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Lieber Leser, 
'der IIchtbiick', Deutschlands erste unzensierte Ge­
fangenenzeitung w rd seit 1968 in der Strafanstalt 
Berlrn-T egel herausgegeben; die gegenwärtige Auf­
lagenhohe beträgt 2300 Exemplare. 
Oie Zeitung erscheint in der Regel einmal an jedem 
Monatsende. Sre wird aus Haushaltsmitteln finanziert 
und kann daher grundsätzlich kostenlos bezogen wer­
den. Eine Beteiligung an den Versandkosten durch un­
sere nichtinhaftierten Bezieher Ist jedoch erwünscht 
und mittels Obersendans von Briefmarken möglich. 
Eine sich ausschließlich aus Insassen T egels zusam­
mensetzende Redaktionsgemeinschaft (derzeit 9 Mit­
glieder) red gtert und erstellt den 'Iichtbiick', wobei 
sowohl dessen Inhaltliche als auch thematische Ge­
staltung elnz g in deren Ermessen liegt. Oie Redak­
tionsgemeinschaft arbeitet also Insoweit unabhängig 
und unzensiert, unterliegt jedoch bezüglich des 
Schriftwechsels mit außerhalb der Anstalt befindli­
chen Personen den Im Strafvollzug noch üblichen 
Kontrollmaßnahmen; die anschließende Weiterleitung 
eingehender Post an die Redaktion bleibt davon 
unberührt. 
Oie Aufgabenschwerpunkte des 'Iichtblicks' liegen 
u. a. im Bemühen, sowohl die Offentliehkelt mit den 
v.e faltigen Problemen 1m Strafvollzug zu konfrontie­
ren als auch durch konstrukttve Kr t k an der Beseiti­
gung vermeidbarer Mißstande ln sachlichen wie zwl­
schenmenschlrchen Barerehen mitzuwirken. 

Freundliehst 
'lichtblick'-Aedaktionsgemeinschaft 

ln eigener Sache 

Der Fruhl.ng naht mit zaghaften Schritten, und es 
scheint, als wurde er auch ln der ,IIchtbiick' - Redak­
t on Einzug halten. 
Das erste Iinde Lüftchen wehte uns d1e Bewilligung 
der angekundrgten Auflagenerhöhung auf nunmehr 
2 400 Exemplare auf den Tisch; unerwartete Schüt­
zenhilfe erhielten wir dabei durch einen ,pardon· - Ar­
tikel über Gefangenenzeltungen, der nicht nur dem 
,Lichtblick' einen besonderen Platz einräumte, son­
dern uns auch eine beträchtliche Anzahl von Neube­
ste Iungen bescherte. 

Ein Sllberstrerf am Horizont zeichnet sich auch da­
durch ab, daß nach monatelangen Bemühungen nun 
endlich doch e n Spendenkonto in greifbare Nähe 
gerückt scheint: war es doch bisher tatsächlich so, 
daß wir nur Briefmarken annehmen konnten urd Gold­
spenden zurückwe1sen mußten. Wir hoffen sehr, viel­
leicht schon in der nächsten Ausgabe ausführlich 
hierüber berichten zu können. 

Ein we,terer Silberstrief zeigt sich in unserem Krampf 
gegen den schon fast chroniSChen Personalmangel: 
Wir konnten den seit Monaten vakanten Posten des 
vierten hauptamtlichen Redaktionsm tgliedes beset­
zen und, daruberhinaus, sogar noch e nen fünften 
Mann in die Hauptredaktion aufnehmen! 
Damit konnen wir endlich wieder ,volle Kraft voraus' 
laufen und einrge im argen liegende Dinge in Ordnung 
bringen. Besonders Hegt uns hierbei unsere Korres­
pondenz am Herzen, die wir - der Leser möge uns 
verzeihen I - In den letzten Monaten mehr schlecht 
als recht abwickeln mußten. ln Zukunft wird sich un­
ser Fortschritt sicherlich auch in der prompten Be­
antwortung von Briefen etc. bewe sen. 

,Ltchtblick'- Redaktionsgemeinschaft 
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an könnte ein düsteres Bild von 

1\/1 de-r Situation d r ev.o:ngelischon 
Kirche zeich!1er., von einer Urf'J{:ehr 

der ehemaligen Vollts!":...rche in ei.tv 

wir glauben , den LIEBEN GOTT oder die 
Kirche nicht •h;hr in Anspruch nehmen 
zu brauchcr:.? 

Sicherlich worc~<::!i sich noch viele a.~ 
den alr,('~ Spruc h crim:.}rr. : 11Ist die 
Not ~:.:: größt;:n , is-c Dir Gott. a:.'1 Jll:ich­
stcn ! " - Werden \"ir nic11:. c;in~s I'a­
P.;Js ccreuen, diusan Spruch im Zcichvn 
der Ungewißhcit Ub-::r den Erhe.lt •.m ­
scrcs derzci tigcn Wohlstandes verges­
sen zu haben? 

~ndere Diso~sion 1 di~ Ni~oritätskir­
ch .. - unddasnich.tnur 1 drau3er: 1 scn­
dcrn besonders ir. einer S-crafa.r_stall: . 

In ciieser weltlichen und plurali­
stische~ Gesellschaft scheint tradi­
tionell.e Christlichk ~it und Kirchcn­
zug<;,hörigk3i t zu Endo zu gehen . Die 
mc.istcn de:;r Insasso.P hier hab<:n wohl 
nic •. ts g;;;gcn dio Religion, sehr viel 
~bvr geg~n die Kircto ; bcso~ders b~i 
der jüngeren Gcnc.ration macht sich 
di:s Tendenz stark buuor~bar . 

Nun , auch heute gibt es Tage, an 
doncm r.:an gl<:>.ubt , :1.n Gott zu gl".ubon; 
dann , wer:~ es - ·:.'ic hier in der Straf­
:mst<J.l t - tiefer !'licht !iwhr [;t)ht :!.n 
der Hot . 1·!<?.11 ve-rsucht, sich nn etwas 

Warum ist das 1- - ------------------------------ - - ---;--- - - - - - 1 zu l<lrunrr.crr -

W~~~:~tl~~~us~~ ~ ACHTUtrG ! !i!~2~!§_F.:_tip_~~§~~~-~~§~~~ ACHTUNG ! ~ ~~~oi :.,_~r/~;~~-
mnn nicht mehr : Aus o.ktucllcm Anlo.ß huben wi r die St:>i tcn : In der Not b(' ­
.:>.n den LIEBEN I 21/22 di~.-scr Ausg.:>.bc c:.usfallc:r_ lassen und 1 sinnt sich der 
GOTT un.d SEI - l dafUr die. ~rSUE URLAUBSR;EGELUHG für Bcrlin , l Mensch - wenn 
NEN IRDISCHEF I gül" ig ab 1. April 1973., in volle.-:~ ·vortlaut 1 es keinen .:-.n-
SOHr 1 JESUS 1 übornora...'·cn . 1 dcron Aus·..-etT 

: Die R~dak.tior: : "' CHRISTUS 1 ? 1 1 
1n..:.!:.r gibt -

Nacht ::;an bc:...- •- -------- ------- -----------------------------..J cuf Gott ; er 
dc für die irdische Unvoll.kocmcnl::ci t vorsucht ,:'.UC1l, gr..nz gleich 4\US ,::cl-
des Zv:e\nzigstc!1 J.:;:.h hundsr-cs vorant- eher innar0n B ... zivhung b.eraus, sich 
wortlich? Oder bringt der sogcnan:n:~. .Ii t der Kircho zu arrangioron , Bei 
'.'lohlst.:lnd oinc gewisse Glaubensunfi:.t - i·Icn schcn , die sich plötzlich il: H:tft -
hi,~kci t mi t sich? Odor c.ber sind ,,.,ir .:tnstal "Gen wic:dorfindcn, hilft. koin 
i11Zwischcn - bedingt durch die vic 1 - noch s" vrortreich ... s Bedauern "1chr , Es 
f~:il tigen kor.rrmrd.Kr..tionsmi t- tol - gei - ist geschehen, die Türen zur AußoL-
stig schon so aufgolüärt worden , daß ·:1cl t , zu Fanili .... 0d.::r Angehörigen sind 
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z.ugeschl.age!l !, Jetzt i!!Uf'. er 'erkennen~ 
daß er !:!it- si ch, seiner Schuld und 
sei~cm Go~t - der bisher kein Gott 
für ihn ·Nar - ;.11 oi r: ist . 
::fac!1do:n der Eimmcl über dem Ge fange­
n er: zusara.r.1.:::ngeschlagen i15t , besinnt 
er sic h nl5tzlich auf Gott und ~eint 
damit derr Anstaltspfarrer , der ihm 
-.;iolleicht 0inen Weg ''eisen kennt~.:: . 
Reina s~clsorgG , Gottesdiens te oder 
Bi bels-:ur.do stehen da ':-ci nicht au f 
de:·:l Progral':liC. , ~nd wen.:::, dann nur in 
den seltensten Fillen . 

Ge fra.gt sind die sozi.;.::.e:'i P.il felei­
stungt:n und möglichs'C ·•!crt.reic hc Un­
terstützung b0i Gesu ~hcn jedweder 
Art . Das Ziel is"C letzt~ic h , aus dem 
hi::sig•_m Dilemma wiodc :·: ~~ .::.üszukom­
men . 
Jotzt soll der LIEBE GO~T in G0s'Cal t 
des Pfarrers magliehst U_n~ö~lichcs 
möglich rnashcn ; ab~r der Pfarror ist 
nuu sir:mal nichL der LIEBE - GOTT und 
J:.to.nn auchkeine •wunc1er 1 vollbringen . 

Wenn der p furrcr sein ' Schäfche·n ' auf 
die reale Be.sis soincs T-lol f·cnkönncms 
bingowiesen hat , vtird in den meisten 
?äli..t:n der LIEBE GOTT ·md somit o.u c h 
der P farr0r verdammt in a.llo:: Ewigkeit . 
Die Ernsthafteren such::m nach einer 
nuuen. L.: bonsmöglichkoi 1; und vrissen , 
daß ihr .bj_sheriges _Leben fals c h rmr 
- die Züllen"Cüren bvvcison es; sie:, 
vorsuch.::n , alla bishvrigon z,wci fcl an 
GOTT beisei tc zu schivbcn und sic h 
~ili t IHH i!.l Gcstal t dos Pfarrcrs zu 
arrangieren . 

Lohnt es ~ich eigGntlic h, ~b0r das 
Pra.l-:tizioron unserer Anstaltspfarrer 
rw. c h zu 1 c nk .:; n ? 
!n welcher hicro.rchischon Stellung -
im G<:.:gGnsatz zu der frühCJ;' beherr­
schendGu Amtseigenschuft __ _ci..nes An­
stal tspf2-.rrers - befindet er sich 
hcu"C0 noch? I~t os n1cht s o , daß ihm 
zur Einwirkungauf das An.staltsgeschG­
hcn nahezu jcilichG Kompetenz fehlt? 
I'!l .:inem auf Ar~ordnuLge:l Ui1d W.::.isungs­
r8cht beruhenden Syst0m ist or nur 

·noch auf nachriichtige Duldung , frei ­
vtillige Mitarbeit und ständige:s Im­
p:!:'ovisiercn H!1.50.wicscn . Faktisch f'.:hrt 
dit.;s zu ständiger Bettelei , kleinen 
vorüborgvhendcn Einz~ltrfolgcn und 
übJrwiogend passiver Resistenz d~r 
Insass~n , letzteres iJ:sbcsondoro be ­
züglicll do.r oigontlichen Seelsorge . 
Üb~rcchrei t&t der Pfarrer die ihm zu~ 
g -s-.:.anden.~ Kom:pect"'nz und v0rwondet 

.... ~==~===========~================== 

sich in größ-::rei'l Ha:5stnbe den pers':5n­
lichon Höt0n d-:r Ge f~ngon·::n als i!:m 
eingeräumt ·wurd.ü , so bpgi bt or sich 
ohne Rückcndcci<:ung in eine Ar ena , die 
oinmal von soinen Obe:ren und zum an­
darcn von de~ Insassen bzw . dem Vor­
waltu~gsap~c~at voll boherrscht~rd . 
V::;rkor.nt ru~n hior nicht dia Ausnahme­
stellur,g d":;:::! Pfarrcrs innerhalb des 
A:.'lstal-r;sgofügos? Ist 0s nicht so , daß 
gcr d-:. d:::r ?!.'arror 0ft dio Unfähig­
k.::::i. _ d_;r ._r1:st:iz ausbügeln muß? 

Jk.türl i-:: i": z;ibt es auch Gine Kehr­
soito :· Ac cJ:-. r: er Pfarrer - der Geist ­
liche· - 1-~c.n-r_ koin vollkom::Joner f1ensc h 
sein , 
Vic.lo!l Pf2.::r·· r!'l ist der Blick irieolo­
gi.sc h- fr:o :: .. v ... rstvll t ; sio opferr, viol 
ZGi t für I:~;::;;.sson, div os iiril!icr wic ­
ciGr vcrstuh,_.a , j~dcn auch noc h s0 
kleinon Vorteil wahrzun-:.-h;ncr,, währ end 
der virklich i n Nöte goratan~ ~nd 
hilfsbe:dUrft i ge: nicht zum Zuge kommt 
und sctli8ßlich rosigniort . 

De-r _tu:stal ts:;cis"Clichu sti>ht hi er. im 
Hit tol uun!:ct ·:.chrc..ror sich überschnei ­
dcndcr-Erwnrtu!lgshaltungen , ohrzo,all 
dics.:m Srwartungcn in Rahmen seiner 
I.ntorosscn ur_d tröglichkci "C-on gcrocht 
werden zu kb~ncn . 

Diese cnotional~n Bolastungen werden 
. noch erhöht durch zusätzliche Inan­
spruchnah~c : Hausbesuche , Besprechun­
gon jcdor Art , Wahrnehmung von Ge­
richtsterminen , Prussokonferenzen , 
Pfarrkonvonte , Gcmeindevorträt;e , zu­
sätzlicbG Gottesdienste und eigene 
thcologischv Arboit8n . 

\'icr k.:tnn glaubon , daß ein Pfarrer so ­
viel Ene:rgio aufbr ingen kann , um dio­
son Zustand immer aushalten zu kön­
nen? .1.1icvi cl monschli,chG Ent täuschun-
-i~n muß er - auc h odor:besondars von 
sei t.::n dor Inso.sscm - täglich hinneh­
men? 

Viole Insassen dor hi esigen Anstalt 
haben das Vortrc.uon ~u ihrer famili-

1 
ärc:n UBd sozialen U:mwol t l,fOr~orer: · 
Sie sehen di0 Rouli:tätcn subJokt1 v 

I 
verzerr t , sind verbal unbeholfen und 
unsic hvr . 

I Konnten. hi.:::r unsere Anstal tspfarrer 
nicht o.:\-ncn W.::g find0n , uns zu be s ­
soron ~nt~~cklungsmöglichk0iten zu 
vorholfon , o~c doß der LIEBE GOTT 
tüittc.lbar in Allspruch g-eno?mnen wer-
don muß? 

ehg . 
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P:~~S S::33? Ic:::;_; G3E.r\ ·::AL;)HJ::L:: ----------------------------
E·c -:::.or.IZ.:.el~ ':n.:.rde a leser ,:;er:.c(lt: der :JZ..'": ..JJ ::::;_, ZE~Tu--::-G 
(C!'r is"':v.n(~ 'eüt:) VO!!: 26 . Jatn.c:r 19~3; ·1.nter j eu!l .?seudv~Y!Jl 
?=:, .= :::..:~·~ ~L- ·:;::J. ·~erich -r;~t C. or~; Pi n Am~1est ier-rer ü1er se ir P. .:=:r­
feJ~r·'..:-.ge~l als po1i tisc~::e r IIaf-rlL"~g in DDR- Ge=än.:;r.issen . 

•.feil Pr 'J:\. C~;ntblil.~fluc2.:til begehen ,,;oll te , nuBte dP.r ·Autor 
dieses Bei tragFJ me.t.rere Jahre in 3~:cafanstal ter c1 er DDH 
Z\.l.~jri:1fl?l"! • .r gc:!ört ZU Ö ~U knaup z-.. rei taUS8"'1d amnes tier­
~GU ~En-~~f~liLcnn , d:.P. in dP~ f~tz-en ~och~~ in die Bun­
desr~p~~li: a~sreise~ d~rfte~ . Da der )utor , von Ber uf 
·e ",'\'7.::>· ":L aC; er 1 u;;r'J."~er" '"0""~- ~~--"'rlr:::>")il-e "'.. -rero·· f'..,."e" .._ 

- --J ..i- '"' -• J - V I.• - - 4 ..::;;;_ • ....".. • - r--' \.• ,__~ ... , - -... ..,.,. ..., -

lic:.e' -~::.r sei".~r B~i -=r~t: :1n~er ei--:e.,:t :=se:ld·.J::!y'!l . 

- ies~al ka:J. ich :':lach ·.;ald!::.ei:n, 
und da erfu.l1r ic', , vras es Leif't . 
den Beci.:..e:1steten des S-..rafvoll .:_ 
zu;s a~szese~zt 7U sein , noc~ 
da=~ , we~n die a ine. zur ~ast 

. ~le . .:::-~:e Tat :9·oli tischen :'h:::.rak­
ter r.a -1: , 

:!1. · ·aldr_ei__ ai .d 1500 .. a::;.er 
:.r1a:~ier~ . 3CO -~rafgefa~gece 
'.lege._ sogena.: .. :er 0 Repv.bl"ik­
fluc:•~ 1

, 300 weJen ·:iders-rar:d 
ge.cßn d ie -~tae.tsgo\·ral -v , Stac.:cs­
verleunldung u.·t1d an,:eren poli ti ­
sehen ~elE:te . . Ler andere .Teil 
beste1:t c::.us 1:ri.t.inellen und Si tt-
1 ic:.l:e i tsverb:::-ec:_ern . 

Gleic!l ':>ei :::ei. er P.nkunft gi.ng 
E'S ~ach _'-\.r-t r· es _.:a . .tS6S ~fa2.1-

i_eim zv . . Ic 'l e.r~~iel t eine Jac:::e . 
\'le lc'1e =ir r_i!"' d este'1S z~,;ei lT•..1m.:_ 
:nern zu ~Lt.ein ·.rar . '11f 8ine .'\.n­
frage , n b ic·~ 1 diese n icr_ t tau­
oc"~- An könne , laute t ~'> d i e Gegen­
frage : ;t~:esr1al '.J sind Sie hier?" 
1-ls ich dem oli~ei·'ieister !llei.1 

"'"1el ikt ::üt--eil-~-e ~ SC• rie er lns : 
. , I-"!. sechs ''oc-· _e·: ·.-:ird .:.r_ne:l -5 ie 
Jac'~e sc!~or- :9asse, , .Jei::e Sor-ve 
i::3 c :::ier se:_r ·cf:cag-.: . " Z·tlei 
8TUl".de•1 s·o~"i"t f.:l .r' ;:0• n~e ich 0~.": 
erste~1 c,-cra:;:'dir; :r; t , 2lur sch 8u ­
er11 , vero·L:c:.:.e:: . vo··l den i ·!:! der 
•}efangenenverwal tu,,,; tätigen 
kr iu1i11elle~ I .Jha~·t ie.cten wurden 
·w·ir skrupellos un: ·i.l·"'sere ..;s sen.-

ra~iane~ be~ro:en . ~oc~ alles 
kot ~ter2 vlir uns nicht ge.falle;1 
lasse~- , I:~i t a;1deren Insasse ~1 getz­
te ich ei'le .t.e schv;erde an d c (t 
~nstaltsle~ter auf . Vas =r geb­
nis : ein ~eil c1er 3trafcc:Cange-
.e.-_ ·.-r.:räe aus der 1( 'ehe e .1tlas­
se.~ ·;_nä er~.üelt dara"!.lfr_i~:. r:oc:, 
bessere : os~e- als ·:an~erverv·al­
-ccr ·.:tnd ~~a .. sbri·~adier . :Jafi.~r , 
da~ 3ie uus be-erogen , Wl.;.rden. sie 
beloh:- t , U .1d -~·rir kamen auf die 
sohwar::e :biste . 

Im .Juni 1972 vJurden Fflichtvor­
träge eL:c;e:lührt . lle vier ':o­
chcn ka~ der s~aatsa~walt und 
7E:.t's-.:tcl1 ~e uns vor. So z:i.al ismus zu 
übe:rzm.-_ge!: . Gi1;en ih.:: die ~·-r-
,;x~e_-r;& aus . -oe_:an:-: er !TI.E:~~ u:.1d 

:ue 1r ZU di·O~Ci.1 . 

Dit:::se zv:ei :.. Lul.de1J , wir nannten 
sie unter m~s :;:-wtlicl1tb0stral~­
ltl r:g 11 , waret~ gerade zu ein ~~ohn . 
.!Ja ·Hir uaaufmerksam waren ndcr 
so gar sc'-,_liefc n, :1a tte dies z11.:r 
~ol~e , daß ~ir ans ct ließend 
S -:!'af:l ie ,~_s·ce verr ic::. :::en mußten • 
IrL __ ugus-: la .. te".:e cs.s J:heBa "\fie 
ka. ·~ ic~- als - -vrc.i'gefar-gene;:- '.Ü-.:­
~:: u.I 2au de::s -::o::;ialis::t'..S teil-

11 ,e'~e.~? · Ic' ;•!CiGerte :-r::.c:.., , ::m 
diese:!_ Vortra~· zu ersc;1einen 1 

was zur rol,?'e hatte , daS ich 

I zeh~. :::agc lt::. :lG in eine Arrest­
zelle f;esperrt itfurde . 
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L~.3 ~e·:e!l in c~r ze::...o \·f3.r ~a=> ~;2-g ­
:::.i -:-!' ~in~ ~eu:. _ua: . ·:"~::a-.:;::..ic~e 
Ye'~"lt::gu~ge!l ·,·.;.ren an c e~ 3.eg92. . 
: _,....... · r ..,~, .: ~ e v: i c , :1 i t ··;e"': ::a ·: es z J. 
ii"J.Yl ;.a-;;~c 1• ce~r- .:;pi \:ZE:l "ie:.s-.:;e ;;.:_d 
:Der·~-t""t!iert;.'!ger~ ilercen ::.·, det1 G~­
fäng:.:sso"'! 1.<!!: :; c .:"t!:::' J.3er:: de:: 
DDF. ß':J.ij oe~o!:11t: . . - . - .. 

..J2..Z'.l e!.P. .=-t:.s< (.)..._. !.'!l...,e:-..a:"'n-:er 
-:r .... .., ,... ',... ..... .:.~ -.,.a:&-.. ·,Jc..r-on •· s~::.. ~ ~sge-
-~ ... --.-...· U-""" ~- -""I ."...t:.J" ; __ -:;..,._ 

f_ ..• r-Je~_jcr :..: ... ii:e' , \·r~rdc 19~2 C0 -

mm ~ i. o:: r- . .:r h~ -- • e ; t:ä uße~-c, i= A:Z 
könne es a.t:c! r.ü:l·, s r~:.li'Jl..:E:r ge ­
··rese .. sei-:: ~ls ni~;.r iL !c;lci:.eim . 

.!Jiesc Äu.ßerung · \.•fclrde dGr 3 taatSEr.:­
waltschaft tiberuehen , u~d es kam 
Z"J.r V'erhandlur:t; . ZehrL .:') 1atP:: Ea.:::~t 
uegen ~itaa.-ts-..·erl~ .•. ld:: ~.3 ~- -e...!' das 

,..gr..b•·l: S ;.. -l.S -:.· :-·c. ~r.., '" C..; .,., ·" 0 -
~- "'"" • .L - • :- u..... "' " .. .; - • :r-
Ian~~~er a~f . or..r snlccr wagen 
S -:c a- '3 .. ie~leJ. '!..d.t i.g i~}.a.::-:ie~-: ··;a.;: , 

·.~:! . Ok-vo :ar 'i ')7/ erf'..L!.r .:.c:- dam: . 
aaß ein 1!!1-:es'ti-:eerla .... z·; __ '....rei.: ces 
23 . J ~ res -.:;a..;e~ d..:: '3 ::.::n -c· e !." s C!e:: 
DßR be:::;chlosse•. '.'iO~.'O!'l \tor , ·,:elc~er 
c-.uct: f:Ar ?Oli -:i3C1.e ~r;fa~ :;e .. c zu­
i:iref:..e . "ie:de;r \'' rden - ".!..2-:e ge­
sch ~~~e- = u~d do~ aol-~e ~ll&s 
a dors 't~n~ .. e:• . Z. r."c::s-c ::n..US-...e!'. v·ir 
L:Gt er~ir:gs son:1a onä.9 1. ·.f sor:.~-:ags 

~usä-::zli~~- ar'-'ei t:en . ~ ""' . :)e­
ze:!l"cl~r ' 9-2 ·.-.-..Arf e :.ci: -1::>.~.: -:!a~h-:s 
-~~ 2 .c:: -_-:--....r ~e'rec ·-;; ~!;~ :r.-....~l:e ::ei­
!'t .... a~hen yac::..; . _c:h ·.-r~c.B-:e ::.ic ·-c , 
...,.,,.., i n es git:e;; . 

..... s wurde ei-. :::r~nsucr"J Y0!1 -rier-
z ..; t• v'"'r..f::o"" ··ene"'; n ··~1- ::1--P...;'"" z- ,~-:n--l:J - -·~~ • .;~I- ,c::. ,. L'-'--- \..t-ct 

me:!ge:::n::c:;l ;. t . Di~ :::äl .. >o war ·. ·ega!: 
""-ß-reY>ue·e.,...a ; .... ha,;-.... ~'"'~'- ..-~e ::>r~e -d.· \ -o - ·' _, ..... - v .... \:'_ ~.. , ..l -··\.... -

re E3~.~- e · •a.:::-: I:::i::i:..elle . v;ir 
ka:1en "lach i .. ar::.- arz- ~··cad-.: :. ::s :..-1:!­
~e:rst:(' .1.2 ~~sie.:::. "'ßl". is . :. or"':: e:r.:·:.J.:r:­
r~ n .. ,_r . Jaf. un;:;e!'c. :-: t:~2.gc auf 
:l'l ';la ss~ng a·1.s Cl er Ytae. ~sbUr ;:er­
schai t ä e!' DJR I.r.fo]g gehabt hatten. 

Gut, ic':'l h:;>,.";)~ meitl ?tel erreicht . 
A":Jer ·.,'·~·~~1 ic.~ f.lar-i.f!. er nachdenke , 
so Jle~. ~ ~i~e ~ra e ~~~eantwor­
-vet: ·;e.r~:l. si. · nic:~t :I:eb.r der 
p·:>li- ~scr.:..e 1 .X.ftlinr·e ~--:~es-::.ert 
-..roraen? ·ar-..cTI i~-t· "'<.r ei:.! 'k:.e:.:..er 
':eil de r t>oli tisc e '":..efar:ger:e!'l 
a-;_;_s:;-e\·iese~ -,,orde ~ -:.bGr ein gro­
ßer ";:ci l ~.rimin•.:: .... r:r? 

:rh _:ln.\.,bc :fast , es sollte ner 
Eindr...tc~ E'l."'\leclrt ·.·erde· , als 0 1

" 

E;S i!: "v.r· DDR l'::ei"lo iter.~c-,.,.er. gel:.e, 
d ic v·r..&~n ihror p~li tis-chen Gesi~­
m ':g i:.. G-e::::t-r -;r: :.s c::p ~es _~errt ;;er­
del r-::Bten . 

P)liiiSCH.E l.riD Im:!::.:!: -=I L:S --·- - .,_.~, 

!) .w.!.J J. :.-.- ...!J sc~~iER zu 
1
:1arum die nm"' esticrtcn D:JR-Häftli.ll~e v·erttr te: il t vr.,_rden ----------·--------------------------------------------

• • • 8''l is-c es , um (.) i.1 Bois~üel zu nen11en , 1em N.brm organ ~OL1 , der sich 
beruflich henact.teilio;t gefühl"G und 'leshalb zur Flucr~ t er. tschlossen ra.t­
te . .C:r :::ei der __ .:sie'~ .:;c·dcsen":r.an rr.üs~a rlen.3ta~t ! der ihn ~edenütigt 
1 ~ ... E: , 2 c · '\,d e. ~uf·: ~·er , ... !ld gleich "e1:was .:i t 1e!'..ne:-:11 • Daß er se ir: I:on "!;o 
~i Pr 7 <--~ 1 ·rurß::: i'l-r;:.·/o" ... -or1c~t eber.so zur :."st r;ele6i wie die 7ersu;)i'!."te 
Rcpt:."'li~·::ac: ~ . Jer r). .f!c!"P. s-::a>-.1 ein Au1:o , ,.uJ sclueller zur Grenze z:;, 
kom.::t(;;:l • · 

ln e:n..-;m;·Tei-cere~1 -"'...ll ~c;a:!:c=!O~g-e e:.r rbeiter!'>ei äc'13ehörder- d.ref.­
:a:::..l die P.~sreiS(:; in cL. 3u. .• öesrcp:1 ...... lit\. , 3Jie .. ~7r~i~e -y; .... rde: a>gelehr:t . 
1' "u'"r ~~"""'e-r;<::::...;.~~+ r'• rl':· .; r'· "rp~ n",.. . .,.;" "E: • ·ne' r' ,..,.,..,, e er ...... ·"'"' g~sar.-t U-v~ ... .& ...;""..,...c~"' -- ~ •--1 ~\.._, _ .. - .. -.J.._ O- - : 1 • !l.'.l.U~ a.:,>_V_ .. C 0 • 

: .ls 1rbei tcs~· eue>r iRr ro:c c~=-1~-. c·~f ~rt-nd ler Jestür.:·v.. ~~l~ 'fP E Paragra­
p:_e .. 249 "'es 0-rrc-" ·es~t-~ .uc~:es :1~ ... , DDR \.ee;en ''G-oz:-· ~:.r-:11 · b der :.:::e:l.1:­
., .:..c:r.er. Jrd·1_ur.g öurch I"""E~ic.les ··i~.=rh::.l t: ..... " ··c:.ru.:;··:o.:.l-: -.-rorJc"" • :.,.:.;.c~:. Peo­
::;-i-· ·er~n ·;.!:Q so.::/"12... · 1:~ ~-::Ldstrei..:'-c.c . ·iiA z~ ... dcu .:.r. d:n ">u-c.c esre­
pu ü ik: ko!pr.,~nc'l en .. m os .:icr+-el: z&:..le·. , .,~ t "t"en s :.c,.. v·cgen -;ers H'1: ~er 3.e-
..... ubl;'lr~l er ... 11 ~ ~ ·('r Str'-' ..,-p .... .;. . ...... e a~C! ~-?X'"''"'""" ..... ,". 24C ~-, --e,... lJ' - -.\. _. ':r.4 ·- "" .,.<\. • "" ;... ~ U ..,. ...., ..__ ._ .., -. L.. t,; 0 - - --. 1!:, ..L. r.z.. lJ .., " • ,_, U :.,.._ V - -

~nt· ... ;o:cte • 3ir: ~ ol .... :- a~'rc:" E~e L~bensveiSC " Ön.3 c:,;csel sc:1~ftlicte 
z· ... :..t enle":le!~ ((; '"!J.rdet' .le.Je:1. 

. ..~~?.i einzelnen Vcrurt~Jil·;.!" _,s;ründeP 1:nucnt c.ucn d.cr "Jtro..-:t::ltbost::md 
dGs \Owdytums (~ 21')) nuf . ":Jo..s typische: ltowdydclU\t 'is"tdos Gruppen­
c.lclil·t•' , ~.eif3t ca lm J.~ehrlc:oEl.:::la~tt>r zum ... )tr~::d'g&sct~,~ucb cler :J:::=>R . Die 
.jungen 1't ~ne'chon ho.bm1 nn S"!:r:lß ::mcclcc e~s '""\rtd c 1 urö die l'...ofi'errc.d ios 
<J. f vollP -~ ..... ··t'3t r:c: ·:sto11-r . ~uc .~er W'idel.·s .. :>~d t;e.·et. st2.~tlic::e 

.. "'·~,.,, e. '' l::ann L 1 :J(.::- · ':'.lis-.:isi:: G''• ... r-~..···r.·•:. • ·· se' r r.:. ( a J.s ;elegt 
d a t;'...,,_"n • ...., - G ,...~..." .... - ,. 2.- 1"' "97?) "Je.:: f· • • • Crl:":'l').::;.;:;:e:l er --vuL • • .. L- rLJ._..__, ~. 7 , :.,. .. • - -, 
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{: ~~ r;: rr· ~~ l 'uJ' lll ~ Ii]~ '1? ~~ Ir_) [Wl nTn n ~ ~ 
::, ·. U\I t~l!:7lrU I~ ! ~ U\_~ ·U 0 11 JU lli~0 '-"·; ... 

,ix<~:;: \,.;~ .. j-~: <.~-:: ::-:· .. ·- ~ .. : ... - .··--; -tiliL: ~i/:~· -~ · : -~:-: .. :·-: -_ -- = ~_:_ . r~·-.. . ·. -~-
~ . . . . .. . . . 

E~~~~~ ~~~-~~g~~~~~~~~~~~~~~~g~f~_fE~G~~ El}i\ ~~~: ~.,~-- · -~- -· --·--------~ 
Hat d ie Ans-caltslei tung 3edenken gegen die r:Ieinungsäuße­
nung von Vollzugsbediensteten im ! lichtblick'? 
Gib t es· bean te nrechtliche Vor scb r ii'J::en; die dem entgegen~ 
stehen? 

.[!!_!~~2!:~~ Die Anstaltsleitung hat keine Beö(; -~ 1-':G n ge gen die r:leinungs-:­
äuße-rungen vo::· Voll ~ugsbsd.i.ens te·~en L1 'licl:tbl ick ' . 

Resultat: 

. . 
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'jassenat.:s·or u ch il! Tegel11 -

I~ 1' Großalar!!! für Berliner Poli-
LI zei "' - s o lauteten am 17 ,i"!är z 
die Schlagze i len der Berliner 
Morgenpost . 
1.Iir müssen uns wirkl ich fragen , 
'v'!ie weit d ie Verma ssung u!lserer 
•:li tbu.rger 1 schon f'ort!res ehri t -
ten ist , we !:'l:: e i~e doc'1 noch re­
lativ renommier t e ::::ei tung- ihren 
:Sesern de 'rl A.us brrJ.c:·. vo~ 4 (vier) 
Insasse r: als 'i·:assenausbruchn 
.darstellen kanl1. 

!as soll das eige ·1tlich ? In wes­
sen I nteresse V·iird h ier St immungs­
~ache betriece~? -
Im Interesse des :Bi:.r~ers . der Ge­
sellscra~t? -
·.:.er nicht docr ! i1.lle ::.rken~t=. is­
se ne~erer Zai~ l auten doc~ dar­
auf hi1!aus, daß die her köli!I!'l icne 
Ar~ unserer ~echts~rechung und 
des \t oll.zugs l!i c·': t jlehr ve::::-tret­
bar ist , ja eiöentlich n ie war! 

\V ohin hat denn das 1 bewi~hrte' 
alte Sys t em geführt? - In d ie t o­
tale Unglaub';ILtr d i g .. .:e i t ! Zu 80 % 
R.:..tc lrfallauotea ! Zu 20 :.illiarden 
7olkswir-Esc2.B.f~l iol'!.e r. Schad ens 
allein durch die !irTschaftskri­
mi nalität! 

'Tir ha'?e n ei~e:1 Zus~ard erreicht, 
der es diesem Staat , der sich 
gerne J ozialstaat ne nnen mö chte , 
gar n icht erlaubt s ozial zu sein! 

Die .C i nstellu:1g u~seror Gesell­
schaft macht es dev Vorbestrafte~ 
aucr1 heute no ch nahazu urr!nöglicl': , 
' dan ach ' wieder ein geordnetes 
Le oen zu f~th.re:~ . 
::'nd dann n:.üssen ifir uns auch noch 
mit einer : rosse a~seinanderset­
zen , d ie , entgegen allen :.)r kennt­
nissen , geradezu eine Vert eufe­
lun;s~etze betreibt ! 

Dit.~se Leute s oll te.l sicl1 daraber 
klarwerd en , de.ß s i e di e eige·1t-. 
lic~ :..::.rL..ü·.1ellm1 Ul!d '.z0z iale~ 
u.1serer Gesellschaft sir.d ! 
~:ic:.-:; derj c·:! i,::e , der ei:1mal oder 
al:C!l mehrmals , je nach de.l spezi­
fischen Ur.stäuden , ge(;e~ Gesetze 
verstöß t , is t der 1 ':.: c ht~dling r! 

v!esentli ch bedenkl icher handelt 
derje~ige , der wider besseres 
·, issen Straf e n und \follZUJsforl!1en 

forder~ , die erv1iesenermaBe n de r). 
Interessen der G-esellschaf"I; zu­
'"iderlaufen ! 

Dies g ilt f ü:r de·1 Bundesrichter 
wie den Refere~dar , den ~bg6ord­
neten wie deu Beamten . 

Ganz ':)csonders abergiltdies f ür 
Journaliste~ , die: sic1 n icht- schä­
men , die moder'.lsten Komnn.mikC?.­
tionsmi t1:el derart vera':1t1trortungs­
los einzusetzen . 

'I er macht diesen Leuten einmal 
klar , was sie anrichte n? - Vlas 
wird ßota n , um endlich wir kliche 
Verbesserungen zu erreichen? 

\las b isher getan W'J.rde , hat sich 
~eitestge~end auf Liberalisie­
rune;smaßna~une:1 im :011zug be zo­
gen . Dabe i :pfeifi'en es die Spatzen 
von den D~chern , da3 d ie ge samte 
... --rob lemat ik ihre Lösung nicht im 
Vollzug finden kann . - Wo bleiben 
also d i e Refor meu? 

Etvra hier : 11 Hofposten , d ie Ausbre­
c her rech tzeci tig bemerken könn­
ten , sind für den Personaleta"t; zu 
"teuer , .• .Aber : :'~:r den G·roßei·1satz 
der Polizei , die c :1 tlaufe:1e ~ ::>rder 
und Räuber wieder einzufangen 
hat , muß der Steuer:.ahler a ufkorJ­
men , . . 11 ? 

lvas , meinen Sie , hat d i eser Gro ß­
einsatz ge kos tet? - Doc h n icht 
mehr , als weP~ die Ju~gs von der 
RoPo in i :trer l"aser n e Skat ge­
spielt ~2.1:1;e :: ! 
:Joc~: das is t aPc· unwesentlich ! 

1 c:sentlic~1 i..s"".; , daß diese Gesell­
sc::aft es verd ioi, t , UnsuE:Tie n für 
übertriebene 1icherhei t seinrich­
"b.lllb~J ZP. be zahlo.l ! 
Zumindest solange j edenfalls, v1ie 
niemand berci t i s t , sich wirlclicl1 
mit den anstehenden I roblemen aus-
ei narrderzuse tzen . fSit/ . 
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Der fol€:e!1c1e 3ei trag gP.hört von der Thematik her eigent­
li c- h in .. L'!scre Reihe AXTEN - KONSERVIERTE SCHICKSA:::.:S; da 
es sicl'. j edoc-'1 hü;rbei um einen Fall aus der DDR handelt , 
lassen wir ihn für sieb stehen. 

:Jcr Autor 1 eine- r unser1-3r langjährigen Leser u·.1d ei_ne pr o ­
filierte Persönlichkeit , schr eibt uns dazu unter aude.rem : 

11
• • • or!aögl ic~:.. ~ mir öf--r;er die Teilnahme an Geric·: ,;sverhandlungen .Die 

Prozesse werden allgemein unvorstellbar hart geführt , haben aber nach. 
Urteilsver!-::Und: ... !':g :1.nd 3tra::!:!aßvertüßung den Vor-r;eil , daß der 3es"traf­
""Ge v;ieder mi ~; rniner feste durch sein -~;ei teres Leben 6Cht . lilatürl ieh 
empfindet unsereins manch "Lr+eil aln ucgerecht . Dies ~eistet!s dann, 
·.-e""ln es si~h ~ )Oli tiscr..e Vergeh~r. handelt ••. :.Jnd wen~ wir ganz ehr­
lich sind , lieber ein klein ,.,enig härter beurteilt oder verurte i lt , 
als 8in gan -:es Le~er lang ~erarteil t su bleibel'l . Und das ist bund~s­
deu Tsc·~ ~ Praxis •. • ·· 

:vei Ja1:r8 lan.g hielt dieser 
:Iensch P.inen ganzen S·r:;a.d"tteil in 
Sc'r.rec !-:er. . Die Frauen ·..1.:::.d d i~=> 
::ädc"ben -:ra.l.l:en sie!' !liC_11J ohne 
3egleitung auf die Straße , nach­
dem dio ::ac: ... ,; angebrochen vrar . 
2in halbes Jahr geschah nichts 
und dann? "Iieder "'r.1rde ulö-czlich 
ei•1e :'ra-J. ar:.;e:.:allcr. ·und übel 
zugerichtet . Eiu poliseilich~r 
Sc!lv. tz ·.1ar sch;.Iieriz . 
Heute s--r;eht er vor r,.eric},t , ein 
-\·er ... äl-cnis:näßig }-l ei·1er , sc:~~ct.-
-r,erne~ , schmal er j'lnzer :1ann von 
21 Jahren . Har: kan~l n'J.ne Fbertrei­
bu.ng sag~n , e~ isT "b..libsc1:. . Kein 
=~ens ch im Gerir tssaal lrann sich 
'.Ors"':ellet., Ca3 dies d ~r .JC:lrek­
ke: einer klei1~er S-cadt sein soll . 

Seine EJ. tern sind an.geeehe~1e .1en­
sc .. e:1 , beide i'leißis U!1d berufs­
t2tig . Sie habe"l sich völlig von 
ihre!TI. .... oLn loc§.esagt . ::ur ein 
~ensch hält nocn zu ihru. , seine 
s ie-.Jzebnj2.hrige , schla:.ke und 
sc ör.e ir-eu.ndir , die Pin ·.~i:-!d 7on 
Ü.!.lTI hat , zu der er sieb i;mner 
ganz ~orm.al ""le::-~18.1 -ce!l 1-,.at; ge ­
Daüso wie ein jun:;cr- nann zu sei­
ner Fre1.111din is-: : uic t trutal , 
·:_i.c _t wild . 

S::~on e i n..:Jal als Vierzel:njähriger 
vrar er am Versucn eines Notzuch.t­
verbrecne~s beteilig~ . Das J~­
gendt;;ericllt schickte ihn da:nals 
f',.i.r mehr als ei~ J a1:.r in ei r.. Ju­
gendhaus . Obwohl d icse '3~~afe ge­
löscht ist , vrjrde sie offenbar 
f :r sein s•::::-; teres ~e"ue!~ se,·.r- be-
0eutungsvoll. :Jurch sie glaubte 
er belastet zu sein , obgloich 
:;ieEar.d von der 7ors"trafe vmBte . 

Er blieb wi-ihrer:ä der ber uflichen 
~a.ufbah..n ein :Li"lzelgänger . Er be ­
teiligte sich an keiner der inner­
hetrieblic'.....en :Iöglich!{ei ten für 
juLge :.eu te . Auch seil~er: DiensT 
ve.tsah er schlecht und recf1t , kam 
öft:er speter unä übern"'..ide-r zur 
Arbeit . -Und lceiher der 3erui'skol­
lege n ka . .:1 :ni t i:'l!I! i _ ein ernst­
haftes -oriva 1:es Jesuräc~t . ~ iemand 
vrußte so rec~1t , vras mit i.h.m los 
war , v·ie er seine :::'reizeit ver­
bringt und soioen · . .rochenendur­
laub ..-er~ringt . I!:::- ~·;ar ein Ein­
zelgt:r.ger , ein scl:üch 1ierner 
:·1ensc,_, - so sah es aus . 

: ::1' -,.lO ~ te i~ ei!le:_ garJz a~1derem 

I Stadtteil , als ·dem, \•ro si.ch die 
U11 taten ereigne-cen . ~-ur wenn er 

! ein :1~ dc1 en i1abeL vroll te, fuhr 

--- ------------------------------
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e r dor~hin . I moer wenn er ~ iffe­
renzen mit einer seiner viel::m 
Freund inr..cm hatte , f uhr or los, 
um zu s-..1chec. , \•TES er aucb fand . 
=:ie ~~ärl.':! t.er: , die i c:n ka~n-:;en und 
mi -c deuen er no~äl befreundet 
1,•Tar , mcc::_l:en ihr ~ic~_t , - ::!r be­
kam eine' !uv auf a lle .Fr auen , ver­
suchte dami t sein Ver brechen zu 
en ,;schuldigen . - .:~uf Betreiben 
sein er .El -cer~. nah=l er auc n eir: i ge 
Zei ~ ar! A"..Je;d:rt:.rse:1 "teil . =:r ab­
sol7~er~e nach~rä~lic~ die neu n­
te '-tnd zehn,;e Klasse . I~ dies~r 
Zei -c bl ieb er dem Or""G seiner Ver­
,)recrien ferr: . l'1v.r in äen Perio­
den , i!:2 deLe :- Ar s:Lc · a'Jends und 
;acl.. ts :::icr. t bescb~- f -::i -·en kann-

"' "te , s-creun te er in der: .räldern 
;_m.., auf ·:e·!en u.~:.er . : eis't hatte 
er schon.-in 6e~ S- ßahn einen 

-Kieke r auf die sp2.~;er ü"oer falle­
't'le Frau od'er de.a ~1äd chen . 

Im all _:e!Ileinen g i ng er hiwt~r­
r..er . :Je. ·er völlig ~1arlllos und 
unat:.ff äll:.g aussa~, :1at-:e ~eines 
der Opfer fur cht vor ihw. Pl ö,;z ­
lich fiel 8r dann das Opfer von 
h inten und mit den IT. nden wür­
~e,1d ar:. ~~".Tenn :Ju schreist , bri-:1-
ge ich die'".. umil 1 ao machte er 
sie schon durch ·aen plötzlichen 
Scl:recken \•iil.Lenlos . Er band i hre 
Händ e ni t· einer Scheur , knebel 1:e 
sie und klebte ihnen ~in Heft­
Pflaster darübGr . Vorher hatte er 
sich mL,; eineo Tuch ~askier-c , 
seine Haare verbarg er unter ei­
ner Bademütze . Elf Eädc: ... en und 
Frauen ha t-ce er so anse:allen , 
und ~e i drei von ihnP.n errei ch~;e 
er sein Ziel . 

Eines .der Opfer .. hatte sic:1 mit­
tels einer ZiJarette er:olgreich 
zur ·;etr gesetzt . Ein anderes 
Uberlisüe-re i':n , inde: 'es sich 
leblos stellte , als ea auf dem 
Boden iag . Br ließ davon ab und 
g i ng . Später begegnet8 das Opf~r 
ih!Il und f r a..ste nach deu ~reg i ns 
Krankenhaus . _;,n der S-tirn.. ,e vrurde 
er e r kann-c . : r mad:TG sie s cl:::.ell 
aus de::. Staub ! · 

Erstaunlic'b. , ja vcrvrunddrlich war 
oft sein Vcrhal ten . ~ ber ebenso 
erstaunl 1 cll war das Yer!!al ten 
P.ines seit:·e·r Oufer . ·acndem er 
bei dem :.='· .. c',€m sei-: Ziel er-

reicht hatte , unterhielt er sich 
mit ihm und verabredete sich für 
den nächsten Tag . Br kam auch 
tatsr ch lic'h. und 3eigte e.uf Ver­
langen seinen AUS\veis . So \-roßte 
sie ramen und .\.dr esse des Ver­
brechers . :Seim Abschied veraore­
aete sie Gien f ür den nächsten 
Tag . Als sie näci1s ten Tag mit 
dem Vater erschien , riß er aus . 
Trotz einer v;ilden Verfolgungs­
jagd ent~>:am er. ~'ieder Va"ter noch 
Toch "ter ersta t.~et;en :.nzeige • .Die ­
se ~nverständliche Un-cerlassung 
ließ es zu , daß drei weitere 
junge Frauen angefallen wurden : 
die :1icht nur erschr~eckt , son­
dern sc~'\<Ter mißhande 1 t ·'W"U.rden . 
:;i ne von ihnen leidet noah heu ie, 
ein Jahr danach , unter der ~fiB­
handlung . ,-

j 

Die St.aa t s amväl tin bea.n"t"r~gte 
acht Jahre . Fre i heitsentzug . Das 
Geri.cht ging über a.1esen Antrac 
hinaus . Bs verurteilte ihn zu 
eL1er Hö.c~ststrafe von zehn Jah­
re~ Freiheitsentzug, nach seiner 
zn-classung soll er staatlichen 
Kontrollmannarunen unterstellt 
wer de1; . 
A..n Sie, .l iebe Leser , stelle ich 
nun~~hr die Anfor derung , zu · be­
urteilen . oh das ~traf~aß zu ge­
ri~g oder zu h.9 ch bemessen ;i.st . 
~'ie seben .> ie die :::,ossagung der 
Elter n und a as Zu- ihm- Halten der 
FrGund in? \l ie mac; sicl-:t beides 
zusaJJL:tl8i1 m.i t. deUl Strafmaß psy­
c' ologisch auf den Verur t eilten 
a:!S\\·ir~ce:--? 
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\ -:;~ e\~;~~~t; d er--E-:6?..:t.ii~R 3:i:IL>:= ~
r·n -'.--;.-. nc:-·,te e~ri ""e '· -J s sc""n-it 

V\ M:S -vom 17 . :Terz ' 973 ersc ~ie­
nenen ~r"Gikels unse~es :~s~izse­
na tors n iedersc1J.re i be , so dürfte 
es sich dabei sici1er nicht um 
L~raseologie ~andeln , sondern es 
soll a ie :Jiskrepan:>: 3.-:lfzeigEln ' 
cie ZiliSChen der ?,ea.li ti::t der der­
::ei ~ iger: Zus"t,·.:1d e il: d ieser ;._n­
s-::al--: ünd de>: soge~s-~_'"'-cen Ziel ­
setzunge·:1 des Seca to:::-s ::::..r .7'1S1jiz 
b'es·ueh:=.; . 
11 ••• Um die l~llO',"/irku.ngen der in 
Berlin schon vor dem Inkr afttre­
ten des Jtr afvollzugsgesetzes 
einge lei~e~en Reform deutlich zu 
machen , bedarf es eines Rüc:i.c­
blicks auf die ~i "ttta-rion des :3or­
li~1er S~:rafVollzuges v:ie si e siCJ.'!. 
im =rs ten Straf7oll~~gsberic~~ 
vo~ 4 . Ju~i 1968 ~idorspie~elt . 

Da:nals -.. ,ar auch der ~erliner 
Strafvollzug übervricgend ein Tat­
vergeltungs- und VcrHahr ungsvoll­
zue , der sichmit dc:r.· bloßen Ei u-

- • Schließung , Bevachung und Diszi­
plinierung der Gefangenen und ihrer Beschäftigung mit me!:.r oder 'tfe ­
r..iger einfachen _rbeiten ~"~ e g:'1ttgt;e . =ir:. l e d i glici" an Vcrgel"'::ung uno 
S~lh.r..e ausgerich "te"Ger .:>-:rafvollzug kann j edo c}:. sein er eigen -clichen 

:..fgabe ni ch-c gerecr_-: \veräen. , n:imlich dam s~;ra.ffällicen __ enscher: den 
. ü cb:Jeg i n die :-esellschaft ~u ermöglic"hen und dadurch eine:J. 3ei trag 
Zt'r Yoroeugenden !erbrech ensbekämpfung durch Senkung der Rückfall ­
l:riuinali~~t zu leisten . Diese liegt heute noch bei etwa 80 %. . . . "' . 
Der Berliner Strafvollzug orien tiert s ich sch on seit einigen Jah ren 
an dem Vollzugsziel , wie es i n § 2 des Entvro.rfs eines .::>trafvollzugs­
gesetzesseinen l.iedersch lag gefundenhat . ''Im Vol1zug der Freiheits­
o~rafe so l l der Gefangene f2hig werden , k~nftig in sozialer Verant­
i.·Wrttmg ein Leoen o!1ne S~;ra:: t2.-cen zu für~en (Ber.:.andlt:.ngsziel ) . " 

, .• :s \·;=..re au~n tt>richt und ':itü t!remd anzt.mehr::en , das 3crü.ag•.ror-c 
· :::.ozialisierung s"ta"'::~; 3-crafe lie!3e sie!·~ in der: ·.;;~chsten Ja~rze-:.:nter. 
vorvlirklic!'len . Vorbeugend e ::aßt!a-Lmen einer sozia-:.en ::n-cegration 
so '1otwend i g sie auc11 sind - können Strafanstalten ebe:;nso\·Jenig er­
sc-czen 1·ri e Krankenanstalten durch eine optimal auSJCSt8.l tete Gesund ­
ho i tsfürsorge ersetzt 1•rerd en kö1'J'1 en . 3pelcta.k:ul:·~re Erfolge wird es 
i 1 t rafvollzug nicht geben . Um so wic~tiger is~ es, i hn aus seiner 
Isol ierung her a'.:tszufüil.ren und im sozialpolitischen ·~asa:r!.tkonzept; 
c inz~~etten , das oe~ in Ar t . 20 4~s . ;, Grundgesetz verankerten So­
zi~lstaatprinzip iL v ollec en~spricht • 
• , # -'=CH~ v=:... iAHRlCTG- , S0:02?..:; E..-:.·: :::r:>I.UrTG . 

, . • uUr':!J. d ie i ~ den letzten Jahren e il'!gefili:.rten Liberal isierungs­
maßna!llien -vmrde das bis herige Syst:em der --ergünstigungen abgelöst 
U"otd durch ::aßna~ . .nen zur -: örd erung 'und Be "treuung ersetzt , die vo~ 
3eßi11v d es Vo l l:::mge ::; an für alle Jefangen en gleicher!.taßen gelten . 
Dctdur ch soll n icht nur ein uens chenvrLi.rd i g es Leben i u der Strufn.n­
otul t ermöglicht werden , JJ i esc i'1aßnahmen müss e n vieLuehr Uiliili ttel­
bo.r ü1 Zusa~ec.ho:c.g ~i t der Resozialisierung geseh~n \verden . Nan 
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käY.:n- ~i:1fach Sozialisieru ··gsprozessc Dic'~t unter der. 
3edi:!g'..i. :~gel! äor l.sola~ioc e ii':lei -ce:l ooer ;;;ar e.r-::o l greicr 
zu ~~de ~~-re~ ••• ~ <=~c e aer ~i~a~e . ) 

. ~.'!0r.':1 d~r:· r err '3e r.a-cor -:a-cs2c~ lici_-_ ,_:l c:.1.0e n 8Glli::e, d ie 
~:.. .:ra des ·-a"t:ver gel-cur:gs- und Vf')rua~·.n.p1_,svo llz.;....;13s gel-J.cre 
der Ver~a.n ~- e ·:.,Lei-: an t,, c1 sei d ~rcn ze·-risse ~:tteral~sic­
r-v.!lg::rnc..G::!a_~en a--.1Ber n:rc:.~-.: ~ese "':: .:-~ \·:orä e:: . da •. ':' irr-y; e1· 
ga·-.z Ge;·m.::i:i .._; ! 
r:i t .. · .. e·: aiu::e der P:äuser : V ü.!'H3 III : '.!ird r:.ener1ings uie­
der - ne.ct. ei1.e::1 vor kurzer Zeit erfolr~·ce:.1 .......... sl'ruch et­
l ic ~: e.c :::i t 1·.a.~:::·e nfre il1ei:. ausgez-y;e:rtcter l:t~::-~:1 i ·1ge - 1·iie 
i :- a:. ·..;ec t.e:. ~e!: flei ... it; der \rer· ·J:...~:r- .. d"C :'i:1sc! lie.3angs-

-.- o11 "'U·"·· ., .. ~ 1, .,..: ; ey.-'- --:-a- -, a·e · S"' 0 · <·1n+r..>· r !:~-··-er "'el-r·· ...,,...s -
,. - - L- C... .... - '--- .I - ,_ - - - • V \1 \.1 ti Y -.. - "- . .. • J V 4.1 - ....,.__ V • b \... \A :. .I t:.l 

vollzug'32 .:öc1: t e ich r.ier die ::cl:;..'? !.:-:;:i vs ~ra..:.·e anführen , 
die i n --iol .::..e ru 'J:of<:mg a!1 G~ far1~ene-:. vollzqgen wird , die 
rr.i t d".:l!I ~-el.·i<-~1 t~:J~::.~elr~ C'10r X.lstrec:·-_e:.:::' Lic::t das fTe ring-stc 
n1. -:;.:. ·. : ~ . , .l'1d sio!1 - a..:.ch ..... -.. -.:~ :' :eri:c~sic:t:gT·;g al-
1~ :-! J.:.c.· . .o;,::.ei-::sd 9~ke'.s - ::.i t voll~ . .! .i.ec:.::-c J · ... rch d iese 
.3~: .. 1sc .l:..e."'·..1 -~:'}.2e. '":>nai:~:en d ~- skrea L :ier .. LJ-_len , 

.~olc!:e.r · fltss cr. i::n1-;)'.ü- .=-.rlaß , de''l nan 2.u~:- d G~ 11 Nac:1t­
U' d --· i r:':S -Erl~ß''('.: or reitet 30 sp2:t us·H . ?) ''H?'l.Wen könn­
-co. , ··_a t ~ as a.1 ·e, 1· c .e "le ic:_ · ei tsp:::-in:.; ip Je:: -e :ange~en 
L 1 G ie ·e l t ..:>ese-.:z~: u.~d l:a + "!a.:r..i c:; das 1ac c:ü.:. ;c Yergün­
s~:i gt:"};;as:ts ~e· , .:tec ":ü.ten::'isc:J ir~ Jie, rme ~e~.!Orfew. , C!a­
l::i t ctieser r1ocn "!lel-·r Tintem\rolke'1 voY s~cl. geben kann? 
.::s g i "...1: l"' icr i.,., c1 er .• !' stal t ke iY.e C·le ic!l·· eha--J.d lur:g aller 
Ge:;:a.-- ...;e:-..e:. und ·.-.rir d sie ?:~.<C i ·:: a:se.~~)are!' Zei ~ r:ic .. -
ge'"'c. ! 

Un -e er de.1 vo1·1 ~>cna "":Or Lir .Jr.; 3tiz heraus_:;egeoenen Anord ­
ö1"v' :;e Yer·ui:3se ich eine , die mir se~1r v:i~: tig erscheint . 
Sie "' e tri::'f~ die J.ög.._ic ~~eit , d ie <:lO~ialar;'eit sc~'! ell­
s~e·Js z ·;_ i te"~ Si7iere~ '.l~d sie §;lei.c 3ei "tie i D :::\a~er: 
de~ ali~e~ei!:eL 7erw~lt~~:sarbei7 der iOSitiv-rec~'tli ­
ch e: ':?,ede .1 t:"..:g der ""uropäisc .en : .. e~.scl e ~ rec~1 . 3konven tion 
.~r t . 3( , . . u . a . unmeLscr_licter oder erniedri~ender Be­
:l:t:.'" dlun[;) c:n:.r-t..passen , ur::ä r:: i t pr"' z iser j-uristisc~1er Ne­
-r:~ode a~J. ce: .a2st:..:.:·e. d 1.eser .1 ri:i ·::el a lle :ndiviäual­
besc. wPrien vo~ ~efa.ge~e ~ 2u mes ser . 

·as wolle n \rir d~nn - •:tir v-e.r ac.ge~" e i...,? · : ir \'!Ollen doc.~ 
r..ur , dc. . .ß sicl der .:::'tr'3...:Yoll::ug ura ä:i e Rt.~cl:i'J.hrung des· 
G-e.:anc.m.e~. 've .... ::c_-:· iYJ das~!? s cl:.e r;.\·ri.:rdi..se :::e -_€'1 eig en er 
7e~ar":-.. or'7 •.15 :_y-_ der ~~esellSC!-~.a_:.'1_;- daß ::.<:1~ 1 ~!"'.S v:iede!' 
f~r dieses ~:~e:- kauel~ P · Lacl t . . 
.ü~ .telle ~.ro r: ::n:· .. ;.mpfsinr~it:o:c I r'Lei t sollten T'e:r:t i .gungs­
c~-c:-iebe treten . 
"'ir · iolle'l _. c1a2 si~L nie "trotz g~::wissel.' :ae!""'~- '1'tr:1gen an ­
f",_al ~enden '\ or.:.r~:eiJ.c ·.;.:nd. :::ass e-c!p::--.ysisc.~n 2a. ·~c"1 '-lim.ent. 
ab auen l ass e!' :...nc d ieoe •iorurteile u.~a· ::e:;senti!nen 1..s 
lasue1:. sich '~"Un einl!lal n icht durcl'). :'romme Spr ü ch e und 
viel Zei. -':ungs - .:la- ~üa 'Xber z:.e;lsetzunc·et-. atbauen . Dies<:! 
Ve:.rf.!. c.:e cJie:r:c l: -cie:--nnr1e.t'l :P'ld sind .r·ci'!'!e ;,_1).g~· ;· ischerei! 

P.r1 r ie S"telle der :.cenr:.un__:- -~"n der lneeL;.; r igen soll te~1 
Gelec enü.e i t- e r! ·-reter' , <.1 ie farr.ili2 re-c• Eindun~en tli c h t nur 
zu rett&n . sondern ~~ ot~r~en ! 
Hier ;:;ol2. tc d ie :ie r,schenwi.irde v;irlclic·. einnul kei~ fei­
e.:-li ch e:!:' :!-'opct,z sei"i, so:1der -: r-"lic .. keit Ul'!d ernstg e -
'1.0l":l:!le _e -~-er!_)..:'lic_:~l.;.ni;! E: :.e;; • 
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ERFAHRUNGEN EINES BETROFFENEN 
----------------------:-~~-----

Resozialisierung = Re.e.li tät? I ch 
bezwe ifle es stark, seitdem ich 
r:act. J ah!'en der so e;enann ten Reso ­
zialisierung mit der Reali tät 
lmnfro n tiert "VrJ.rde . 
I-leine Bewährungsauflagen habe ich 
n icht erfüllt und so sah sich das 
Gericht genötigt , mich wieder 
einzusperrer~ . Es fragte aber auch 
niemand , warum und vreshal b ich 
die Auflagen nicht erfü'.l t habe , 
ja, es v i e ll e i c 11 t :1 o c h n ich t e in­
mal konnte . 

f.Ian hatte mir doch alle nur er­
denkliche Hilfe ant:;edeihen Jassen, 
und das ille ine ich ill1 Ernst , denn 
man hatte es wirklic~ . I ch hatte 
den Start , vo ~ dem jeder Ihsasse 
träu~t , und da be~innt nach mei­
ner Uberlegung die Gefahr , i n der 
sich alle die befit:dei·. , d ie nur 
~chnell h ier 'raus wollen und 
nicht danach fragen , was ihn0n 
für Aufl agen erteilt werden und 
wie sie damit fertig··werde n sol­
len . Do eh das ist noch ·.:~ eh t ein­
mal das S chlil11!11ste , sie sind nur 
ein wei tercr Klotz am Beir-. Nein, 
schlimm ist nur, daß der Inhaf­
tierte . trotz aller erden~lichen 
Pub_likationsnittel v1ie :Ze itung, 
Rundfunk , Fernsehen, Veranstal ­
tung en und Diskussi-onsgruppen zu 
einem unrealistisch denkend8n 
Menschen erzogen wird. Der Ab­
stand zur Realität , zur Hirklich­
keit draußen , ist einfach zu ge­
waltig . 

Hinzu kommt noch , was hier das 
Leben ausmacht, wird schon gleicl1 
vor dem Tor zur }Te bensächlich-~ei t . 
!:-I ier kann sich der einigermaßen 
beschlagen e Insasse i n der ihm 
lie~enden Form prod~zieren und 
sei es nur , \venn er als ::alfaktor 
eine weiße Jacke bekommt . Aber 
Y.rie steht es damit drau.ßen? J)a 
is t man ein :Lii chts ! Ja , schlim-

mer höc~, ein Teil d e~ Leute mit 
denen man es zu tun bel-::ommt is t 
davon unterr ichtet, wer· man is t 

· u·nd wo'her man kom.st . Und .d a be­
ginnt schon einmal d_as Dilemma! 
Ein 11 E;hemalige:::"; ist f ü r die Be­
v .ö l.kerung nach wie vor ein ''Ehe­
maliger" und wird von der brei ten 
Nasse g er!lieden ·vrie seinerzei,:; 
die Fest . 

Die Gefahr, hier ~~eh einem ~ehr 
ri der weniger lan __ e_n Aufenthalt 
ins Träumen zv riera ten , liegt au­
ßerordel)tlic~1 nar-e . Resultat: man 
macht meine I:rfahru· 1 '-:;en mit der 
wiedergevronnenen Freiheit! Es 
heißt , 80 ~ kehren hie r her zu­
rück , ich Gehöre nun dazu und bin 
um eine tra·:rige -.::rfah r ung reicher. 
Aber was nützt mir alle ::;rfahru:~g , 
wer:n ich nach. aeiner :r.;ntle.ssung 
wieder mit den gleichen Problemen 
konfrontiert vrerd e? '.!ie soll ich, 
der ich ca . 10 Jahre me·ines L·e­
bens· in 1-_nstal ten aller Art· zuge­
bracht habe , jeiilals wieder An­
schluß finden? 

Nein , hier und in der jetzigen 
Form wird kein Me nsch resoziali­
siert , im G-egenteil .. asoziali­
siert wird ~r . 

\vir bral·.chen für Nichts und Nie­
·manden· aufzukonrr~en, haben Essen 
ü.n.d Trinken gratis, eine ·warme 
_Bude_, könnenm i t jedem Wehwehchen 
zum ·.Arzt gehen ,- beko!!lll1en ''Täsche 
und Bekleidung , Und wenn wir es 
.ei-n igerrnaße n schlau anfangen, 
brauchen· wir noch nicht einmal 
.zu arbeiten, Rondern sehteben 
eine r uhige Kugel . Durch Spei­
ch elleckerei und ähnliche Di nge 
kann man be i einig en Beamten noch 
ein übrt..;es tun , .um besser dazu­
stehen. E;_nen Te il unserer Pri­
vatgarderobe können wir inzwischen 
auch schon tragen . Hallo! Wir 
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sind doch sr .. ließl i c:: schon ·vTie­
d~r ~er! Traee ~ zum Teil protz i ­
ge Ringe und go l:ie~e ~hrP. n , mo­
derne ~ie:r..den unä ?v.llover ( al­
les :Jinge , :: :.e s ic:: -~- ~sere 1 ie­
·oPn .'"i.r:ge·_~ö ri ~ en .=.._=. : e il -.~o::! =·=u~. -
,:; e P. bgPS""'ar- "r. ~ '00'1 ! ) .,...1· 0 r -p.".. . • L .... ... ~ ;_J - • -~d ·- • ... -· ~ ·- J. - -

serc Ze ller.. ·::eil· . .-eis~ .feudal eir. 
und gebe~ ~i~ unseren ion~andge~ 
r2ten 11nd I\;-.d ios an . ffall s __ ':rir 
gla11 1: en , n:. c :. 1: !:tr--:e i ten zu ::rriis ser. , 
r", .. I~P.,., ,,· i-r•-:•o .;'7P ·:el~ ,., 1· .- - -,n-' 

;;L""' -· · "'-- 'I __._0_ ·:..; - ... ·- .. <.A.. .......... 

d'3·.::.:er. \ ' iec;erv.:-. ni.c -r dara~ 1 da..: 
8icr_ GO ::a 1cl'le 1 L·...-.tter ! E'r-au. , ;;r::r~ 
To c ~ ter . 3olJ.:·· oder Vater auch 
diese _:rärkP-lr absparen muß"J8n! ) 
und ,\l·erdeP somit der .t~l t r::-rhal­
-p.r: , _?-:l.S aer ·;·ir ~m=:en , der ·~~llj 
r:r.s ..:term~.hge ~ , .:; ie '.E-:s z·.,. _ ':<2i: 
Prs-: zu:n ·ierb.rect.e_-.. f. l:r-:e . 

Tlrrt da sol~e. ·,·ir -:1u.: pli5-vzlicr;, 
wenn wir wiPd er in :..'r~i'rtei t sind . 
die Dicgp , die uns .fast zur Selbst­
·-ers"i:ä:~d::..ic '!reit ge•Jor'.Jr->11 s i nc1 , 

n ich~ :::_p~--r · .. P.:.:o;::::e:-: l:ö·.'l - ~ ~':' - räre 
ja g~lac·:1i! -ll'J : ·\·!aS kos.:;e:: dir:> 
el- ! .J:.a. ~e ge11ug ::a'b r::> 1cr: a:;,f 

all~s (?) verzic __ "Ge-,1 !n"L:ssen , -,·Jas 
"as Leben ers~ lebenswArt macht ! 
·~:eiber! - Li~1 le.r:ge ;~enue;; durch 
die h ier t "..:.· •• er der ::ar"a) Pri'läl\:-
1:.. "'::.e:: ?or'·.o!.;.e::-:e au~geh.eiz-: 
~~rde~ . ~on:dri~~s! - abe la~ge 
r e~ug n·~:r f i~ i"ernse:...re:'rla..ue ge­
sehell , jet?t l:o!ill.::t die .\.ee.litä't ! 
Dufte !Cla!Jotten ! I reis suiel t 
{ei.. e Rolle , ''abe 30vriesq - keil.: 
-."er:~::::.l -:nis ·!:le:..r zu::-- ··eld; deu.n 
~'as !1a-.: n8.~ :ir hier gr.:.: __ :1licc 
e~s~e::rie~e~ , a~~r der 3ew~t­
ru~gshelfer o3er j P~U~d anders 
Wird scr..:o .. -a·J.:fpassen 1 (dazu Si"!'ld 
die :.eu-re do ch da - oder e ~:;;.-ra 
ni r c.t?) ReiG~il :nuß ich au.cr ! - Ha­
ce 1oc~ lan~e genLg von oer ?er­
ne ge-:r5.u.::- :l.'!d das ,.,ge ~o :: iat 
öocl: gro3 ..;r-• ac . Zur i;ot :1ac~~;' 3 

1·ecl<:er::::an .. r::':i2;lic::!. ! 

U\Jd di e !'roni t? - Kein Probl~m, 
·nar:. war docu L:.e 1~ s c- hlie.3l iGh 
ver! Cli.e:1:al.:ak~:;or , zu .Beis'!_Jiel 1 

L~ ... -:-P. -,,er ·.1e :ß, ·:.ev:.e:..e :.e1..,; ·::e und 
fere~ :ro le=e zu ~eis~er~ . ~~er 
·war in eine·· ~ ns"'::al-:;s· etrieb ein 
.' :1 1 schon U.TTJ "'I • 0') lil1r vorr:1i t-r:ags 
mit ~er ~r eit fertig . Und da 
so2.1 te man 1 'r'ra.u3e~"~ 1 ricl t auc> 
klarko::-::.n~ ~ _ a , dere"" .,,ird ".:laY'l 
ers-:; Eirmal zei""e·.- 1 ··:~s 1eu-:sc::e 

·ie.!'tar bei "t i~"J! Ja, ur_.,. dar.:J. kommt 
au~h sc~on gle ic~ das ganz di cke 
Ende.~ Die · ·ir~:;schaft verla~g't 

r.et .. te :::'aci:kr~'.ffe ·.1v:d uer vras -.,.rer­
d er. , e::•:ras ~rerd :.er:e:: y;ill , der 
reu.J :.ei s;:u~e; s.rcri::ze:! 'i-an::: i~ 
.:;..eee::sa.:::: z·., ~:ier , ~as alle~ \·rird 
hier ka.~ Ge-or~ert . 

ä.nn \·iird e~dlic:: :ni t einen: ec·:­
"te"G. ..:;r~tlass'..tr.gs ~::-ai i: ing ·oego~nen? 
.;ann ·,·r:.rd das or -: '~re:!..--r.~.ei 7sen-::-­
Z'~,g' er.dlieh i~ C!ic :a-r :.l:Jlgese-:z--: , 
:_ä-.l ::.c:; de!il S-:ra..: ·e .. .'a~.t;enei-: n~r 
die Freihei't er"'Jzogev:':' 

Bier iriird viel ge.re'le~:; und· ge -
sc·~rieben 1 :: is~='---:ic,r't "C.nil nocl'.-
.... a::..s .?:erede-:: . -~_,:! nm'! sinc v.'ir 
~as~ -so\~i~ . da~ das Proble~ 
~~~--r~"'-roll-··:_, -;-o--erea'e-r: ~.~ 1rne 1 

V ""-~j_\ -- \. ... ~ - ~r:, - V n\. \. t 

LO is+ nie . ., .. '.le:.r akt.uell ! Ande­
re ::)L::;e Hie UnMel tverscb;!lutzur:g 
~nd Finanzkrisen ~escnäftiger 

je:=~ Re~ier~~ß u~d ~taat . 

"{~Jas-: hat' es i'Tiller .c-e ge :)en un 1 
v·ird ?S 6\!ig geben ! :Ls is"L doc!'" 
auc-:.1.- so inTerE:ssar:t , der .:.·~rirr:i am 
__,amsta.~~abend : oder über Bnrd , Ver ­
gevTal tigung und ~lau} ::;.m f-'=on tag­
mQr.;e-c i~ der 3ilC: - :ei t.u~g zv. le­
se~ . ~as gibL doc~ erst de~ tri­
s-ce~ -~11 'ta -- -:.-::<Jff z·1.4:-: ~ebc>t::ieren 
ur:d ...=ts~·utiere -.1 . ·::1d es gr usel1; 
doc t auch so sc~-rön oö'er? ·. er 
wi 11 den ~u··1' 1el :_iss~i!1 _, wer:n die 
olizei wieder eine Gangsterba:1dc 

..::1~er ..:insa~z 7ör. :'anzer-:a~·er: ·--..md 
. l asc~:i~e .. oistole.: jag-e ...:sd z:.~r 
. _ -:rec :\:1~ ·"'ri.. ~-t"':' ::::a .... uß c ocl: ; ed er 
brave 3ürg'cr dabeigewesen sein! 

-Und der :7-rof1.t erst! .:.:tichard Kimb­
le leerte die 3 t-raßen, T'lill ionC'\ 
Soßen- VOl' de .. :-er~sel!el.'n ·J..nd er­
fre·J_-:;en sicl·4 r:.r: :-ord ;;_nd Totsc~~g . 
.l3ild hat :.illio:1enau.flage and 
Surir:rer v1eLR nic!lt '::ohin·mi t se·i­
n~~ Geld ! n~ er einmal darüher 

I 
nac~dachte , ~as.das fUr ~enschen 

· sinr1 und vro.o aus ihnen ge~.vorden 
isT . ne..c .de::l er an i: ren ::> c"lick­

., sale:1 · illio"!e:: -.rtr.:lier:~:;. hat? 
·.as· is-'; r:a,s ..L:tr e:!..nt:" Jelt , ix der 
wir le·o ~"r 

1 
u. .• d die p.no irgench·ie 

I 
so ge::ormt Lat , wie wir si:1d 'bzvr • 
gewor det" sind? - Ist Strafvollzug 

R 1 . t " t? T • I = ea_.l . - l eln . BK/peco 
I 
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I !
·.· ... ··.·.·: .· .. ', rf=

1 
L, 

11 
.. 1~, ~i~ I l rl ~VU1.. 1 G-efan ;ene .. 'l z·.l<;) I.ese--: e;egebe':. '0.nd - ... I ,, sie hP.t .großer~ .'..r.Jcla~.g gefunden , 

I .. A ·-"·:o. l l-) [ '•v '' j\ '' ich r,1öccte Lof.::'e'r'l , f<a!3 es so ----- -=--..__, u -~_}__~'- I 1 -cle i ~ t . 

• • , ·:1a t~·.rli c ·_ l:ü:~ 1e·., Sie zi-: !l.ei­
ner 8.l:"I;i-re: ·:i-Gc...::o".:ei t i!'! t"orr von 
Anreju~ge~ un~ Kritik rechnen . 
if'..:..:r ~:e'...:-:e :-a6c.' Le ic!'!. :'...-.:er.. zL..-
~E'cl!.St: ei!'lmal .. neir:.e !_r:er~~ent'ul'!g 
ausnprec!'.e~: f'.:r den relativ sa.c:'1-
licLen :on :~re~ ~rti~e: . Der 
1 lic -;-öl::..cJ\:1' soll~e in be:Jrenzte:c 
.( nza 1l in Zei tsc·u-iftP;;hanöel 
'.;:·-~--~~lict ode= ir.. ö.:':-"'e. ~;;·!...iC'len B"J­
cl·~.ereien erhs.l tlich sein . Viel­
leic·".~t läß-t sic11 das i:..1 Lat'.fe :ier 
Zei-: ·l'er-;i;:>.:li ~~~e:~ . 3erlil'} var 
sc ... .:o:-1 ~inmal die '>caä t der nLuft­
br-i..'~ckr::'' · I~~'eines .Cre.c"~-~.-cer-s ist es 
ar:. der ~ei-:;, ei::e ~~::.-_..,f-:::r"ic':e'' 
zv;iscf'e:: - ..f~er:'tlic: 1re i t und '.7oll­
zugsar.stal te·:1 ~i~:z'..U'ic:1 Ge"' , 

H.:r . , :casse.l-
.......... 

:m .. o::.";lerse:,es'ter, ar.. der t'aCtl­
:.·:.ocri.SChule .Ja e:: , ve1'a ... stal ten 
wir ein ~e~inar ~oer 3oziale 
~orurt~ile und gesellsc~aftlic~e 
hand sruppel"! I . Dabei soll u . a. . RUf 
die 3it'.lati'Jn cer .)-'--ra·f ef'P.r~e-

- -t.. -~··..::::> 

.,en einge3a·~:-geu '\'ie:cden . iTon Frau 
Sehloch t k0n:1 t~n -trir erfar...ren, 
daß es -;.CSr!' _a ,, .r;s!!:a Teri::tl :htrc:~ 
die an qiLi~~n ,t,ellet1 existie­
renden GefanvPDPnzeitu~~P, ~~~u~ ... ...... --~~ ... C!J...- J l 

\tooei 3ie .nir a:s .. dressat gr'­
nannt wurden . 

++ 
Eierrr.i-'; "":!.·.,;c:: "Ce i c:C. ..; r-·, o"!Un ~~·r 

die nPueste ~1: s~;a .:~ bed~-ni~~~ , -,,,;i=. 
ci1e ich Yor k--urzer Zeit '!::ier in 
äer L-r.s;;a.l-: eJ.~.s ~e}:":: :d it;t ';)eka~ . 
.. c.1 tin selber Eerli 1er und bi1: 
oe~_r ir. teress ier": an d "'') ;r Fort­
sc:·.ri tl:e!: 1 c1er dort'i en · stal7. t,;) - l..·- .... .., • 

'ie i .ch ~:.'ci_ 'feststellen :can;· , 
denn ~eh X:~FtY. o:..--.i..::;e Yc>r·~leiche 
::w.c:-:.e~1 , is-c man i:1 ~e. el tesser 
_,estell t , 8.ls irJ nanc· e~1 a·.1deren 

u trafa:1s-:e.l ter . . . ~au. ,~e~-~~t ·t~er. ig­
s;:e::s sc' or. a: ..,ie :.esozia=. isie-

I 
'; • .Sch . , JVA Rheinbach 

... ehr eh d i e z e i tschrift nvort:rän-
" .. c ge 1st uns ir! eü:e::1 diesbe::üg-

~ic .en Ber ic i1t Ihre Gefangenen­
zeits chrift "der licl:t1:Jlick11 be­
kan;1-: ge\·iOrden . -.:ir mi.5c!n;sr. sie 
gern .ft:r die ::rofessur beziehen 
und bestellen sie hier mit mit 
der 3i tte :...':1 Z tse:1du .. ~g an die 
obe~ ance~ebene Anschrift . 

Prof . Dr . H.J .: Frankfurt 

++ 

•• • v;i .r hä:cte•1 uns ger ne über Ihre 
.Zei •so·:ri::~ i:1for:::iert , z . B . \vel­
cne'". Steller.uert sie innerh<>.lb 
der .'!.nstal t hat oder VJie Sie 
selbs-r :~1re ·_rseit se!'.!.en . 
:UarJ.berhina:.;.s irn::eressieren wir 
uns f t:r andeEe &ei'angene11Zei t ­
scr_rif"I;ei1 il: der BKJ . Viellei::ht 
~aben Sie Infor mationen darüber , 
sp daß wir tiber rendenzen dieser 
Zei schrifte.! •)eric _-:e~ kcn--·er: .. 

· R I A S Berlin 
::reffpal:k;; 

.L+ 

1fach 'ltrie vor lesen wir Ihre n . 
1 :_iC'l'L:~lick; ":.i t I:1teresse u;:..:: 

s:.nd aa.-ue:i a~.~. r !'_ a.uf Thre J:)itte 
nach eine.r klei·flen ::3eteil igung 
ar.: d e'G ·, ersand':os te · .o·es -toßen . 

1 i:it ~eiliegeL~en :ostwertseic~en 
j möcn ten. Vlj,~ . Ihnen . auf c iesem 

I 
T!ege eu1 kleH! ·.v-en1g un"ter "!ie 
__ rr.le greife.1 . 

I 
! 

Bund :Jeu-tsc~er !Cri·-·L.alhea:·:~;;er 
I.Jandesver"J? ... :J Berlin 
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KOr':i:AKTE G:SSUOnT 
• •• es hat mic~ se~r gefreut , zu 
erfah ren , daß n:ir Ir..r ~ Zei wng in 
Zulcunft r ege l :n2.3ig zugehen wird . 
••• Insgesamt scheint mir d ie 
Ze i -cung eL"2 se:n.r g e luuge:ler A.n ­
satz zur bes~eren . I~formation 
und zur Aktivierung der Gefange­
r.e:l zu sein . 
Falls von Seiten der Gefangenen 
(vor allem der j~ngeren) ein In­
teresse a :1 brieflichqm Kontakt 
nach außen bes"teht , vi=ire ich, 
und s icllerl ic~: auch 0 L: i .ge mei­
ner Freu~1de (1:1ir si~d e.lle zwi ­
schen 13 und 25 Jc:: ·-~e alt und 
me is t Schüler und StudB ·c. i:er:) ger ­
ne. b erei t einen Gedan}:e ·.-: ~:v.stausch 
zu begin:.1en , 

Lngelika .ii. : .A ising 

Anm. d . Red .: Da wir ü b l icher­
weise--Keine Ans chrift en von 
:Privatpersonen v eröf:'entlichen . 
b~tten-wir etwaige !~teressen~ 
ten, sich an d ie iledal:tion zu 
wenden , 

* 
Ich bitte· um regelr.J.ä.ßige Über­
sendung Ihrer Zeitsch rift 'dqr 
lichtblick 1 • Als Schöffin am 
-·~mtsgericht l:etdelberg bin ich 
sehr i nter ess i e r t daran . vom Le­
ben h i n"Ge r Gefä~1gn isrn.e:uern zu er­
fahren, von dem wir viel zu •He­
nig Ahnung haben . 

Rena te I ., ~eidelberg 

* 
K R I T : K 

Diesmal f and das ·'Ta gebuch 
des Strafers xn n ich t meine Zu­
stil'l'inung ,. so~1dern :nachte auf m.i ch 
de~ Ei ndruck von fortgesetzter 
Phraseologie . 
_<tuf Seite 22 •:~ird di0 Anstalts ­
le i tung von Insassen . • • c;efragt , 
vrarum die W.Ji.ful mäuself i'.1 der An­
stalt haben nicht (~ostenlos ) 
auffi..U1ren d~trfen . Die erteilte 
Antvrort der l1.11stal tslei tung be­
eindr"L<.ckt Llich ,,reger: ihrer aus ­
.führlicher. und sacl.~.l ichen Dar­
stellung. 
In bezug auf ;'Pelle : ottkieker;; 

b i n ich der ~ : ei nung , daß durch 
die -Jahl dies es unernsten liamens 
einer nachlässigen .A.usd r u cksweise 
und e t·was ~nklaren Be~andlunt;; de s 
an sie~ do c~ wic~tigen The!llas 

, Vo r schub geleistet wird . 
3 e!'lr gu ~ die J e i t e 31/32 ( T~gel 
intern) . 
BemerkenswE-u't li..nd i nformat i v der 
Arti kel 11 Kul t u r im :cnastn , , • • 

Rer:ate Sch ., Berlin 

* 
,,. ~nso ~s~en ~ö chte i ch I h nen 
mi tteile r_ , öaß ich !!l iCll sehr über 
die letzte .[ur.brer d e s 1 lichtblick 1 

gefreut 2:l.ace , da dar in nun e nd ­
lic !-~ auch Ginmal ein Bericht über 
e i ne DDR-Vollzussa~s~alt zu fin­
den vrar , 

Gi..:nter :rr: . K, , Lübe ck 

* 
.E iniges f~tr meine neue Auf­

ga be haoe ich ganz sicher schon 
daraus Gelernt . (Stud e nt) 
Zur Kr~tik kann i ch im Moment 
noch n~chts sagen, da i ch weder 
die Umsthnde , unter den en Ge­
fangen e~zei tungen all geme in und 
i m Besonderen entsteh en, noch 
Ihre konkrete Zielsetzung kenn e . 
Eines fiel mir jedoch auf , nS:~:n­
lich der z iemlich unpolitisch e 
Char akter d 8r ganzen S~che , i n s ­
besondere, was die ::)isku.ss ion .des 
Strafvollzuges etc , ang eht , die 
meines B:racr!itcn nichtunpolitisch 
sondern nu r cesellschaftsbezoge n 
geführ t werden kann . 

r·hC~'lael F.' r!Unster 

-Y.. 

Bi tte senGe~ Sie ~ir e i n Exem­
plar Ihrer Zeitung . 

Vi elen Dank i m voraus 

Susan n e !L , Ründero t h 

T S . Wenn Sie Papier be nöt i g en, 
helfe ich :hnen gerne , ic.h bin 
in einer pap ierverarbeitenden 
Fabrik be sch~ftigt . 
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F'J~ DEN TE?J·iiN.K:tLE~DER 

14 . 4 . 1973 : Vorführung des Honats­
------ ---- films ; die smal (Wer 
kennt ihn nicht?) 11 FRÜHSTÜCK BEI 
TIFFANY" mit Audrey Hepburn ~ 

28 . 4 . 1973 : Unter dem f.1otto 11 Fa­
---------- xen, Fez und viel Mu­
sik11 wieder ein:nal die be liebten 
COUNTRY PICKERS , profilierte Ver­
treter der Oountry- and WestArn­
IIfus ik . 
C onfl~renc e : Hans- D ie.ter Fr anken­
berg . 
Sketsche : FRANOO und SASCHA . 

* 
Herr Dietrich Fraüboes (unihelpr 
nannte uns folgend e TerminP; : 

1~1~1~1~~ Im Haus III (s~ändige 
Gruppe eine Leaung 

aus Werk en vo n Heinrich Böll . - ·-----
1Q~1~1272~ Aus EEhraim Kishons · 

ge sammelten \'lerken . 

* 
P.\KETZETTEL F~~ OSTERP~~TE 

. •• \'lird es auch in diesem Jahr 
rechtzei~ig geben , 
Bei Redaktionssc~luß 
Paketzettel bereits 
die Merkzettel gerade 

* 

waren die 
fe r t i g und 
im Druck . 

ACHTUNG ! BRIEFETI[PF~iNGER ! ACHTUNG ! 

Das Briefamt der J_nstal t bittet 
uns erneut um einen Aufruf, alle 
:Smpfänger yon Post zu bitten , un­
bedingt das betreffende Eaus bei 
den Ansch ·,..iften angeb en zu lassen . 

Nur s o kann e ine einvrandfreie und 
vor allem s chnelle Zuste l lung in­
nerhalb de r Anstalt gewähr leistet 
werden . 

00000000000000000000~00000000000 

0 B?.IEFKORTAKTE G3SUCHT ! 
---~------------------

o· Folgend er Br i ef err eichte 
o die Redaktion : 

o ·· 11 \'Tir hätten eine Bitte an 
• 

0 
Sie: Vor 3 iionaten gründe­
ten \'fir einen .~rbei tskreis , 

o der sich ;;:Iilfe für Ge f'an-
gene" nennt . 1•'11 tglieder 

0 sind haupts~chli ch Studen-
o ten und Schüler . T:a t erial 

zur Diskussion lieferte uns 
0 oftmals 1 der liehtblick ' • 
o Nun beschlossen wir, mit 

Gefangenen in brieflichen ° Kontakt zu treten , aber 
o die Schwierigkeit i s t : \~·o­

her die Adressen neh_men? ° Könnten Sie uns b~hilfliCh 
o sein: und una ·ld ressen von 

Gefangenen , diebereit sind 
0 zu s chreiben , zu s enden? 
0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

Petr a J . , JI:hringhausen 

Wir bitt en Interesse nten , 
sich- an. die Redaktio·n zu 
wenden , da w·ir üblicherwei­
se keine Anschr iften von 
Privat personen veröffentli­
chen können . 

0 

0 

0 

0 

0 

·o 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 

0 
00000000000000000000000000000000 

ACHTUUG ! NEUKJ LLNER! ACHTUNG ! -----------------------------
Im Zuge einer Umschal tung bei der 
Post haben sich in Neukölln eini­
ge wichtige Telefonnummern geän­
dert ! 

Finanzamt Neukölln- Nord : ------------------------
bisher 62 02 11 , jetzt 68 10 11 

~~~~~~~~E~~~~~~-!!J3~~~~e~-~~~e~J 
bisher 62 02 8 1 , j8tzt 68 40 81 

Bezirks amt ~eukölln (Rathaus) 
------------------------~----
bisher 62 02 91 , jetzt 68 10 91 

~Q~=~~~~~~~~~Q~-{~~~~St~!!~_11l 
.bisher 68 03 21 , jetzt 68 10 ·21 

* 
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~as ~a~desarbeitsam~ == 'Sonnen­
allee) l:at n icnt r-ur eine neue 
- ·c.l efOr"'1"...,."..,..P1'"' '"P.~'"QT•l"itP'" ( iPT?"- • -\;.· - .... tv .. ~.:.-- ~._, \.. J.C....:..l~t.:. J- ..;o...~ • 

~~ '"' P. " ) S0'1r'e'~""' __ ,",, d.;~=> -o-:...- -- - , __ .:.,.~ - ··• av .. --- 4.,,_. \J b • 
~ pre c hze·i -:e!1 69 .. ~a P.r-:: . 
Sprechzei~en ~L~me~r gener~ll . 
--- +- ""' . • - 3 ... . ~ ?. • . OlL .. ag - .1. re~ -::ag .., . o ..... ~s u . oo 
- -1 t:; :_r , 

ACB:TlJNG ! ~~:!::::-.. ?L.<~N-~-lJ)::RUEG! -------·---------------------

''Jer _, rJ=~ß ~~~-.... -;: \·-~i -:er;~ 

~on R. 0 . ~i~cer n i ~ ~ T ~~e 
'•tor .:.;~ sehe1f a.r~ :=arfrei tc:.g , oe12 20 . 
.".)r i·l ! s0nc o rr: ·-. ,.,. r e i -: s ~~m. 
Gr~~~o==ers~ag, ~e~ ~9 . ~;ril i~ 
.~irct~enral~m c>~at-::finder! \'ird . 
-~13 ~inn: .1. 8.ch dP.m evanßelischen 
_;eunur.rgo t~~·3-:J ).~~11:' 1: . 

• .. -~ · er::t:!r: ;s-Je-:er~ , sich schnell­
s1:ens z· :.:elde~, da die f r eige­
·.i0rde:1en 4'lä-:ze ':erei ts v,rieder 

:~· · sres ist d:;.rc'·. _-.;_s::ar.g an de!"i 
3:>-r,:arzen :Jrertern b okann tgege ben . 

Hier s i n:l nocL ir~ ie Pl::i tzo für 
die ~~stild~:-~ ~~~ 

zu bese tzr.:m . 
• "! "" ..... ---""--- _.:._::..i. s b :!.1 d ,_;_ ':'"! .~ .... ::_::,12. -c z P ·ft. r 

3 T:!.i.:Il;SEJ:Z.~....-i- :t.2:t-3&A1W 

3o: ,•{:> - e' r ,•"i ·'\gt:"> r1au.o_!'n je••;oils fT 

;.;~"~~e. ~e-:.~~d ~;11 ~:;~~-!Li -c -J em 3; ~las­
su.ngs- oder ZvJeidri -,:tel ter'rnin ab-

, l . r> 
scr._l.e~en . 

let'Zter !II.inutP.._ +. in letzt8r ~inu te -~ ··in le~z~:;er :ni-m;.te +. in letzter 

~:.-s::zs::::;-~ :tJR EORG.L KJn.3~R ~-:-:-::-ING DEr vO:t0:_..:.w DES · 
V.1.LBAN~:JS .J.ER JU3TIZVOLLZU~SBEDI:SES:rETD~ BlillLI:TS 3 . V . 
--=-----:---· ------~- -~--- - ·- - --------------------------------

-7. ·: ·pi-.,el"'"! '"'+p~c-1'vo~ 1:"'d .:.·roiYr;;:t.l· tre>: ··o " F·'ngn!:."·s-::>·Js"'1- - {;·oer d.e·n Ber-(..; .. --- ...__ J.. • ", __ ._, ..._...._ - -J..;.~~ ~ t.:) ,.__ ... 4... ... ...4..- \J"-4V. v~. t...oJ.. V. 

liner .::;l:rafvollZ1J5 ompfing dBr S<?:la-:or f:ir Jas-:iz , orst T~orber ' cen 
"(:erstand des Veroandes der· Justizvol.J..fugsbec1ier·steten 1erlins,. e . V . 
(·vdJ:B) . "Das GeS11rä.ch •:Jar -ron cl P.re g~":1einsamcn 3er:rühen t_;etragen i aas 
:f~ir den ~~rr- f ·:'Jllzu.g r.1ögl i .... ·-:.e :;.r.a o:;n;üna.l-:: zu· ~v:::. . ~ ie· 7ertreo;er des 
YG.J3 ericl~r-:e:: , rb.." sie ~,ie Zielvor~,:;;eJ.)..•.,;.;..gcnJ d~= ~:;rafvol ~ :::ugsreform 
tcje.,·jen ur-d die .:ci,,.:jhi.J.nt;cn der Se• P.ts-J"ervT :'.l tung .für .;:.lstiz ur.terstüt­
zen , de~1 :Lerlin8r Str afvollzug zu einem behandl"J.ngs- und ~,;;treuungs­
orien~i."t2r-ve~1- ''"ollz':..:..:; unzvst:!:",;.l<~:...riere~: . "3E: 11a·wr ·o ber ;.m-,:erstricl: 
i:c .. ~iesem ZusaT>I."..c:::i.ang , -:~~.;'i die_ e::Qr!!l Yii:~-: aui der~::: .c::en der Stra::­
·.;ollz·.J.gsbec1 ie:1s~:r-.ten B.us;etragen 'J:~d !"El.:( $chri "Ct für ... ch.xi rt in einer 
für 4 ie :Jete iligt~n _-~'-bcrs~t.au 'lJaren 'eise verwirkl ic!1 t vrerd e . 
:~Jen der irörterur.g voll::·;.gss_:ez~.fische:r .=in.z!=!lproblc:ne stand insbe­
so·1de~.e d . .;s. :he:~-a .=--:>r":"bildu.ng .i...::: ·;orne::rgrunc . :::::s "':::es"Cant=~ :iniglcei t 
darübr::r , ·· (jaß· d ic• ::?ortbil.dun& s tt'.r.ker auf die :=-raxio o~ zogen ...,.,erden 
t:.."!:.r'l :.. robleme <1e:1 'Jrat;angs mit s2l ·.liierigen !:er.s~l-.en einschließen müsse . 
~cnator 1<:or~.~er sa:-:e die 3eT-e:l igung ,:~es •rertand E>s i:: J.a~m:en einer 

-·· -_-_rteitsgru~pe ~-o~r die -~reG._;es-raltu.ng der For.,.."b:!.lJy.ng ~u . 
"' Abc chließenr1 •·iLroi;?;te er das Gesprtich aln aufschlußreic~1 unc sehr 

r.ützlich un1 1.i..'";TS~striC' 1 sei~e ~- ~ere i -:sc~af+ . R'J.f dieser Basis im 
.jOmmer die:::>es .J:=! .• res re, ...-2cankenao;.stausch .:or-:;zJ.se :ze·n . .. . .. . 

-
'. enTn0nm1en dora !J,q_nd c spressc-.d iens t 3erlin vom 20 . L~:rz 1973) 

-------~-----------------------------------------------------------
le ,...,. .• :P.;.. >":"ll· r,·· .... ·P-- 1··~ .in-n t'n.L· ' ~; ~·--.,..e- ;n 1e-r:•·.,..,....." '~1.·,.",;-~-e ~ ;1'1 le"tzter 

J- -~ - •• v \1 ~ .J...~ \t~ ...:.L.:- _ ._,. ... .L- ~ w- vt; ..,~o,.. ~ ......... -.. . .. ..; ..L..... -

------------~------------------------- -----------------------------
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ar_, I' r(() ~) l I Die sofortige :Jeschwerde der stA 
'!(! --<, A \2S ( \ l.., -· t ist begrFndet , aucr der Senat 

l~_(\.t~,jf.1P ~f~"-Y .. ,_Jz----\ .. _~~-Y:·:--:: •. :_._ vermag der Auffassung der strK 
- "--7 ...._", v<> '\ . ----<· . - u-r:d der deE? OLG Bam0erg -:- nicht 
---------~ O ') ·· · ~\ ... ~ 1 beizutreten . 

L !_Y .. . · ·:"Q.Y/:-~ 
. :'· . ·. ·· · :< · ,~-:-.-'_~:./::· .>;--··· ···::-!::::1 rachdemi;Jortlaut des§ 26 Abs . 1 

--- • • ' •. , ·····-~·,, .••. ft····:;~..!~ StGB n . F. setzt das Gericht die 
StGB § 26 (Entscheidu~g von Amts Vollstreckung eines Strafrestes 
wegen über die bedingte Entl as - a,.us, _wenn der Verur:te.ilte -einwil -:- · 
sung) · - 1 · · 2/~ 
--------------------------- - ---- - ~g-r;, ' der verbüßten Strafe , 

m1~destens jedoch zwei Monate, Bei Vorliegen der formellen Vor­
aussetzungen · f"jr eine bed-ingte 
Entlassung hat das Gericn~ h ier­
über, v1enn ihr:: die Akt an a ieser­
halb ni t en-r;s-~Jrec~ender :_; tellung­
nahme seitens der 3taatsamv-al t ­
sc:r~aft vor gele 3t vrerde;.1 , von Amts 
we:sen durch för~:llicr.et' Beschluß 
zu entscheiden, auc~ we~n der 
Verutte ilte selbst keine~ ~n-r;rag 
stellt (ent.:;e:::,en OLG Bamberg , 
r-mR · 71 , 942 , zum Teil wie O:SG 
Celle, MDR 72 , 883) . 

· · OL(} FI!J.lvr.I 4 ~ .rs 228/72 

A:l:E. den Gründen: Durc~-l de t: an-"'e­
fochtenen Besc~üuB hat die strK 
den Antra5 der StA . die Frage ~ 
der Aussetzung der Voilstrec1rung 
eines Strafrestes des Ve~~teil­
ten zur Bewährung ße:J.äß §_ 26 .Abs . 
1 StGB z~ prüfen, als .unzulässig 
verworfen . · -

verbüßt sind und es verantwortet 
\verden kann zu erproben , ob der 
Ver urte"il te außerhalb des Straf­
vollzuges keine S ~rafta ten meta...r 
begehen wird. Liege~ alle 3 Vor­
aussetzu~1gen vor, so muß der Ver­
urteilte nach de~ eindeutigen 
' T' ll d " _,_. ~l en es ~ese~zgeber$ , auch 
wenn der Verurteilte selbst keinen 
dahinge~enden t ntrag stellt , von 
Amts wegen en~lassen werden ... 

Der angefoc::te!le :Sescb.luß vvar da­
her aufzuhebe·n und die Sache war 
zur neuen Erörterung und Ent-

_scheidung, aucl1 über die Kosten 
der ~ofortigen Beschwerde, an die 
StrK zurüc~zuverweisen . -

~lr die neue :Jntscheidung sei ab­
schließend darauf hin~ewiesen 
" ß " . ~ ' aa O-lE?S.e ~n ts ehe idung gem~~ß 

Der . Verurteilte~ der inz·v<rischen § 454 Abs . 1 Satz 1 Sti'O in der 
am 21 . 8 . 1972 2/3 der ge~en ihn Form eines -Beschlusses ergehen 
erkannten .Gesar2tfreihei tsstrafe muß . Eine ande.re Art der Ent-
von 2 Jahren und 10 T.ionaten ver- scheiduDg, insbesondere die eines 
büßt hat , hatte selbst keine!! da- Aktenvermerks ... , ist nach der.1 
hin{~;ehenden .b.n-r;rag e;estellt, sich ''.'ortlaut und auch dem Sinn dieser 
jedoch a,usdrttc}:lioh ni t . einer Bestimmung nicht zulässig . Es ha:'1-
eventuellen bedingten Entlassung del t sich bei der Entscheidung 
aus der Strafhaft einverstanden nach § 454 Abs . 1 Satz 1 StPO u11 
erklC:.rt . Die Stil hatte die A2cten eine besch'vrerdefihige Entschei-
Cler 3trK zur E:_ tscl.l.eüh.':ng !TI.i i den}.- durrg, die z·u ·begründen ist __ und 
Bemerken vorgelegt, sie · vrider - die in eineu geordneten ~:erfahren 
spreche einer bedingten .:sntlas- ergeht und d:Le gemäß§ 35 Aos . 2 
sung . Zur Becr.ündung ihrer En t - S tPO zuzustellen ist . All diese 
scheidun·g hat d'ie 3tr1<: ausge-

1 
Bostim.mungen kön~1en nicht durch 

f"...ihrt, e ine negative Bntschei- -. einen bloßen iLl{tenverme-rk 11 um-
dung über efne bed in_ te .Cntlas- gangen 11 vrerden , e.b;osehen auch 
sung gemäß§ 26Abs . :l StGBsei d-avon , daß§454Abs . 1 .Satz 1 StPO 
ohne einen ents!)rec~w 1den positiv völlig neutral von der En tschei-
a~.f Entlassung gerichtoten .:\ntrag dung gemäß § 26 · StGB spricht 
e1nes Verfahrensbeteiligten nicht gleichermaßen also sowohl von ao~ 
beboten (so auch OLG Bamberg positiven wie rdcr negativen und 
~illR 71 , 942f . ) . :. ' der auf Antrag e~:1es Verfa'hrens -

1)eteilit,;te:1 \•Tic auch der von .:'i..mts 
weLen er~ehondon . . I 
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ZC z· r::;rrs~: BBR.IC:TT ÜB2~~ :D::t: S:TU t:.::!Ol, n~ 3EH.:L:F:8:: 3_ .AY"~-o::..=.z"JG ---------------------------------------------------------------
Jus-cizs~nator Eors-. IlorbP.r t.a1: sich ,!4es-cern mit !.~achdr· ck daf:.tr aus­
gesur.oc'len , da!' die J.e.:an;e,;.e~ ir: ::!e~1 3erli ner ~ .. "':rafa~.stalten für 
ihre ~rbei-c eir:P ech~e Zctlohnung er~al-cen . 

Bei dPr Aussurac.:e zum zwei "G ~n Bericht über die Si tuatio.1 im Berliner 
Strafvollzug~ sa.:, ce Korber vor dem Abgeordnetenhaus , Arbeit ohne An­
spruch auf ein echtes 3n"tgel t sahließe den Gefangener• vom Er werbs­
und ~·~ irtsc ··1af tsleben wie auch von der S iche.rung durch die Sozial­
und Ar bei tslosen•rersiciH~rung aus . Korber ~ußer-ce die "::r·,rar-,;ung 1 daß 
der .Bu.r:d es"tag ~o~h in d ioser I.egisla t"C.rl;)eriod e 11 i::' be.:'ried igent3 er 

r.>ise" ei~~ ~e ·ol. .... g c1 ieser :Frage :"lerbei::'ü~:.rt . .Jer Sena :or beton1:e , 
das Berline~· :~o.'zep+ , de·:: Stra.fvoll.;::;· g in ei-cen be' .acdlungsorien­
.:ierten '"'ollzu;;'' Zü.r h9SO Z ialiS .:.eru 1g B er •J.efa-:1:';ene .1 "..U:lZU\'I'ar:.d e ln 1 

werdP insbesondere d-:.1.rch die ar:.9espann-ce Beleguwgssi tua"tion i:1 den 
iiaf~:ar.stal "ten erschvier-r . \ SPANDAUER VO:!JKSBLATT V·. 23 ,. 2 ... 973) 

·i--+ 

~~~~-~;~~~~~Q~~-l~72 
Das ~eue allge~eine ~trafrecht , das b~reitsvom~orletz~en 3undestag 
--::rera'oschied<?-:; worder ~ .. 1ar , w-:rd r.:.i t einer Ver~öger'J.r:g -vo:1 15 r'lona"ten 
am. 1 . Januar "' 97'; i'!" Kraft tre-::er. . ·.u.f diesen :errui"G Yers-cä~digto 
s ic.... das B:;;:nC:eska,., ine"t"t an .. : :i '!:~-.,ocr . :lie ': erzö3ert'ne ergibt s ic-'~ da r ­
aus , daß das .o..Jinf"..J· .. rur:gsgesetz zum 3 tr~.fgesetzbuc}> , Ii t a em Voraus­
setzungen flr das Jnkrafttre ten geschaffen werden , den vorigen Bun­
destag nicht me~~r passiert hatte und jetzt neu bera"ten ,,'/erden muß . 
Ursprünglich sollte ~ ~r reformierte allgemeine Teildes 3trafgesetE­
buches bereits zum 1 . Oktober dieses Jahres i -~ Kraft treten . Dieses 
Gesetz unter~eil t a ie 3tra.:'ta ~en künftig nur noch 1'.1 Verbrechen und 
r ergehen . Die bis~.e:rig8n l.~ertre~u.ngsta t'bestäno e '"erden -"e i tgehecd 
aus den: S-:rafrech+ :· erausgenor.Ime~ · ... ·:a in das O:rd n1, .lGs~·idrigE.:ei ten­
recot yer-.:iese"' 0der F :>..;.z gestrichen . (s;J:m . z..::r:UNG v . 27 . 2 . 1973) 

Gl"' ;;cn d"'n Vor -v.r.'rf .SunC!esjus-ciznüv.is";er Jahns , die CDU/CSU versuche 
bei ihrer Kritik am llF.l.ftrecht .Politik mit der .'l.ngst zu !llachen , ver­
wahrte sich der :•ürn oerger :Bund es ta0saogeord:1e te Oskar .;,chneid er in 
Bad Fitssing vor Cie!:l .:'olize iselliil'1ar der Ean~e-Se:i.de;t-Stiftung . Die 
O:pposi -r;ion ! aa::tc Pr , 'befinde sict flacei i!: -ro::.ler · berei.'lst i!Il!!lung 
L:i t allen ":>u::desdeu1:scr.e:::! ?olize-iur~oiAe. "tet: . Das Faftrecht :!lüsse 
:=!.UC,__, .::l'"J.:' de!! einfacher _.j e".Js-.:al:l ausgede.G.t:-.: werde. , Uffi 0"t1,..fa das _-.ato­
UDG v.toma -:e~.k.~ac 1 ·.e·1 wir~sa:::::.er ·ce'cäJ?lpfen zu.kön::en . TL diese:rr Z:J.sam­
me· __ ang forder-ce '"'er ~.c .:.a er eine ~ese~ zlic' .e -c erpfl ir '"tu.: g der ?fand­
lei 'ler . _;.n -r;ioaarc ll ~ --~'~ st!'ländler zuor ~erkL1fts::ac· ... vre is f·~r die von 
i hne!l 'SeliE:::"Ler'CH' f')cler r- rv1orbenen u-eJens ':ände . Z'..l.lt . cldcrcchl; e!!l.pfahl 
3chncid8·r , daß die Bcherbürguhgsbetrie~o dazu verplflicht·ot werden , 
den Paß Cl es J..e isende11 bei der l..n'·unft ei nzuzi ehc!l u· .d d ic I-Ield ezet­
tel selbst a:;.szufJll en . l.~ach Ansic"t der 3eminarteilne: .Jcr würde auf 
diese ··eise der Umi'ang des Fahnd .. Hl.._,scuc:_e~ auf die E 'lfte ger::indert . 

( 8T.JD:D . ZEITUlJG .,_,. . 27 . 2 . 1973) 



==~=~=======~========~============~==================~============= 
· "'h,.,........._ ... . w ",. - -'T"'""~ IO"'"' -;,...,3 '"' "9 ~- ._ • ~· <~- "'- C ... - . .!:' '- -"- • .!. l ) I '- .::l • I 
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=·~i t Bun "' esj ·;..:-:izm~nia r-r J.Er~a.rd Jat:n 'w'laren die i.ä~5er-.-eri;re~sr ein.:..c;, 
tia 6 er S'tra..:·-ollzuG :;=:~ "' .: ''L-.:ndert jähri 7E;m ... nla .... .:•• auf e i!:e gEse""t:z­
liche Grundla-e :es ell:; ·.-;srr:sn r:·; 0

• Un-eli5st is. r:acr. ;.:ie ;:or äie 
.Finanz er...o.r ~ Hes<?r.tlic .er Reior 1e , ins esor.cere der vorgesehenen 
Re·elu P'1 1 rP.S r~r ..r9 .• anger:e A-L G tn:Je.es __ r"Jeit.3entgel-: eT!:e.li;en 
und in Cl'e :o_.:..2.lversichez:-:.:.::g e.:..-.bezogen ~·era~~ soll . 

Der schl~s· ·:.g - holstei:l.:...s~::e :::.!liet~rpz:-as :. :Je::-: ~!.·h::..rf :01-:e~b·erg 
(arm) ·==~ -.::..s _er1i~, acr B·;.::c ~ö~:.e keine Re:or :.,_;es~- .;c Yo!':e-er-_ ' deren 
TTo.-+e ... -"-e; ... a·.:e - · ... ;,e,.. - .... -- .c-.. 1"' ... ~ß-e ... I"' ;.;e ,... e ··s"'m r>n'·;::;•,>T ·..-.:elt J'Lo ,.,;ttJJ 1L• ca-- -·· - ..-. .. -.Ju - .... _c:.0 t:::- ;.,u;A "'..~ . ~c - u ..- .j'-"'•« .".---~1...! 0 - --

, .. ~cl-en ~r .: 1· e e ,._,..·o,...~c-._,1·•~s~" aeY' n, n-=l"-S'~"e ··1· ~rung fu·;.,... "'r:..:le·<.-i 1- ,...., 
..., '-' \. - 0 - ..J w .... -- ~V - - ~;:. - - .;_j u V - ~ \.: - "'- L~ l---...:o.. ~ - J 

·teil sie~ a:letn cer -_, .. -.. :.d :'i8i:.rein1a.hm")• ~ara. -tiert hat..e . Dri::f;e:-.d 
r _ tffe ·:Ji, se:.. eine o· .er-.:eii·.n:g d\,;l;- 3t~.- 1crr ·~ ·.ITiGchcn n~c' unc =st=~r ­
dern . . uc 1 der ~-orCJj;· .. ei; - westfälis·c 1e Fin=.-. . .;;:.: Jüner .t1a~1 s ·:er tz be ­
to t te , d i~ 11nd'er 1f,··· o~: d~m ::'r. +':.,.,rf d~r ~!:., .. ~desre 1 ,i0rung nur dann 
i' :!er -.,orgele ··.t;, 'J r :· sti.JJ--:c1. 1 ·:•Ctjl1 dor· .::0:.:··-~äc.:a"' e'l arr der Um­
satzste~Pr ~eravf c~ - ~ ~er1e . 

Cl' .,nä~S!'E'ii ei .iw e -i~n --:!:'':'t;3 a::aderer :8nr-~e:: _ü. ß€ des Fir.ar:za· ... s ­
SC usse:s ßarc:.:~f , de. vo .. der ~·...: 1oesreaie!' 1 ... "'!E: 1 ~~·nder:-t an.:;e·.,o-:e:>en 
Kompro ... liß zu o.:'· .. eu~iere . :::a"'ac bleiben c!:.e c ... -·. ung~.1 T:e!:' r­
bel tse t elt u d ... C>t..ir.:,_ ·e=s:.c~:er ng in de~ u-esa' hr Inkra_:-::treten 
bleibt allera.:... ·s r-in~- eso~ceron esetz 'or'Je1'"-- H~ . 

In 1al-clich :!-::ri-vinii'::rtc Si:ol-cen·...)erg, daß jer G~;fat! ·ene nac. cer:: ...... n't­
W'J.rf na·Jezn :.,.,..r nocl Objck-: thera.neutisc -er Be 1~.ndlung sei. Von der 
V(:ra.n .... · .... or-r:li~ eit ncr .~.:;?-:er :nüsse nach .:ie vor ausc;c ai.ge .. v1eröen . 

(DIE WELT v . ~L . 2 , ~973 

+--· 
-.,_;; __ z. :L I ...... .ui( J.' Dis·:-:::=?'I .t:'~ ST .. :.A -\.:'E_ft_ G:D. E .T nUCES.11.t. ---------------------··----------------------------------------

Vor einer.: u.n0 c,..,..ö. licnen Put:=..i.-:c_ ernte e .Buncesjust:i:- · -is-..;er S.er!!.ara 
J ahn lau tc~ eif~ll , e.'be:: a·:.(' . GeP.:.chter u ~rl 1' fif e . :r he -r:te sich 
.. 00 • • 1' • ~ ~ f + 1 • ' II ~ 1 1n- ut:r a.1s an s".te~ -:-.:ra_ t.?,;e angenL-r , aarun .,er 'J.r re1cn.e1"'i ~e-

benslänglicr:r)' ' , in 1cr Justizvollzu ·sanstal -c Bruchsa.l bei :<:a.rlsruhe 
zur Dislrussion gcntellt . In i hrer cint~nlgen A~staltskleidung , hat -
1ien sich aie 1 :nnPc . I) ·e z,J_~ ':'eil s~l on 15 Jal.re und ltin~er hinter 
Git"tcrn sitze"' . .... ! ) al der a:""en Festung -,·cz:-sam elt, auf S-:ül'llPv: , 
B"nken and ~,s ... _,.. folc;; en sie ·e:s":>ann1i den ~~:;,s_'ührt"n!:en Ja~_-::-_s . 

l· - P-";ff'cr ~· r· ,..,.. ~:tlr:,...-- · 'e..,.,... er aul· .... •er ..... on sie r..• .. "-.L- -~ .... '-4 -\;·--~ .... t...._ ~ .... -'-'...,. .. "·- ... , _,, 

Ja n= , :;i:: - e.:.. .t"~-·oö!. _ ... ·~e:-_ So_ t •• vertr~ '4e~.a-·oll a.n die 
~eitung "'der~· de11 .:_::--:·:c:.c::en ·-den- ·.t..ir't'tember isc e'! 
nia'ter . i'"" .t t "·::.rt zt -·~:de"' . ..::i1 Gefange~er rief J . hn 
' i "'ister , s:> -.,,...i t koro ... e '.4?:sere Brief~ Uber __ t:>.t o~ nicht! 11 

-o.=sc."llag 
•• !" .. s-:al-:a­
::-'.lso.::z-:ü­
z-..... : !'Herr 

~~"' große ~ _. r.-rcssc der e~e.nze en fo.nd die Stro.fvollzugsre~orn, die 
~--oc .. in d icse .... ~Cf ·::; -:.. tur·. eriode -rer~ sc;}1iedet ·.-;erd c l soll . '.'or alle . 
dif' ?alebe .sL.:r.g . c- .r _'rei~:ei -;:ss r 'e Ter •r-:e il tcn ;·:ol ~., o~: ·.;isse· , 
o~ ... ~ "") r.:> c"' ein.m· _ ~='"-· e Cho.':c e ~· r Ber.., .. h.rut f i, dc'~" •'reit.ei-: e~·:-~ie:­
t ..... :;_ ko .. to d icsc of::~·i.:: ~ n ll' cd i g~ s- = e • ur ver· . .-:.es d::>.­
r· • . d . "!. lc ~ "ten oes --:a- ~ ir:.: er "r=u : "..:r le e :>1::: ""e~: -rei­
• c::i tsa ,... ~e :o ~ " ,.. is 20 .., :~·.__e ei e;i er . ssct · g d(:r -es-rs-:=af~ 
gezc· .e __ er~ 3~ • la::: ~ oue .::c: . .!'"la.m(;n t soll d i csc :-ra c im --~:.:.::.e~ des 
Rcsozialis er·. ~ s.-,.rogra.:m: G , d~s in dr:r e ... e{. Jjtro.fvoll.:a~t;srefort 
eine groCe Hol] o sp · clc vrerde, noclunalo (~rjr toru . Du'bc i werde uuch 
üb6r1.ep-t , o·J d Ü.l lcio 1sla:1ge 1 ruj 1 v i tsß tra.fe tlD.c;' nil'1er bcstim .. rnten 
Zelt n i rL t au tot o. tlnch ~1eruriift wera en k61 .: o . '18 Cß 1n.d ig .. ~!'lgsrc clot 
müsse ;j·.:r1o c· {;Omüß ae. t::rundgese ;:;z 1,<Jei ter i.n dr:.::- nd des je"\•feiligcn 
Ii~io~er~r· siöe en lie cL . be~o~te Jah . (~ÜDD . z ITUNG v . 2 . 3 . 73) 

+ + 
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An dieser Stelle ';.fOll 1:e11 ~rrir das 
Resümee eines Gesprä ches mit dem 
sc~&idenden Abte1lu~g~le1ter III 
( ~-!auslei ter) , Herr:-1 Regierungs~at 
B e ~ r , ~ri~ge~ . 

~err Eehr , der das Haus ::r erst 
vor ca . 10 x•:onate n übernommen 
hatte , verl~Pt ~ie A~stalt zum 
Ende r·Iärs . 

GESPRACHE 

UISKUSSIGI\I'EN 
In -'~nbetracct der se i 1:J.1eri.,:eL g-tlte,J Zusa!llme!'arbei t ZV!isc' .en de!r Ab­
teLl~n~sleiter V-nd der ~edaLtio~ , die o~~e Vorur7eile auf ge;e nsei­
,;i~cs -,-ers'tändnis gegr ündet vrar , vroll1:er: \'!ir ir: ei-r:e=-.. ausfi.Lrl ichen 
CTes·Jr~:c~ !!li t i-Ier.rr:. :ae!'..r die C·rü~1d e u<"-:ersucaen . die Z'.l dieser r ela-
'ti v frühen Konseque~~z geführt hai)er' . ' 

Leider ist es zu diesen. ~esurä~h nicht mehr gekommen , e o daß wir in 
Be~v.g auf die Hintergründe äv.f frlL'-lere Äußerungen Herrn Beltrs - uns 
ge~en11oer - angewiesen si'""d . 
Für Je:: :'all , daJ3 ,:rir l:eir.e Gele;enr._eit me~cr hal)en , dieses LTesprli.ch 
nachzU::._olen , werd e!1 \ITir in cer nächsten Ausgabe versucl~e~. , aufgrund 
uns vorliegender Infor.nationen eine Eigenanalyse dieses 1 Falles 1 zu 
erstellen . 

(~ L lJR 
- --- -----------"----

_0_1 S_K_\ _U __ S_S_I _C_N_l_ G t s T c L L-1 ~<§~ 
REZEl·4SIOl,r :· RESOZI.A..LISI2RUNG - ~in lfandbuch zur _t,.rbei t mit Jtrafge­

.fangenen und Entlassenen 

AUTOR : ..]rns t Y.:lee , 6ooo ~rankfurt/f:lain 90 , _\lexanclerstraße 37 
•..,::.aud ius Verlag , 8ooo r:ür:chen 19 , Birkensc:raße 22 

Das Vorwort zu dieser begrüßens­
werten Heuerscheinung sagt im 
Grunde alles aus: 

'U:'! straffällig ge;,·ror doncn r·'ien­
s c ~er.. ·,·.rirksal!. zu :;.elfen , beni:gt 
soziales Sngage:ne-c.t allein n~ c !'l~; . 
i•ian muß EinJli"k in die Geschi ch­
te der Frei~eitsstra~e sowie die 
Ilafts i tua tio'.'l haben und s icl".. im 
Dicki cht Pins~hl~giger Gesetze 
und -.... erordnu.~get" aus"k:em1en . Ge-:..-au 
das will ~rnst =lee ~t seinen 
~euen Buc!! leisten : Vorsc~ue 6e 
una -·~rbei tskonzeute f'"ir die S"t;:raf­
fttlligenhilfe . ... 

_rm seht es hier nie- t um allge­
me.:. .e =:rv..rägun6en zv.r Resoziali­
sier·:.n{; , soN'!ern um die :'raxis 
der -=il.fe . Auf sie al2.e i:-_ ~021t 
es iu diese·n nand.t?J.C t a J. . 

.::::s J iefert präzise A·lalysen Fber 
oie Freihei tostrafe ur~d die !-!:aft­
s i t .a tio:1 . :1odelle der li.esoziali­
sicrm-:g ':/erd er vorgestellt . . _~lle . 

wichtigen Gesetzestexte sind ab­
gedruckt . Ferner findensich pralc­
tikable Hinweise zur ersten Kon­
talctaufnahme, zur Bewährungshilfe 
und zum Scr.riftverker...r :ni t 
hörde~ . Briefc~s~er, Lauf~et~el 
und Kon"talrtadressen zeigen •:rei te­
rc liilfsmörlichkeiten auf . 11 

• 

Dieses Handbuch sc·lließt eine 
wir1clic"be Lticke , gi....,'t es docb dem 
.::;c:1utz- oder Vollz').!SS' elfer v1ie 
dem An.;ehörigm.L ä ie ::"5~lic ... ;.ke i t , 
sich u.m:fasse1.d über die Gesamt­
proble:na tik zu inforuiere:1 . 
Gerad-ezu unv-1ahrscheinlich aus­
ftiLrlich , besticht dieses Buch 
durcl:. die ÜbersichtlicJ. kei t und 
Klarheit der Gliederung . 

In ~nserer :erEinologie Ein 
Lic '_tbl ic~~ f;_:r die praktisc"te 
.-trbeit • 
Unser·e Bitte an den Verlag : Bvtl . 
ein Merkblatt mit ~inwcisen , daß 
regional~ Untersc~iede bestehen ! 

gt,\r • 
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=================================================================== 
Der 3 er.a -::er f ',:r Jus-c i z 1 3erlin 52 , den ~ . ~~r z 1973 

~al~~",l"UPr r~raRe ?1 - 2c 
,._, -. - .... J - c - .) - .) -- ..,1 

I -- " .; -· .. 
~-~.J_J_ 

i~llge2e i ~e ~J erf'lgu.r: c ____________ _ _ ____ _ g 

'''1e.T' a· l·P :'"' e,,~,,~ r-'Tg V"'Y"' r'~"'la·-·..., f~ : I. ,....._r",,~~e·~.,. --,c-enr> 
~~-=---~~~-~~~--~---~~ -==--~~--~--~~=~=~-~~~ g--~ 

- \~r V'"' ~ - "' '.r ...;r"" "10/'Z - -.1,...+ -~ ·-. "' ~ - ' r/ At -... V V~.. . I • - .. c:::.. ~ .J / \.i 0 ... • I ..", • ' V 

~iP :e i-cer d ~r Vollz~ z~~~s~elt~n ~erden ar~~~ttig~ , 3trafgcfangene 
nac h I'~aßgabe äer folze•~::ien :Ses· i ::t:unjerl z .-1 ·"'e,;_rlaube :l: 

I . 

A 1 1 g c ~ q i n e 3 e s t i ~ D u ~ ~ e ~ 
·~ ..-Y'~" c·o.f'~--·o...,en --~.,., ., · 'o, pl•· rl!:' ·- 1~ (7" "'f' -='c"'."_,~ler· - ~"1. So-·ialPT -.,.- 0-,...1..""~ -e) '"' --- 0 --c ....... b.Jl.l .,.. ___ ...__.. ,.\.t;:.._. -'"" - :....-.."-'t..., , .w..,.._ J. _ ._ """"' .. C -- " _ -"- to...J~~;;..__f.l 

" 1 e..,.. ::o-:dPr•·rl~- -· ... f~. ·s he<=~onc·eo rc-1- ·-i~·:J· .... . , -eo---: ~-.- e- ,.,o-roe·' •.r,;;.·L~'"' ... ... --- u ..... ..~ _ ..... .;.c....- \-'- .. v u • ..., -~ -··-;......~,. •. t ..... J..: _ .."_c~- "' """ • ..,_ .• , v ...... •• 

~".!' 'iar~e,. ·:Jerde:. ~e. ,P:. 1 daß sie de:-:. l-rla'lA.'b .. iol:t __ iß'.:-raueher: und frei ­
·,ill ~ g ,.,.". Y·e--·1-~e ~.;..; .." ir r1 ' '"' t:·1s-rp1- "'"r"er'-e"'-ren · rerdc.n • _ .:_ . v.l- ~ - \....1 t..I.J - VJ..ß - ·· J -Y .. "i.\ VJ, '-" ...JI"oo\ ~ .... "\.. ._. 1.L- ·- \•<; • - · • 

2 . ~~~h.!'9~d des :rl~~ba ~est~~t die ~0llzugage~alt f:::>r~ . ~ ie s~rafvoll-
3~ree~u~g ~1rd ~i~~~ ~~~er~roe~er . Zi ~ Yollz~gsa s~alli ~leih~ zar 
tirztliere~ ~~a f~rs~r~erise~en ~e~reuu~g aes beurlaubten Gefangenen 
ver:pfliehte 1. ., 

3 . :Se!l ...-e.:a~1::;e:1 ei~ ~:5:::-!e'l ·.eisur-ge~ 12r~eilt wer:ier: , die si e~ a'lf die 
:::>'1rehi'.i~cr•xng den -:Jrl2:.l"'::s 'bezi e~~n . 

II . 

• e ;:sl:;. rle.'J. lo 

t . 3tra~;efangen n , ge:P~ die von Gericcte~ Css l~ndes Ecrlin er­
kac~te z~itige PreihPitss~rafe~ v~lls+rec~~ werde~ , ~anc zu~ 
=:rt alt~:'!; oä er · iedsr::ers :-el:·..:r:g 17 0l"! Kcr: 1;a ~-;:e~ !!l i ~ i::re:: !-.r:ge-

0-·r ' -e·~ ur:" Z''.,., -;;·~r.:lpr-' "'g '"'e'~"' · · ;e dere;'.., "" 1 ; ::-r.o,...u l"~,:r :e 'e l··rlau·~ . -Lt; - U .1~- - J f.l....,. ......e.-- u - .J.. ......... c -.L .., __ _,_ ·v --\. ...c. - ....,. 

bewill i gt werden , sofer~ sie ei ~ ~rit~el, ~ind3s~ens jedoch 
6 Eor;.at:e ü:rer Stra..Lz~ i -c verb;lSt haber~ und 

a) die Res ts~.:::'a.::: e i "t 2 .Ta::re nie :-:~; Toe!'s-:eigt 

o d e r 
b) bei ~efa~Ger-e~ , 

a:e ers~ali6 ei:.e ~rei~ei~sstra=e 
-ve rbiJJ3e:'1 oder 
·bei Cle1: e , ,..i·ri sche-:-! der le-::::·te :1 -;-er bilßung 
und der ~euen 6~ra=~a~ ~i~deste~s 5 ~~1re 
lie~cn 0der 
die led igl :.c:_ :'re i ::e i "tsstl'afe:, .:: ~s :-·J. ins­
gesa·~-c 6 "'o:'~a~e~ -rorver·~;i ß-: habe_ , 

we:.:: i:ei oe . :::_~1 -ts;yx,~kte f'ilr ei:-1e über· de ~- Z1·reidri ttelzei t ­
punkt h inaus~e:~e~d~ Strafvolls-crecku~g vorliege~ , 

cer -,.er·olci-Je::C.o _:;ra::res-: <.:.vcer 3en~c~-:s ie"'tigung ei~1er ::nt-
1-?s~t'r -· '"' ... ~ ;-·.In' ~·r' .... ""'e~ "e..,.. -:.. -,~a .~-e;-~- ,, ~e· .... - .,·..,r P l s 18 

.-.....-,. i:) .,_ ~- 0 -\ -- ,;;J oJ- __, .t.. - \.... - • ... - - - . - V ... .L. • V .. - ..;.__ - -

: iona t e be tr?it:;t . 
es cei cem:, d~. · :ii2 ::1.1 :3:lc~tstaje a ) :;enam1tc :1egelung für den 
Gefange ner. g"'-.::s"t;ige~ ist: . 

s . 1 



=================================================================== 
===============================;=================================== 
5 . Gefange·.-:..e~ :2i t u:-:t'bes ti.Ete:r Ju,:)er:.d strafe '!.i:ann 0rlaub nur erteilt 

\•rerd e·~ , -;,renn Gie i:.: : ·u!:::rler 4 ger:anrte~ -,-oraasse~zu:-:gen erfüllt 
sind und ';!enn auß erdem das !:indGs-cmaß bis auf 3 1!onate verbüßt 
ist . 

6 . :Ienrere S traie~- , c ie ·.:acl:einal_t'l e:-- z:.. Yi3r·o~:ße'1 sian , ·:;e:!:'den :Z"..tr 
Fes-es ~elll: ~1~ ..:: er ·..lrlaubsfähig1~e i t zusa-:1::.:.en.::;erec~ne t , Kenn a ie 
Vorausse-;;;~u::ger, von ~--J. n er !r 3u.chsi: . a) vorliec';ei . • . - . 

7 . L ie in .:.::..l.m::ler A ge:1anTten i.indestvora'..wse:r:tu~.?;e :l gelten auc~: für 
Res~frei~e~tsstr~fen , es sei de~n , daß diese i c un=ittelbarem 
Anschluß an eine in gleicher oder a~derer dache erli~tene u~ter­
such~ngsha:t vollstrec~t werden . 

8 . ~er Regel~rla~~ oe~~2g~ 

a) 10 Ta:;e :9ro Kalenderjahr ·(5 '::ase je 1-i"al bja'".r - 1 . Ja~uar 
bis 30 . Ju~i/1 . Jul i bis 31 . Jezem~er - ) f tir Insasse n der 
s:-r~::a:· stal t ':'ec~·el J.nc1 cer J:! tersuc -u~'1gshai't- und .~ufna:!:lme­
an s~;;al t =-oe.1ü t, 

b) 15 ia,ß pro ;~alcuder ja~lr ( 5 Tace je Jr i -cteljai1r - 1 . Januar 
b is 30 . ~pril/ 1 . _•a i b is 31 . imgus t/ 1 . Se~)tember b i s 
31 . Dc ze· ~er - ) fJr Icsassen der ü~ri~e~ 3-':"f a fanstalten . 

1~13 Urlaub.stag g ilt eir: Ze.i trau:n von 24 3t-..u1d en . 

9 . Zwei :Tonate vor deJ t a t säc ?-o lich er:. .Entlc,ssungszeitpunkt wir d 
'Jrlaub nic~lt ···er_r geo;,·J:..~:~rt , es sei denn , dan der :'·-efan gene er st 
vl-'lu•end dieses Zei -craul!'!s urlaubsfähig -~·lird . 

10 . Der auf eine1: Urlaubsabschni-tt entfa .lende He-<eh'.rlaub kann ge­
teilt werden ; in ... ~en unter lh1m~er 8 Buch s t . a J ,::enc.:~n ten Voll­
zu~sa.::s -.:al~:e:: jed.J C"!1 r.ur ir. oe_::r'inde~e rt :..USna.:·~ef2.lle:1 . 

11. 

12 . 

Zur Verlc.uger u 1G de s ·:e i h::.ach .. surlattbs über Silvester kann der 
Ge::'e..ngene untel' V0 r3 icl' t au f einen :"rüheren ::eilurlaub weitere 
Urlaubs te._.;e aP spare· .. . 

2e i der Zevril2. i .;;c.:.g des J e .:;elurlaubs is t a.uf die Nirtsc:1a:ft­
l ichen und betrieblich en ~rfordernisse der Vollsugseinrich t ung 
Rüc:csicht zu Pe· ue~~ . 

13 . .... \ ·r d ie Zci t C:cn iJrlaubs müssen Unterlm.1ft u;:d I.cjensucterhal t 
des Gefat.~e:'! e . _ _, esie:''er t sein . 

14 . Der Re.:,el'J.rl aub dari nur Zl~ l'a.:nilienange höri:fen oder zu Bez i e­
hu:1t;s:9ersone:1 den Gc:.:a:.:;e:~ er. ge\·J2fir~ werdpn , die der Vollzugs ­
a nstal ~ als solc!.le i".B.i:l11aft ger~..:.ac~t 1;.r.d yon denen U:m.s~ände , die 
der Niedereinglioderu~~ des Gefar.genen e~t~e~enstehen könnten , 
nich t b ckal:nt sind . 

15 . :Je:. "!a ::at!;scr-e hat die _ ~..ti'na!':.:nebe::::-ei ts c"::aft der ~ ... ß !!.örigeE 
oder Be zic · :::!.::·s·)er sc~<J e ": d e'il .P1S tal-cslei ter r::e.c 1.1 ~;.;.':ie isen . 

III . 

· S o ':1 d e r u r 1 a a b 
16 , Güfan6ene , g~~en die von Geric te n des I1aLdes Berlinerkannte 

zeitige Pre i hcitsstra=en oder Jugenaar~est vollstrec~t werden , 
kann bt: i ein er Rcs t s·cra.:e vo:1 '.: ic'L t ~eb.r als 5 ... -a~')_r e :: So:ld erur­
laub gew~1rt werde~ , 

. 
a) bui lebcrsgGf3.hrlicher Lrkranhmg oc1er :rod r:.aher 

Fa il ienal ze~!.öriger, 

b) zur ~~eschlioßung des Gcfa~ccner. , 

S. 2 
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c) e:c.s ;_ :·_ ::_8..~· "'.ro:: r· e ~l_;_r-ce:. so'lTie ~:-_es :;:·~1 ieß:n~gen der Xi2der 
(.~s ~-s.~a! ..:ene:-, 

sowe :. -c c; :.es ~:.·. -cer 3e.::-·J.c :sict: 1:ig:J.r. g ·oes-::e"le::.der fa:~liliärer 
Bi~d~~€e~ a~~eze igt erscheint . 

1/ • .r.ls !'!G..::~e -~2.:::ilie·:-!.a:::e:.Q.ri~e i:!: Si:-1:-.e VO!~ r:."!.:::=er "': 3·; cl:s-: . a) 
s:.nd anzusel1er:: 

18 . 

i 9 . 

~l·t:e:::-n , 3t i ef-
.... <? 10 _;e sc hv:is~;er . · 

j;l::.,... fiic. eige ·~e ·''re ""C~ i-J.· 0 ~""rr ;.8...,....;.• de~r 0 e f'- "1781"'19'" c.,..,nr1Pr'irl a1''0 ~v- _ _ __ .. J _ .Ji __ --.;.. ~~o '- .~.. ..a.. .__ u -~ ~, ___ J...s_ ....... ...." ""· - """" 

grunds-.,-c~li c:: n1;.r eit2. 12.l gevri:1rt weraer: t ·,..,.o·ce i es i hm fre is te'ht , 
dieser. · rlau..'.J e "lt':J~de:- fL'.r s~ine st:tl.ndesn.::::-tl :.c:·.e oder .:'ü.r seine 
'rl·...., ..... ·.l;c-e ~r",·· -~· ~··· '· ca---.. ~~-e-~ soT·e.."...., ·o.o.; --e ·1 ei7"" .;ssn "l· cl-.t .. .L\..o _ _ ........... - - 1;~:.1 .. - .. _..,. _ ..... ~ ~- ...... -v - : - -· .. -..L.\.4 - -~-"'- - ·- ... 

i:: e i ~: e . -~-rla~ c~ z.e i --:ra•·::: z~;.sar::-.:e~ i':; ll e•: . _ • a ·c a ie s ·.:aLd esa!il~l icl!e 
~ra~~n~ bereits vor :e~in~ des ]rei~e itsent2u;es s~aTt~efunde~ , 
00 ;,ri rd der- - e·;'';;p~ ·e 1€'~ znY' ::'lf'\ ·,...,~- 011' ~ ·-.;- de>'f' 1~; ~nC ~ l:t' c' e· 1 -<"a1~'J."'g· 
"""" ...,._ ._ 1".1 -::4 ·-- ·" '"'·- ------ :A..;:;:s "\J- - --- ·- · - • -- ~ t.;. 

ei:: .3o cer:.:.!'l.;·.·: ::;.c -: -.e::r ...; ew~-':1.1:'-: . =::-rs :rec:.e.:des ~il-: fiJ.r 
:Jie :.".!'lt:'·;.·:s~G\:~·~~r:J::.c 8..1,;.3 ;_--la- uer .::!.:esc:.lie3·: t't,; c~er ~i der 
des Ge-a ..... e er:e .. ~.:.L:.;:!er 16 r'l·c~1St . c) . 

20 . Eat ei ~ -- e:.:a::-·E:r:er die ~e;__,el• rla;;.:Jsfä!lit;,·:.eit t:rla·.:gt , e~t.f8.llt 
e ;"' :::.orrir..·.,··'r'1n···) ·,-,a~·, ··~· or ; r. 1-··c s - ·,..,) ... .;; ,... \ -t.:. ..J •- .J_.,. .. __ t.A, · - ,.., _ wl...__, J ~....... 1 _ , ~J :...1.--.4 \".;: / • 

21 . .:.u s ei..r:or_ der ir. ~-:.1..:. "~ er 16 Buchst . >-.) ~nd c) ~e·w:"::ten Lt:lässe 
50\··ie bei leoc·:ls:;e:t..:..:z·licher .i:.rt:ra·~:cv.:1e; oder ..:oc1 -..,-o'1 .3c··.wieger- · 
el te.:::o'.:l ,., • er a.v.s c!ll:l:' V0~ ~.s.;.::e~ 1 Xor!fir :::.a:: io :!G: 1 _rs -:kom!::: .. m ione;: , 
J'.A. ·:endv·e.:.·:s:: der· -:it csr o.:"er .;:~:esc _lj ei3~J"1t.:en :1er ·.;esc~·'tTis~er oder 
""l.;;es "1 --n-r r=>l'ls ~c"' ,..e-=·a· ge·,en 1-a,... .... r:J·ne- G"'· a1''·enP11 der ~ ·- J.,. ...,r<;J...- ~""' ...! i.:) 1' J_ ...... 1. t. \-L - ...; .. .. 1. :T"\:: •• -i:" _._,. 1 

"'el.··nert "e "elu-rla,,·. · . ..,"...-rc.1.· +"' 1· · Tr.1renn-r-Yll. s de ·~" ·J'e·~ - .,.~ -r.~n i"r el· ,,., 1.· SSA >) - '"·- ~l.·_ - - \..~V '""'V-V v•J • ..;, .... ... - • .1\..._ -0 .. d..tJ~.L ....... -.J c.;_·• -.J 

~e~0m..-_e-r cat , -=;-;;:: a'~ . .:-.· :er: f:ol_;::--~1~e 'J.:::ola...:'-;sa~sc'L.it-: e:-:tfallende 
· .. ~66li....rla:J.·- i: .-~ rg.:-iff t;ev:äi:~"': ·.-,;erd er: . 

IV . 
u s ~ c ~ 1 u J ~ r ~ n d e 

22 . Vo"':l Urlau'::. ai:.s_·es chlossen sil'~d u-~~'angene , 

-s. ) diP. we~er• Stc.c:~·,;nschl.nzdelikten -... -er·;.rteilt si:!d , 

b) Le-~e!l cie ---Je::..'a:~ no-::.er-: is-r , 

c ) cie eL-:e . r e i:_ei Tss tra..::'e irs 'l 1 t•Terhre c~::21g von Unte r -
s . C'~-P1''' o"-a~:.- --er'\..ii~ - 1-i 

...... ......., ... '-J 0 r L - L. ~ J ......_ -~ t:; ·- I 

ä) g0_ e_ c1 ..:.e 1::. c- tsc~·-ie "';.-:-. g e. 0 cord.:e"': iA-c -~~c ·:ei de:·!e~ 
~e i~e ~·s~r~c:lic e: s~i~ u~g 3e~ 3~st~~ai~e~ BeLör de 
z~r Urlaubser+eil~~~ v~rlie?t , 

e ) die ::::::.c· - .... r. ·-c·.-.\·. i~ =·• g ~- +' • • ._ •. .., ,:; Ai' c.s y•-j C .._e.,..l:t" c''lel~ 
.,._~,- - ._ ""- t.A.· -..4 - o.-..l.A. -. --·V -- ~ 1. - "-• •-

r' n·· ·- -~ ... sc.. ~ .... - ....... ,.,"'hri •c.r ~;-,..:~ ,·'7 - (~ f2 ·o 4? .... _ _ t".. _ _: __ .... _a.j vi:> - .... ..:; ..... _." ... - -~ w- . ... L4 \~ • ___,~ , fiJY 'T 1 - ~ , 

4~ e .:--rc;.·:>; :ret.:c':z E·er jie ~-; :e::·bri·.gU.•5 vor~ G-eis-':es-
1- , ·-r- - .. .:l • • t' ·c-.• ,-.,..:; (" 1 o:::;r •'"1 1 - 5~1) _.ra_.:,..._;__ '.1- LC l- vo_ • ... . o . ~.."·- - ... . ... . c.... I 

.::) cif' --:,·:::· .• c::-~c cc::: la::..:~! 'Se:. --:.!'a ... :'-rollzt:.f;es e ·-:·:ric'"el sind 
o~e-= sie· a ' ... e:il"l":1. .. l~s:. r~lc"_sversl·c. o}cr ci·.~e:- ,;.c:faJger.cn­
:n.vJ. -'..-erei ue ·cili.;t ha~::,e:n 

g) f:!..~ z1,;. "le·.:... Yor::e:se?:e .;~!: '7t;i.tvl..:<n:-::t P.tc:·_-;:; 7o: E>ir:.e •. fr'..~'.er 
c.c· ~!'.:.r:c .. 1 :rle ... ~ , ei 8r S-:ra:1.H1'Ger·,rec~:-c.~1[ oder eine~ 
J..· .. s;-;a· .. r; L-.;.r!_c·-~·eke1 rt si~~a 1 

S. 3 
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=================================================================== 
h) gege.n die in::er~alb der letz"Gen drei ~1onate vor dem 

Urlau'bs-cerr:!in ei :1e Arrestst:ra~e ode:- fi.'.r a ie !}a'.ler von 
mehr als eine"'! ~iona-c Eirllcau::ssperrer ohne .Je•.<ik;;.!>__rung 
verhängt wurdet· , es sei denn , daß das die rraus s tra.fe be ­
gründende Ereignisbereits mehr als sechs _ onate zurl~c kliegt , 

i) die "~:rähre. d e i :--.es J"rlau bs s-';ra:'':,are ~a-1dl\ln ..: e-: begange n 
oder ihnen erteilte 'Ieisungen ni cht beachtet haben . 

23 •. Der Aussc .r.lie ßu:;gsgrund ;~emäß N·:mmer 22 TI·.1chst . g) e~tfällt , 

a) wr::n n die U11mögllc.;.'ce i t ein er rechtzei -eigen I\Uc ::~cei'l.r 
( z . 1) . bei ärztlich besc~einigter.' schvTerer _,_:;rkrankung 
des Urlaubers) nachgewiesen wird , 

b) wen 1 der Gefan2;ene bei eit}er Verspätu·.1[; i ·!ner::al b des 
vor c eseher: en Rückkehrtages ausreichende :::intsc·w.ld igu>-;gs­
gründe f i.:r die Versp3.t'J.ng glaubhaft !la ch e n kann . 

24 . ~uf Antra der 3trafa~s~al~ kan~ der Se~ator f~r J~st i z in den 
i n Nummer- 22 B\.' chs-c . f) b is i) gena.:.nte12 Ft llen die lcünftige 
Urlaubsgewt-.r_r n"'::.: ern eut gestatten . 

V. 
25 . Urlaub v1ird :.ur auf '\ntrag des Ge fangenen .:;ew2.h r t . 

26 . Der .\n tra..; auf Re--eh•.rla·J. 'u ist s~)ä teste;~s z.,He i · 1oc!:e "l vor dem 
gewünsc: tel'! Urlaubs"ter"1lin ~u stelle"; verspätet eiP-gereic!:.te 
_tm träge kön:1er: ohne 'SQc '·-"9r~tfune: zuritc :;:ge\·riesen \vGrd e'1 . 

27 . Die Entsc~eidurce~ i n Urlaubsa~_elege~heiten 0efnnge~er trifft 
der ~nstaltsleiter oder sein sti~diger Vertre Ter . Der Se'a~or 
für Justiz }(a'1!1 di e .:l:tsc heidu.'!gsoefugnis auf andere Bedienste-ce 
über t r at;en . 

28 . Die Entscheidung über Urlau~s~esache Gefa~senerr 

a) die ue.::;er: scbHerer Gevral t~a ten ge2;en :-:'ersone·1 verurteilt 
worden si~d oder 

b) bei de::e 1~ sich a;..s der Straftat oder Persöi,lj.c~:!.:ei t 
besonriere =ede~~en herleite~ lassen , 

soll in Zweifelsftlle ~ von einer Beurte i lung des ~e~angenen 
durch den zustär:d i_;e:" 1\.rzt oder .:'sychologen abh~~ngig gemacht 
werderr . . 

29 . :Jer Urlaub is t znrüc:.:zu~1 ehmen oder zu v1iderrufer: , wenn 

a) sich nachtr'.glich herausstellt , daß einer der in 
HU1!1"'er 22 B:.1 c:1st . a) bis e) gena~n ten absoluten Aus­
sc"'lußgr'~:Lde vorlieglj oder 

b) Umstb'nde beka n•.,t werden , aus dene n ges c~1lossen vTerden 
kann , daß der GefanGene sich der weiteren Strafverbbßu~g 
entziet.et: \·:il2. oder 

c) die J.' r'stalt davon h.e:Jntni s erlarr:;t , daß der !.efan,:ene 
wä~1rend des Urlaubs eine li t Strafe bed ro.1 te Ha:1dlung 
began.sen Lat oder 

d) auf_sr'.md konkre ter HL'!weise zu 0eLirc~~ten ist , daß der 
Ge.fai! ,_,el1e während des Urlau"'Js iandl:'"!;;e·.: be:.ß~ler wird , 
durc· , die e:r- sich selbst oder anderer· eine 1 Scl.._ade', zu­
f il.::;e ~ :;:ön r. te . 
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Die REcknal1ae oder der ·J iderruf sind de::-J Gefangenen oekannt zn !.18.­
c:1.et:. , sovjei t dies 1:1 Einzelfall r. icht 1.mr:1öglich oder untunlich i :Jt . 

30 . Der Gefangene ist vor 1Jrlaubsa.n 1:;ri tt ti_be r d ie in ::umr.a.er 29 au.f ­
geführ-cen ·:iiderr ufsgr ünde Z:J. beleh ren und a.uf d ie L1 l'?u~er 22 
B" cnst ·") ., .1d ' ) -- ;r,~ - ,~ t · 1 " rr-1 · - - · ll l- , () ~-r-''-(ld f;; ..... v . • .~.. • l:', v.l- l 6 e, _ __,_n,_ e n .noö 1.cnen .ussc __ l.<..nö_ t.L . e .... .~. 
1{ünf~;ige Urlaubasewähr ung :b..inz-v.weisen . :~r is-v darüber zu ~':'l.ter­
richten , daß er s ich i~ ~rkrankunzsfall zur Eehandl~ng unver­
züglich in d i e Voll~ugsa~s-val~ begeben oder, wenn der Kranlfueits -

. " ' • l ' .J.. • • ,=j • ._ . • , l • ' , • f:! .J.. .:1 • 1T l l t 1 L zus-r;ana o 1.e se es (J~'.:L.1.ge _t"C.ClC<enr a-:J.SS CLL le.) '-' , ... 11.e v o_ zugsans a ·"' 
benachr icht ::.g en l asse11 r:n;..B . 

31 . Für die r rlaubszeit kan~ Gefangenen , d ie tiber kein ~ieengeld ver­
f't-'~gen , a':.f ·_L trag ein fier.1 So zialhilfereßelsa tz en-csprechend er 
Geldbe-crag aus c:i ~'r- .. _.:::·ce i ts~elo'hm.mg od e:c, so·l'le i t dies erford erl ic:l. 
ersch eint , aus ? ' '!.rsorgerr.i ~teln ausgezall.l t -.-rerden . 

32 . Der b eurlaui_;te Ge f&.ngene erhält einen "'J rle:c.bssche in nach 
Vordruck VG 34 . 

33 , t b er Bc;sclnrerden , die im Zusa;:-l!lenhang ::1 ::. t j ieser Urla:u.bsregelung 
erhoben wer den, entsc'heidet der Sena~or für Just i z . Ihm sind die 
Vorgänce anmi~telbar und rechtzeitig vor dem gev~nschten Urlaubs­
t ermi n vor zulegen . 

V-- . 
8 c ~ - l u ß v o r s c h r i ·f t e :1 

34 . Diese Verwaltungsvorsc~rif~en t rete n a~ 1 . ~pril 1973 in !raft . 
1~ i t Abl auf d e s 31 . Nä~ = 1973 ~ri t-e z eine bnordnung über d ie Ge ­
währung von Urlaub i':..i.r J ef2.ngene vorr: 19 . Juni 1970 (431 1 - IV/A . 1) 
außer Kr aft . 1C o r b e r 

~!!~~0~~g~-Y~Efg~~~g 
~E~E_9~~-~~~~gE~~~-~~~-~~~ß~~ß_f~E 

~~E~fß~f~~g~g~-~~S-~~~g~E~~g~~~E~~~E~~ 

- AV vo1~1 1 • I-.arz 1973 Just 4311 - V/1 -

A 1 1 g e m e i n e V o 
d i e G e w ä ~ r u n g 

I . 

r a u s s e t z u n g e n 
v o n A u s g a n g 

f ü r 

1 . Das Verlassen d8r L.:1stal t f i..'. r eine besL;ii!l.mte Tg_gcszei t ohne Aufsicht 
eines Voll zugs bed iensteten (:\usgang) darf G-efanzenen und VerNahr ten 
nur ges tatte t \·Je:cde r! , -vrenn erwartet werden ka.n:1 , daß sie den .Ausgcmg 
n icht mißbrauchen und freiwillig und rec~tze iti f i n die Anstalt zu­
rüc kkehr en wer den . 

II . 
A u s g a n g z u r 
~ n t 1 a s s u n g 

V o r b e r e i t ~ n g d e r 

2 . Str af;efange·.1en und Verwahr ten , die 

a ) von Ge:;:icrte:1 des Land es 3 erlir. verur te ilt worden sind 

~) 
o d e r 
nar h i h rer 2ntlassung in Berlin 
a1is icr,tizen, 

;ohnsi tz zu nehmen be -

ka~n i 11nerhalb aer le tzten be iden Monate vor der ~~L;lassung an 
hö ct.ste·:.ts 3 .ier kta g en Ausgang gewät.rt -vre r d en , sofern dafür zum 

S. 5 
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Zwecke der .,·o:t:r-ungs- u·r..d .l.rbei ~ssuche oder e.us anderen , der · ieder ­
e i ngl iederung dienenden wic::tigen Grür~den nachweisbar ein dringende s 
Bedürfnis be steht . 

3 . ::!'ür jeden .tusgangsta g 1F~.1.. .~ das dringende Ledi~rfr: i 3 j m·reils gesondert 
"'ac-,.,ge\ll· ese·~"~ 'l"'~ ..,lr.,..e.,.., ·~.-- -,..,ri~ g c/e"'ach- · Je'~"den u -~ · - - ~Llu 'CN ... .-"' a-"--~~~ ..... ..!.. .o .. ~ _:... '/ - • • , 

/1 ·r • :.s ..:r:1;lass"J.Y:gszei ~punk'jj gil ~ so·. ·ohl c;.s errec::nete .... .:...:::-a=-e:1ae als 
a~c~ cer f:ir ei~e vorzei~i~& _n~lass~~g :estsese~z~e ~cr~i~ . 

:. :2 s g a '1 g 

-T-
1-.l . 

a n s t e l 1 e e i ': e r ~ u s f U ~ r u n g 

J , S~:rafge:'9.nge~1sn , Clie vo~1 Ge.r ic:::en des :a::clcs =:e.rli~ y,:;rurteil t ·.·orde!! 
si~a , ~car.'1 rtu.sgar~g ~-'1atelle einer L~s.:r: .. r-.HH?; e.;_;. ~ :: a,_·_Jc.r-halb dar in 
i~ur:mier 2 genar.nten Eri37 ·Jevrilligt' ~~rer:1e!1 , \-.·cn~·l die i1~ ''r . 165 Abs . 2 
der Dienst- und 1:ollzugsor dnung vor:1 1 . De~~mber 1961 , zuletz:t geändert 
durch JLV vam 21 . Juni 1972 - 443o - V /6 - (::J~vollzO ) , fürdie Bewilligung 
e i ner Ausführung genannten Voraussetzungen vorliegen und der Gefang(;ne 
vo!! einem ~\ege lu~laub :>(er einer.__ ~rai\;.n~:er·crechur-g i:-n Gnadenwege un­
")ea~_s--;al'l-:le~ Zl.trt:c::...;e:cshrT ist . :·r . 165 !'.'bs . ~ DVollzO is~ e~g a ·u.zzule ­
:ero . .,.usge.ng da.:-cl i"lsbe sor:fa ~re 1 ic!.'l.::: ge·.,ä::!.rt werden, v;enn c1 ie D.O t"'t'lerr­
a igen "·l.ngclegenhei ~en -Jurch aLd ere erle:l igt v1erd en k)·1r:en . 

6 . ,·ird ein At;.sgang ~e:nä!J Fmnr.1er? gev.räilrt, ist das Vorliegen der Vor­
auss etzungen soFohl für die Bewilligung einer .'.usf"J.llrung als aucb für 
die .::revTährung eir.es 1 t"E:::;8.ngs en ihrer Stelle i:~ einem zur Gofangenen ­
pe.rsQnalakte zu nehmenden ·"ermerk darzule~en . 

~ e r f & h r e n s - u n d D u r c h f ü h r u n G s b e -
s ~ i m m u n g e n 

7 . :Jer ~:i-efangene ist vor •_ntritt des ... usgangs äar~iber zu 'Jelehren 1 daß 
er sich außerhalt r] er · ... Ylstal t einwa!!dfrei f'i.nreP.. i:!ld 'D'li:~l:~lich. vom 
__ l,;_sga.ng z:..rüc::ke::UOen :_uß so-yrie 1a3 er ~ei der Rüc'.rke'-lr ~ic~t unter 
_l"!!:oholeinfl"L:ß steh.e~1 oder '..merlaui:ne Gegenst~.1"!de cintrii'!gen äarf . 
=.:.r ist darauf hir..zuvTeisen , da!) er sich irn Erkranku.ngsfa.ll zur Be­
hand lung unvGrzüglich in die Vollzugss.nstc-.1 t begeben bZ\v., \venn der 
Kr aniche i ~:szus tar:.d r1 ie selbständige Rücklt;:eh.r ausschl icßt , d i e Voll­
;:;ugsanstal t uuterricr.ten l assen muß . 

e. ::i!3br aucht der Gei'al~gel:e de~ ;usgar .. g , so kam: ibm ein \'JCiterer "..lS ­
gang Y;;:rsa,;:;-r; ·,1erde t1 . 

9 . ::.:.r_.rend des __ ·J.sga.ngs bleib~: die -~-(.Jll=:l~so.ns'tal-;; z:1r ~rzt:lic~:er- unc! 
fjrsorgerisc~en Detrouun~ des Gefangenen ver?flich'te~ . 

1 o . ?i.~r den , use;a.~g b:.nn Gefan~enen , die iiber ~e in :;igE:ngcld "'rerfügen , 
auf Antrag ein den So~iul~ilfereeelsatz entsrrechcndcr &eldbetrag 
a.u.s der .rbei~sbelohnu.ng oder , SOi''eit dies erforderlich erscheint, 
aus 2~~rsorge:-:li"".:teln ausgezahlt '.-Jerden . 

I~ . ~er Gefa~ger-e e:r!·.2lt:: ei:1en .. ü.sgst.gssc;:eir. r~.c: Vordruc';: VG 34 . 
~ 2 . ..u1.e .:;-:-n:sct.ei dv.!lt;e!.. i . . _usga~gsa~.:;eleg8Ü'ei 'tt:n "::rifft j er .ns'tal'ts ­

lei!;er oder sein stär~diger ··er'Cre-:er . :Ler ~c .. 1ator für Ji..~.st i z lcann 
die En~schei:1ungsbefugnisse A.l..l.f al""dere Beclienste~:e ü'Jcrtragen . 

13 . liber Besc hwerden , die im L:usamwenhang mit der Ausian~sregvlung 
nach dieser :_llge:r.einen Vcrfü,J;ur. ,:t 8rhobetl werden, en-~-sc.Jeid et der 
Se?lator für :· .. .-~stiz . Ir: . ..rn si .!d r1 i e V:>r6'ingc. u~mi t7el::e.r t<nd recl:~­
zei tig V':>r de:... Yorgcsc.wr:.en :rcrr.~n -o.r-zulegen . 

V. 
S 0 ri ~ lJ S S 1/ 0 R 3 ..: ~ ' l{ I F I B 1~ 

14 . :;:J iese Ver':la.l tunesvorschriften treten am 1 • !1 pril 1973 in Kraft. T{f i t .~ b l au.f 
des 31 . Pirz 1973 -cri tt meine \nordnung über die Gev;ähr•'r· .. gvon ;_usgang für 
Strafgefangene und Ver .. ·HÜ1.r-.:;e zur •rorberei tung de2:' ':Y:tlassuY~g voo 1 q . Jur~i 
107 /. 3"1 --·; • '1 •• :' tr r f+ -;; 0 - ..,.. . - .l • ~ • - a. .... . 'er !\.r c. ~ • r 3 ::.: t e r 

.... ..... . 



Letztens habe ich an diese Stelle j eschriem, diB ick 
vorlliufi g n i s cht von mir habe hören lassen , we i l i ck den 
mir zustehenden Rejelurlaub jenommen habe . Keese: I ck 
habe i hn wohl jenommen , aber n ich jekricht , "Vreil i mmer 
wat dazwischenkam, wat ma n ooch mit das Fr emdwort 11 Ar beit11 

beßeichn en kann . 

Seh ense ma , da ·jibt's Hirten , die behaupten , "Schweiß is 
die Träne der Ar bei t '' . - Da es unmännlich is , Tr änen zu 
vajießen, werde ick mir hüten, in Schwe i ß zu jeraten . 

Mit andere \Tor t e : Janz vorsichtich und äußerst zart will 
ick dami t foljendes andeuten: ~ennse an diese Stelle noch 
' ne We i le uff meine feinsinnliche und ho chinterlelle 
Apperb~ vaziohten müssen , denn nur aus den einen Jrund : 

Mit mein Rej elurlaub mache ick dissel be , wie andere mit 
die Verabschiedung vonne Strafrechtsreform: 

Ich ziehe il~ inne Länge • ..•.•..• • .• 

Also, - vajessense mir nich und bleimse 

mir weiterhin jewiecht! 

Ihr und Euer 

Hujo . 
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- ·p:?~2:: ~:DE . .. . ---------------
_r ::.s- -,,:_e:~er a~ , de:-:!' ~::..:.c!:e"' ­

be ira -r;, c ... c ·ieder ,o )Ur c is-.: ge­
gl~ek~ . Ge~tr~s.elfer war d ~r 
11 i!:...'!:e= !:OC: exis·:e . .;t:) 1 !-: lc.:.e·:-:::lei-
raw i::!! '"!.'.Je -r . 
"Ins iereins-: .,..: ·ro.t C! .;c:>-::::-a 5e~ 
vr ..... r:le , t3 w i·ieder a· .:c.:::'s-ca.lcer. 
- ur:-3 vrie:- soll "Le es a~·.ders se ir: -
das Os "Ler fos t (oder die u~·c.ü "Gte I ­
bare Zeit l'=I.VOr) sc·· .. ier! ä er ge­
e.:.,sne-:s ,e . ei ;:)' _ _..._ .·: ::·-::= C!ies~3 
U.1 r.e.::::a:: e. -._ sei..: J~ 2s-:Prt 
.:.s-: ja fAr~1Pz~ ~r~des~i~ier~ 
f·_:r . ufPrs"' €' :: ... [P-~1 . · 

Locl_ was zur 11 ?reude 11 1er .. r.s-ralto ­
le i --., .. .; tu d ,. er 'i.rtsc a:~sabte i ­
lu~~ -.. ,ied~r ~.:s-:e.: ~ P ~ is-: 1 gi~ -r 
.:Ion Bete:11.· • .., .. -:-· ,. P~ ~1o• -='-...e·· -
~· - . - lt - - ... \..t.__ -- • - · - - - \... 

de keir..e . .rec :e.1 .L;.a: : ·i.;:-..:li ­
e; e ..:!re .... P .:.s"!:: L. er e ... ei:--.sa .. e 
•reude , t::.rd ;..,...1ei.•Sc>.JP ~re ..... de 

ko·,, te bisher nicht lcons-'ca-:ier-r 
werdc'1 . •i(' I~itiatnrP.n der :~et. -
·o~s-;_; .:. ... · .i_p-r-•: ::. .!1 e<"' ·. · ~·-e ·:e ira ~s 

hacen na-:~:rl~c 'P.rsuc ·t , a::..e :.:r­
sac'~e:1 des-~- ·)asses , i de::. sich 
a ü: Kücher.."be ir~ . .-tsa.,:obe i t bef'ar1.d , 
zu erer;.~n1e.!. ~iert0i sind in er­
ster Linio die !idersljändo; die 
von s ei te~J cor • .str-.1 Lsve::-wal ~u.w 
( . . ... . .. . ~ ,__ ... . . 

~:!'":SC!la~ . , ~:c~~e ,o ... c . ;oesLer'en, 
i_ ~e •rc:..c: 1 _;ezocZer. \'iOrde .. . :Jiese 
0berleg--~.m ellei. , ~'J -~1ü::ser: wir 
heu~e , triff· ~=-c~-: den ~ern ae r 
.~act:e . ... io g;:_Qße~- _'ei,..ae ~ egli­
c .er , vo!" nsasse ·.rlhr e;.o::l!!lener 
.~i-rbe~ ... i~.iC!"luer •roiL: ,,·sar,..,eit . 
s.:..::-"' j io {es{-; Ti.o. und das =es-. __...._ - - ... ----------
P'-~resse der es,q __ -:; oi ~ der 1.~1-
s~al-'-<:: 1.· nsasse1 -,.,: P - -;;, :: r 1 ··r· .... en 

\..- - • ...... ... \..o • - - -l .. ..... 

c ieser ra tfJ~c· e .. a e s ic' ... _ besol;-
a"r--'~"'s "'el· dj:'!r 7 ' rc' ; r" ,.,. o,.,_..,.. -o,, 

-- .J " ...., ..__-.~- - \A,.i. 0 c; _ ..... \A. -

'1/al_len i dt=:r ....... b:u1c=n I ·.1nr1 I:! 
ß' '? igt- . re!Il~-i.ß J~-_ S.!. ang SOll "'VCU 

:Candid~ P"} f"i.!• c=;ie ·.a· 1 bet:at: "t 
\·:erd8n . Im .a S'"' : ·:ru:!'de ei!l ::an­
didat . i. tfc.~SP _ I ('Ji'!'!sc~_l . 
III E::) ·,v· rc pn r,~a-:-~De drei Kar1d i ­
da ten benar;n t , 

Urter diese r r.st~:nclel1 ·.:rc.r schon 
reL1 tecl nisc!~ k~ i ne HaLl :ne ..... r 
d:...rcr 7Uf"ihrr.• , z· .. al Z"Y!isc"'...en-

sei 71 icn o i ·: :e. , c i\la-: :es haus es 
II: i'"": ein e ~aeres ·~at;s ·,re!'leg-t 
worae~" wa= . J__ z·l ret-:e!:. , was 
Y.oc:. -:~ re+ C'"' ·:a.:: , l..lie·:: :!i..X die 

·':l.:c .. :e~-:, :Sie f'"l}': !l ... ~~n ;i.~!ldi­
da~e 1 nne s-i~e. ·-1 c :.= ·:anl zu 
~-i t::_,j~ie -er!1 des .. : :: .. ~~ si=a-~s z· ... 
~=s~ellP . ~~ jc~es ~a~s ~ rc 
z·tel. . ~.:. -r..;Jlic,. er L. Gesc.:::n;küchet. ­
be ira 1: vortre-rer sei 11 soll , ist 
aas -.. a. b T bis :...ca·i;e U!: :errepri­
se~-:: er~ . ?·,. allem ,;~gl:i.~i~ ,;ir-=1 
de.r oi. ....... ~ .. ,~ .-er:ret~r i~ ::=a·_,s -
im :~ni 6l~ses Jahres en-r;lasaen , 

It1 aen L:''.lsr:.r-r I::: '4.i~cl r; erga';en 
sich kei'H: .:~chwi erigkei ten . Das 
!:aus L h'=l; seit ..Jeptember 1972 
ein~n ß!:!W~i!l!.:e··· -.-:::~ e.nbeirat und 
sei~ Einric_:~-~ J3 Zuga~gsflti­
_se:l~ elner~ '?:''-'e:-.e, 1 ertre~er . -:Lm 
··ause IV cr!.'olzte Pi"1e Ycrstä"!'ldi­
gur.g r..i -c de..u ...:lie 1tenbeira t una 
z·1ar rr.iii folgender Rcsul~at: ler 
_:::._j_e;:tor.beira--c 1 als ge\·:f.:.hl~:e r--.­
,;ert::SS9.1\·or":_'t::-:ttng des _-:a~ses ,.. --, 
cildet ei~en ~ c~~nte::..ra~~~ s ­
sc:mß, a er U';.S z· :G i 'De:.egier1:en 
bcs1:eht . Insofern ist 1c~...:.nf<:i&; öer 
KlientenbeiraT als 7ertreter des 
Ha1;.ses IV i.n J·esA.m"tk :cl1.enbeirat 
-.-cr"tretcn . 

A~ ~ ~ . 7 
. .. 173 fn.na die erste nr­

dex'·lic~c Si~~:.." . .::. des ne~_en :~·'.­
ehe' leirats sta+t . ,inzizer ~ro­
gram~punkt war , • ö~lic~keite~ zu 
finden , um für die Zukunft die 
Institution ~es Y0che~beira1s 
uersonull ~ri~e~fest Q~d in sei ­
ne:c 'ir -· "'.::::::oercic ef.:el:tiver 
zu n:a.c: c• . 1 ier~:-_e:- i-är~eres in 
der n · c ·· ~ i: 1.. • • ~ s ,-a 1 e . 

-:Si.nes scheit,t .fen-.. ..:uste::en : Der 
Ka~'Lf u:11 .,e ·or::e~. ::-~u.ß gle·i.chzei= 
~-üz eit .. a.r;. f -,.. C! das Desinter­
=sse ce..:.n! .is s·i"':l '!.ierr:.i~ alle 
!!0C r;ic t 

0
;.r:. flesi ~~eressierten 

a'v.f._.erur'en . iLre Bereits e::a::i; zur 
.,.i-a.!.'h(;.i ~ z·.~ :-;,~ c ... · de . , :.njem sie 
s]r'· Ftc' riftlic·. tTGlcien~ 3eim 
!.. ur-.." ·er r1 es &esa tkii~'·.enbe ~ra ts, 
Haus r- , .bt . 12/ .6..54- ()der l.Jeim 
S~rec] e · des Klie1~e~beirats , 
Haus IV I A. '"' a . 
~ie erfolgreic- c .ieukonstituie­
rung ist auf jeden Fall hoffnun ;s­
voll und depri-a~i~ret'ld zugleic1, : 
:Der K!ichen1eira t ist auferstanden 
i;r1i ;:-ten einer 3c' ar ~ron ::oter:! 
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Die S ituation des Hauses Spiegelt 
sich i n der Ar beit des Xlienten­
beirates ge t reu wider . . 
Unklarhai t en :wer d ie For t f üh­
r ung , Uneinigkei te~ unter den 
Mi tarbeitern , Ge~enstitzlichkei ­
t e n zwischen den Bereich en lähmen 
die Kleinar beit , 1inden ~usdr~ck 
i n personellen Auseinar:d erse tzun­
ge n und hindern alle ~.!illi gen zu 
jener Geme i nsamkei t zu komm~.:; n , 
die· auf die De;t.1er a l lei :·_ ~rfo lge 
br i nge n kan,: . 

_·.us sagen über :Ji:1zelheiten an 
-d ieser Stelle i;rli.rden kaum helfen . 
_1\.lles h2.ngt davon ab , welch e Ent­
scheidu':'lgen di e Sena tsver \·ral tung 
für das Ha~s t rifft . 

Bei de n mehrfach gewechsel ten 
Plänen und Stellungnahmen der 
verscr_ied'3nen 1:i tar'je i te ·~ ~r:Apuen 

- J -.!... 

w2.re es vielleicl-..t für die Se -
natsverwal tunz ni cht unL1teres­
san t gewesen , auch d ie Vorstel­
lungen der '.aetr,offen en selbst zur 
i~enntn is zu nehmen . 

Auf unsere Initiative hin kam d ie 
Redakt ion der SendtmG 1 sf- beat 1 

ins Haus , u~:d di e Sendung konnte 
am 15 . 3 . 1 ife ::>.us den Schulr äumen 
gesendet wer den . Unser · Dank al·­
l en , die dies ~rmöglichten . \l ir 
h offen , daß d ie geknüpften Kon­
takte auch weitere Ergebnisse 
.zeit~ge~ 0erden . · · 

Di e Diskussion zum Bericht de s 
Senats über die S itua tion im :aer­
li ner Strafvollzug bleibt ~uch 
i n diesem I=ona t Thema der Re:ihe 
;1Aktuell11 • Am 28 . 3 . werden sich 
Abgeordnete der demok r atischen 
?ar t eien im .1aum 401 ei~ er sol­
·ch e n Aussprache s tellen . Inzwi­
schen liegt der Bericht aus, e ben­
s o der 3 ei trag des 1\bgeordnete:-1 
Rösner von der CDU zu dieser 
~rage . 
Vom Landesvors tand der Berliner 
CDU sind uns Glückvrünsche ob de·r 

gelungenen letzten Diskussions­
veranstaltung am 23 . 2 . zugpgangen ~ 
Auch ein Ze ichcn dafür , daß UYlser 
Anliegen auch draußen ·verstan­
de~ wird • 

Noch i mmer warten v ir auf den a n­
gekünd i gten Besu ch des Polizei­
präsidenten , der sich l eid e r we­
gen ander\•Tei tiger Verpfl ichtungen 
erneut verschoben ha t . 

Sorgen macht uns cer Zusta nd des 
Sportplatzes vor dem. Hause . ·:'ir 
befürcllte·1 , daß ei::e vorgesehene 
Ei nsaat ihn für i-Io~ate der Hut­
zung entziehen ~önute . Unsere 
Vorstellunge n liege n bei d er An­
staltsleitung . :~·a ch unserer An­
sicht sollte d ie optimale Nutzung 
i h. der Sonunerzei t gesicher t und 
notwendige Naßnab.me'l s·im~voll i n 
den Herbs t verl egt werden~ 

In der Stat;ion 6 , einem Stiefkind 
des Hauses , dere n ~robleme mehr ­
mals auf - der Tagesordnung des 
Klientenbeir ate s s tand en , zeigen 
sich Anf ::-1.nge neuer Gruppeni ni tia­
tiven . Dank geblihrt h ier ein em 
Gas t , der sich erfolgreich zusam­
men mit dem Abteilune;sle,i ter ein ­
gesetzt hat . ~uch diese Form der 
Zusammenarbe i t kön:"lte künf tige 
r:öglichkei ten a ·J.f-s eigen , um der 
schwieriz en Personalsi-ruation zu 
begegnen . Dankbar mußfestges tell t 
we rden , daß sich d ie Be t reuer 
bei diesem - Ge schehen nicht ·a u s ­
sch ließen . 
In der Frae;e der Ausgestal t:ung 
u:1seres Gr uppenrau::.1es haben uns 
Berliner ~~nde~tags~bGeordn e te 
-jetz t Unters tützung angeboten . 
·'!ir h offen ,· di e Bemühungen der 
Ans t a1:tsle 1. tungerübrigen es , a uf 
die ~ere its chaft der Parlamenta­
rier zur i5.c :::zuko1ill-·ten . 
In der · Arbei t an der § i bel für 
St:rafe ntlasser~ e gab· es ein i ge n 
·.;e chse l in der b isher tt,tigen Re­
daktion . Ansonsten laufen die 
Samrrrlungen vo~. Bei trägen und Re­
cherchen leider recht langsam . 
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D~R TOlJ HACHT DIE ::USI1. . , • 

~tberscJ:1..rieben wir i :1 u:-"serer I'e­
'bru.ar - Ausza ';e die Glosse . :~ur, 
sind Glossen vielleicht nie~: -c j-e­
dermanns Sache und außerde:o be­
steht s cheinbar noch ein ::_:roß€r 
U:1ters c:· ied zwisct.e . 1 r-ur l esen 11 

und 'auc~ vers~&.:_en·' (?) . 

Ganz und gar nic~t vers-caDden 
-:1at es ein Großteil der J .. eanten ... 
s chaft des Verwahroereiches II . 
Ob es nun an der mi t·celc.l terli ­
cller S,;ruktur dieses :-raus es liegt , 
ode.r ob der Umgang mit :. trafge­
fangenen nun die dort· tätigen 
ßeamten geformt hat , wissen wir 
leidernicht zu sagen . rest steht , 
daß sie sict it~ i!'lrer usdrucks­
weise ,;eilv~ise auf das niedrig­
ste Niveau ber·eben . :ns herrschtdort 
ein Ton , bei- dem sich der l~nge ­
s·proc1 e!'le leicht mit eine::. Tier 
ver~echselt fG:Llt . Sola~Je die ­
ses Te ~lverhalten nur den ~efan­
ge ·1en gilt, könnte Däri vielleicht 
noch a·arüber hir.vTegsellen , was ja 
auc::. (leider) in den meisten Fäl­
ler:;. getan wird . 'Ten-c sie· aber 
".Jesaf,te Beamte rre .... enüber G:isten , 
Besuc~ern und Dozenten i n der 
[-;le i cheP 'reise danet>en benehmen , 
dann sollte a·· c::1 an höcl1s ter .3,;el­
le ei'!lmal attf:-e~!orcht u.1d ~t.iber­
praft v1erden , uas ftir i_enschen 
illan dort auf hensc·1en lotil~~ßt . 

So hat zum Beispiel am 13 . :-iärz, 
:;eger_ 17 . oo Uhr , der d icnst:t:.a be'1-
de Zentra..lbea'Jlte Ln :,au.se II den 
~ozenten der La ienspielerun,e , 
!icrrn Donaubaucr , i n derci.rt er­
~1iedricender ur;d beleid ißc•~der 
·:eise a.1ge.:Ca~rcn , daß d iescr an.: 
sc~.:.ließend so auf_.:;ere.;t ur-d ner-r­
licl1 am ~nde war , daß er die ange­
setzte ? robe ni c.lt nehr geregelt 
zu 3nde führe ;1 kon~"'te . Zudem hat 
sich diese h:.ßlic:1e t.zepe im Bei­
sein mehrerer Beamter ucd vor 
den .:.uger. der Gefai1..;er>e .. , sci~er 
~ chtiler, abgesuielt . 

Und a lles nur, \'!eil Herr Donau­
bauer bat , eine'! v!eiteren Häft­
ling ausz·.1sc::ließer: , der zv1ar 
ni cht auf der Aufschlußliste 
stand, aber zu den Proben unbe­
din~t benötigt vmrde, da ein an­
der er 3piele::- e . ..lsge:'allet!· war , 
~ .. .,a.s be:sagter Bea:r:;tc auc '1. ganau 

;.'/Ußte . Solange in dieser Art wei ­
ter verfahren :V/ird ' ist zu be­
fürc:-:tep ~ caß alle angestrebten 
und- ;u~gemein~en Ae~ormoestre­
bu n~en eine Farce. bleiben müsset'l. ! 

sa . 
,.. i< ... 

~:1r :· ~UE~ TOI~ , - • ----------------
wird demnächst aus dem noch i m 
Bau befindlici1C'1 Studio II ertö­
nen •. Einen genauen LagebericLt 
sc·· ic1:"te uns zu diese!!l 1hema der 
''Moderator" unse r er Ge:rneinschafts ­
r undfunlfanlage , Heinz G., aus dem 
Haus II . 
Um einer Informa"tionspflicht zu 
genügen , möchte icl: ei ~1 paar Ze i ­
len über das geplante (und be­
bereits in Bau befindliche) neue 
Studio-schreiben . 

;;ach Aussage aller daran Betei­
lirten soll es nun tatsächlich 
in wen i gen Pochen aus dem neuen 
Tonstudio .t1Planfen .. Die !-tonteure 
der zus"tändigen Firma sind be­
reits e~sig am ·:eri:eln . ~·fir sind 
gute.r.--H·E>-f-fnung , daß" ·es .dies11al 
w4.rklich 1\:lappt , und wie. wir er­
fahren haben , solloh auch d ie 
notwendigen neuen ~erätc schon 
vor"tanden sein . 

Gau~ kurz zu den Räumlichl{ei ten : 
Das Stud io w·ird größer , schöner 
und besser denn je, man br aucht 
also auch nicrt mehr abereinander 
zu sitzen .-~s--oei~haltet einer­
gro ßen Auf na:b..merau.m , c ine Spredher­
ka·bine·und einen !~ufenthal tsrau!!l . 
Allerdings ist der ganz e Laden im 
::ome~t noch nicht ver~Jutzt , was 
aber nach Aussage der Ba".lmenschen 
nur eine Sac'le von Stunden sein 
soll (?) . 

Das ?rogr c:>.U'r:.1 wird sich aller 1./ahr­
scheinlicLl-cci t nac h nicht ändern . 
::>enn wie uns ~.:ine reichli.che Zahl 
an Zuschriften bewiesen hat , ist 
man mit dem Gebotenen zufrieden . 
Denjenigen , die mein tel, , sie hät­
terr das Gef.:.5.hl im .Al tcrshe im zu 
sein, VT~mn sie das 'iadio anstell­
ten , möchte ich sa~cn·, daß flotte 
Nusik auch in Zukunft einen "'crei ten 
Raum in unseremProgram.rn einnimmt . 
Ebenfalls \•Iei ·t;er~irr ,, ,ird es Q ie 
14t!gig erscheinende Wunscbsen-
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dung unserer Angehörigen ge'o~ n , 
ie s ich großer J:Jelie r.Jth~ i t e> r ­

::retl."t und auei·. we iterhin in da n ­
kens~· ·erTer · Jo ise vor.. de.1 ~~v:':~n 
öes 3~:·J.c :.os .... :: , : ·~r.-:ver~...:~e19r:::'"L"2'!.­
rur..g :lendrL: :- . r s (" ar·~-_-1 soll-::e 
der :Jame e'ie;e .. ~l.i. c"-: ni c·,t e in!!ial 
erw2.h!:!l; werden?), ZUA?.mmengestell t 
und moderiert werden wird . 

;;:)o , das wäre r:> i;e.:tli ch das :le­
sen-:liche ! -p:.;"t-~e:o.~~J die -:acr- d~:: 
P .:'Ze~~:ivg!: _··J.-::-·e.:l dieses. ganz ,.m 

t7..:'·1fandes frage·~ , $ei gesaz~ 1 jaß 
sie~ die neue ~-t~la,?;e · auf j~=>den 
~~all \•7ohl tuend a'J.f den · .Cmpfang 
at swirkep. vrird. die neu" n RäumP. 
a·r..er , ·:.1nd das ist sc_ ließl.:..c·", 2..uc~: 
'1ic .. ~; :::anz ·;. ,:ric:.t:ig , ·Herd "' -:: f-:.:.r 
~ie ~arin -esch~f~ig~;~: eradezu 
eine Erta~~n sei= . 

Bis dahin aber - gut~n i):1:pfang! 
H. G, - :t1..mdfunkzentr a lP Hs , I: 

* .. 
t;_;s-L.-c=~. Ei c ... 1IS I:I E -
-------------------~--

ri ~ Rchnn i. der let~ten ~~sgabe 
an ce s~roc .e .. ) ::.a~ s ic ~- e.:.:s der 
-,~ielzah.l Cer "-i:'.STe der letz"ten 
-ctoDat:e langsam a'!:Jer sicher Pin 
Kern heraus~esc~ält , der ~i~ fe ­
nten Zielsei zn:1~en an c.ine effek­
tive Gruppenar~eit terange~t . 

i:i tt:lervreile ::abe·~ sich bereits 
drei =:ein~r~?Ye~ (~:s höchs~ens 
ze:._r. :Leilne.mer) -gebildet und n::. t 
ihrer .Arbe i 1: begonnen . Zue i 'Ji :1 

drei bisherige rr:ru r - \ri:'.ste" werden 
demnäc~s t ebenfalls mit de~_~il-
du~g vor: Cr'.. ::>:?e~ , e~~iP. e l . · . . 
~ "~r posi -i· ... - is::: Zü. - e-. .,erte:1 , da3 
!? ~eh allo G-r:.'9:pe -~ - c] ie sc:- 0!1 b~­
S. cehenden wie die in -::!n -'-st:e!!.o.l~g 
'refindlic11e - ni t dem s ozialen 
.:n-rlas:.:nJ.r.,:str::l.inin::; befassen bzvf . 
be::'assen \·rolle:- . 

~a es zu= broJen =e:l ~ c~~rä::te 
sind , die -'<iese r:r.l7per. lei~:e.1 , 
also 3ozialar· ei -Ge r oder Hei::rrlei­
Terin etc . , kann :nan i'..sofern 
A C1 on von ein~, Er~olg snrcchen . 
'Jen:! wer c i e =erso:~alnot S"1ez i ell 
a~: unserer ... o::ialarbei -:erfro11t 
kenr. ~ , kanr: solche ~~ i._j.:::- i!: i tia­
tiver: sic __ erlic~- :~~r be Jr:.:.:~ er. . 

.., tänd ige C-ru:_1pe:1 , .. ,erden -je Cl en 

.Frei -cag von c1 e.r rie imle i terin Frau 
Rcnate Y.:reienka:-.m u11d vofi Herrn 
.. artin 13irkhol" durc.~gefi"..t:.r-::-, :::~m 
::on .. ag . on :;Gr=-:1 5oz.:..alarbei -:er 
~ . ~ 

.::~c: ... o. z . 
::ierr 3:J.rtharr1-.: Gellisc!~ wird in 
Z·ukunft :mi "ttwoc ~--s tätig wer den . 

!:terr Eel:~!Ut · iiefz von der ?ilm­
'.md ?ern-sehakade:nie -,.;ird s ein 
Fil:!!se:1inar a:;.c·:. ·.mi +e!?hi~ an 
'Sel' -"le"' t Dl' e-r s-:::> ~r::.o ::: l ·-..,1-t=>'r • • • • .:. \ l.l-..'.-5- -\.. .. ~ '-'-·- . 

Als r reine 1 GäsTe lconnten 1N'ir 
am 21 . Febr1;.ar ?rau l\arin Jurow 
u::.J H'errn Heinz ::?etruo von RIAS 
bei v.ns ~esr;.ße·:~ . 

:::. i nm_, :ag su:5.-er ·_at"'.::e~ wir 
:?ra·) _.aria vo~ _eyden vÖ'1 der 
Z~ntralstclle f~r ~ntlassenen­

_hilfe z~ ~ast; Lauptgespr~chs­
thema ' . .Jar hier na t.~rlic·, v1ieder 
die ..:;1"' tlas·se~1e·~:ülfe . · 

=:.nen 3/? . ..JS::a_zs:::ac r_:::i ::t:ags'..>e­
S"J. C~ S"Cai::teTGn · u~g . arJ! 2 . 4 ::-·e­
crtlar ri§.nß :ierner 3uss i r.ge'l" -~nd 
Frau Chris::ine Gerlach , oeidP 
Jchauspiele:r arc i-tel ·'1(::1- T:,ea ter , 
ab . ·· 

Fr.au Ursula :~ale-rz'-:::e , Mitglied 
5es 3erli~e!' ~c~eord::e-;;enhauses 
'..Ar.d Torr:::...T3e:!de ,er ~roe:.-c:er­
-.... 0hl~anr't i.r. E~zir · ;l~i"'icken­
dorf , beric}'l~ete uns am 28 . Fe­
bruar über LLre rbci't . 

Über den Besuc'' dtr;s .Jchauspie­
lers Nartir:. .tleid 3.::11 3. I"iärz ,-le­
sen Sieb.f-t~·e· an! dei te 30 die­

.. ser .~-.usgaoe :Li ~ULTURS:: IZGE::.! 
.:.:!!. 7 . ::~.rz :-a·::ten ·.rir drei 

E.erren -ron der _ olizeigewerk­
s chaft zu Bes uch . Da diese Her­
ren rechi re~en Kontakt zu den 
J~gendstrafe;stalten Schlac~­
tensee u Jd -ln-.:-:e•1nee :Ca'uer. , 
bo1: sir::h eiL. 11 Erfar.:.rungsaus­
-causc".' z•:.riso1--_c:;!l dcYl eir.zelnen 
AYlstalte~ :eradezu an . 

Die ochaus~iel~rin Ilse Kie­
wi,et und iLr i'lls.ni, , der He~is­
seur i·Hcl-.ael Gü ·!t:~er . die dem­
~!C.c~_nt auc.: ei::e fesTe Grupue 
bilde·~ ':rolle :: , bes'·c'!::e~ uns 
am 10 . . ~rz . 

Herr :iel.nuT .'ietz brac..:.te ar1 
"J i enstag,-de::ä T? :--Härz ~ nir.ht 
nur den ( 3cl,oc1-::- ) Film 11 1'!icht 
der rlor:.osexuelle ist ue:rvers . 
so n a e rr: d i E: .:3 i tua _,_ i o n ~ in der 
er lebt' ~i-c: , sondern auc~ jen 
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aegisseur , Rosa von ? raunheim, 
und eine~1 der :::auptspredher .des 
Fil mes , ~errn Volker ~schke. 
Ein Kom.oe:1tar erübrigt sich i n­
sofern als der :Eiil~ , nachd em er 
ers~; vor z-~·Jei · ·oc!le :. i .:: Ferr.­
sehi:!n 1 ief , ili!:er noc:. di e Kri­
~;ikspal ten der Tages- und -:o­
~henzeitungen füllt . 
Uber die a~schließe~de ~ iskus­
sion sei nur soviel gesagt: , daß 
sie allet: 3e t eili :;-ce r.. Z "t;. '!{ur~ 
ersch ien ·~nd aus Zei·t;mangellci­
der schon nach =~l:app z·,·1ei .3~:un­
den abb"e broc11e·:1 wer de n :nuß.te . 

Herr Burl~ar_Q_:'::._Ge~:l_;__~sch , der 
demnächst aucl":. mit der festen 

_Grup:pe nar -.ei t be::i n .. eP \•iill , 
be.s"J.c:!-ce ~---s eine."1 ~aß sp2ter 
und ler:k-ce unsere Gedn ·l:e~ wie­
der auf die Probleme de s 11ie­
s igen .: .. 11 tabs . 

Tr otz Aus 1Jruchs- 1Jach\•rehen und 
c1 em damit ver bu:1dene1! 1 Toten­
ta:..z' kon~ t e m:s <:1.1'1 Sa!!ls tag , 
de:n 1J . 1iL::·z : v1ieder e?-nnal 
.terr U. t:e ~~e3a~n-ltufer· oesu­
chen . Damit r~a t lJet 'tTir Gelegen­
~eit , das i8 Deze~ber begonne ­
n e Ges:präcL. i..foer Sozialproble-
me fort zusetzen . -

. 
~Q_;!~_1!~~~-!~~~~~ 

• • . läßt sich auch in den Al t - He,u_: 
sern ein iges auf die Beine s~;el­
len . 

: uch i!Il verga!'!gene:1 :.onat "r.>.rde 
in dgn ~oordi=ier ten Vollzugs ­
,;~ruppen d es P_- r l üGels im Haus e 
III und mit tatkr;.;ftiger Unter­
stützung, von Herrn Grt'.p~)enlei­
ter Röder , za!~reic~e Fre i zeit­
vera.:stal tu ..;e n durclJ..:;eführt , di e 
der :poli t isch e ::: ::1for r.ation und 
cer allgeneinen Jci t er] ildung 
dien,;en . 

Am 21 . 2e bruar referierte der 
Hauptvermittler de s ~~r~)ei tsam­
t es Berlir. (."est) , err Ha r.s 
Jürc;er: 3cc':, über die .rbei ts­
vermi ~"!:lUPG unC: d ic U:1s chul vngs­
maßnah.mc·: f t'.r I::-1sasse .. der '.n­
stal t . Intcressa-.;t 'Vfar für vie­
le , daJ auch äl t ere I ,lsassen, 
bis zum ~-o . :uc·'e .• sjal~r , nocl1 
ei~e verl::-.i.rzte , sogenann-'.;e . .:..1 t ­
le!n·e bcei~"!!en kö11 .. e .: . ls Gä-

s~;e ur.d ~ is~.1ssi6ns~eilnehmer 
~w-are n· an diesem Abend ... auch 
Mi tarbeiter der 3GH (Sozi~le 

__ Gerichts }::filfe) Kreuzberg er-
. s c!'. i e '1er. . 

,. In einer Gemeinschaftsveran­
staltung mit der Frauboes- Grup­
pe , sprach dann am 24 . Februar , 
der bekannte RIAS Reporter , Hel­
mut .Fleischer, zu- eigenen Farb­
a~fnahmen uber journalistische 
:=indrücke ein er :.exiko- 3.e ise . 

3esonderer: An!clang ·fand der 
7 ortrag des Diplom- Politologen 
und SPD - Abgeordneten , Klaus 
Agric~J.:.?; , über ' Die Ursachen des 
Nationalsozialisl:lus 1 • E i ne sehr 
lebha.fte :J iskti..SS ion , a n der f ast 
alle Teilne~~er de s Seminars 
1 Ze i tgcsc :üc: te ' bete-iii.gt Vfa.mn, 

. y~ranlaßte Herrn ~gricola zu dem 
··v crSf.irechen , i n naher Zukunft· 
·wieder zu der Arbe itsge nein-
schaf't zu s ur e c ':en . 

Z'lenfalls -i m ~c:minar 1 Zei tze­
sc~ic -te 1 rcferi.cr-ce am 2 . ~iärz 
der Leiter C!er Volkshochschule , 
He.!'r Dr . Müller über das Thema : 
' Die goidenen-zwanz i ger Jahre -

Wirklic hl::ei t und Legend e 1
• Auch 

hier wurde i m '1 nsc'~luß , zur F.reu­
d e des Referenten , eifrig disku­
tiert . Ze itgenössische Dokumen­
,;a;;:ionen ergänzten den i nteres­
santen Vor~;rag 

Einer der re f ormfreudigsten 
Juristen Berlins ! der Jugend­
richter Peter Sc:"effel , besuchte 
c ie Gruppen am 1 • Härz . In sei- . .. 
nen ß.usführunge:l erkl ä rte der 
Gas~;, der si'ch in Hause schon 
als .Vol lzugsh elfer bewährt hat , 
die neuen Aspelc'te der Straf­
rechtsreformund die e rwei terten 
Möglic Lkeite~ des Gerichts , 
d1.1rc::. 'ei su:1gen und :iaßl}aLmen 
eine Resoz ialisicr~ng. zu er­
leichtern . 

A_us d •Jn .ier kc-:1 des israel i t i ­
$Ch en 3a t irikers Ephraim K.ishon 
las uns am 1 a . :iärz wieder ein­
mal :J ietricl: ?:'rauboes zur .Frel'd e 
J.r.d :rl!Ei"1teiu:ng seiner za1:.lrei­
cn e ri Zt;.hörer . 

BeSOl'lders gut hest:c~t v.ra.r ei­
ne Veranstaltung am 13 . 11ärz , in 
der Herr Hanfred von Richthofen , 
der Vorsi -tze:r1-c1 e-des·-Land essj:ort ­
bundes Berl i:1 und der Beauftrag­
te für Brei -te:~spor~ , Herr r,... . 
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Berr:er über a ie sportlic'1en _1.n­
liege~ des =~ndes , äer. Sport 
auch in den s~ra=ar.s~al:er. zu 
·P.kti vieren , .3prachen . E i tgA ­
~rac~~ 8 Sportf~lne er ~~z~~n 
c ie n.usftrr.rungen , Informat il'\m ­
:-ca terial für jeden IT•ei ln~b.Y;V.)r 

. · ·are ~! ? ine "tiegeh"l"te Z·.igabB . 

Ft~-r d i"l~ nächste Zeit sind scLon 
ei~~igc. ·:;~i -cer~ it-:ieressan"-;0 Ver­
a:·.s ~al -:-.:t nger. f~ir d i8 (.-r:J.ppe:T::.i t ­
Glieder gqplant u~d einige sogar 
sc·:on ur.-cer '1:Jac:1. und Iac~ 1

• Da:r­
ü"ber Hird aber ir. d~x nec~~""s-8"!'1 
""·~;.~s ; a"be .zu berich "ten SP.in . 

- kl 

* 

, , • fano d~r n :e,_:;eler ::z.SS8!12.US­
l.~ruch · a:1f gar :{einen Fall aus 
:?rotest gegAn !-ferrn Justizsena­
tor ~or~er : s suor~be~on~er ~res­
de.'l- :?ahrt s-:a-c=c , so!lden;. war si­
e .e~licr_ als kleines , ga:1z s~) " ~i ­
~=>lles J.r.> bur-_;s -:a.Gsgesc' .er:J- se i':1P.r 
'' ie,::_:eler :iebl inge; gedacht , 
Kl;.c!-.~r·· .:;l ic:: au::::, v0n 1x.1s eir:er! 
herzlic.:en Glück-:m:--~scr:. , v.renn au C':;. 
i r.. anderer Fo:c:n, 

Ir~e 
Redakvi~nsgemeinEchaf~ 

* 
Ia:r:~ KLARE Al'IT' TOR? , , • 

•. , er:üel ~e~. ~·rir in ~lle"!'l E~u­
sern auf ur.sere :-rag P. nach der 
i~enge der zur ·v ~='rf'...i.gung stehe nd ~n 
. las-::ik - i~"'.J.2-ls; · c·-ce: nt'.!::lic<:: ein 
ein!.1elliges: "l~irht ausreici1.end! 11 

::::!1 ei ne:r: Brief P.r: das Bezir~mamt 
~einic~e~dorf , ~b~eilung ~esu-~ ­
Leitsvresen 1 frae;-':;e am.16 . 1o , 1972 
e::1 :-:1sas:Je ;;.nsere:c . .r:stul t der. 
z:J.s~~ndigen _4.~ .• tsarzt, ::?rau :Jr . 
Ke·•:.·1? , ob o s zulis.s ig v1C.re , be ­
sa ·-:e ?la:J""""i"!::s:·:c "re !!!e::r·1als zu 
oc.:•J.tzeu . Diese . ard~abUl.g ':TJ.r~e 
nL".:hlic': d a:nals ( vrte ?uch leid er 
r.c-_.:~e no ~::) ge!)fleg: , de. ei"i ev·i­
;cr I::e ...... gel. r:.:- _;,:llsr~ckcn cicfa.ch 
de.zu zwang . 
Ji e r-c-,IOr... des Amtsarztes YO!!l 
13 . 11 . 1972 lautot0 wie folgt : 
,. , Anl'..;_.'3lic'. iic!' e.n ·12 . 1o . '""'2 

d h f ... t .., .. l . . -~ u r.c ge _ u_:r. ·en an.t:s&rz :;: 1cnen ...... e -
81 . .... '~-1· o'''g der ... _ra·f".., . .,~-~al .J.. '"'egel '- t .. ;.., o"· ·· - ~ \.t .-C'" ...... .:":... l.. - ~ • :• 

·,·rord e ~.c d e:r:.. r a.r:~~.be r ;::e i'e r-: i ;:er­
EerichT. , der dem Sena~or für Ge­
sar.c!1e.:-: tu~~:- t;~·.-;el ...... sc~_u-;z , der 
Ab-; . :·: des 3e::a. ~ors :f;.tr Justiz 

1 und aer Dire1.-tion der .·t:rafan­
stal~ :regel z1.:.ge~:;; , ~ . a • .sesag-::: 

11 Die vorr~andenen . i~~r die ;\.b­
fflle vorgesehen~n J~cke rei­
:: 1~e!! r. i c !-_-: ~-;.r .::t .s..·J.3 II: 
nicht aus . 1 .. ie sc~:on vo r J ah­
ren oeans~ande~ , d~~fe~ die 
:=tu:;:'...:es-~.el:..t:ec __ bfalls ~~cke n'J.r 
ein!;al benutz~ vrerden und sind 
:ni i '0 er F'üllu::g \\•egzu':Ferfen . , . 11 

3v-h.scr.en d ~r .:;ena.: .: ter: ;;0s ich t i ­
gu ng am '1 2 • 1 0 . I 9 7 2 iJ.. n d ä em h e u.­
-_;:_ge·-: :'ag liege"': nie!:-; !."vlr über 
fti.:nf ( 5) ~·:ona-;e: 'l.nd >Hahrschein­
lic~ ganz~ Berce von 7ollen, be ­
r'.J. tz-:en Abfallsti ~ker. . so"'.a ern Püch 
i:ll!';ler noch ein erhcblicLes ;.,anko 
~n nev.en z1;.r Verf"'..;_gt ... ng s-r;e1-_el!den . 
.. a:1-: 1•1erden wir ·:!;)t.l er:dlic~-- die ­
se-s nicht i:m.er ,.f._lt rieo ·.ende 
:rt.e~a ad e.c ta le.[e"' kön;. en? 

.1(· 

3:GSONDE?.S 'IRt~.8 AN- r::c- AlJS --------------------L-----L-----
-;;:-:=, :r.: c:gBLI 0KE . , • -----------------. 

gestarte.n auf d e!-1. me ist&n 
'tationen ~ie stark frcquentie r - · 
~e~ ~ei~~asserboiler . 

''Der i''assers"tein hat die ~ chuld" , 
wird allgec.ein gesag-7 . :Jas mag 
jä ::tucl: i~ gev;isseL Si:Yle s+im­
men, zucindest, was das rein Op­
+tsc!'e betrifft . _.:._ne~ Scl1:~üd , daß 
das 11 rein. Op-r;isc i."le' ebe:1 zu oft 
ins Auae und in das v1asserentueh-

." -Q h· ·1· · '"' ~~l ~- ha'ce"' .,.,ei me::r'e ~e.:::-. ~DL;. I .. __ v, __ .. " -
ner lv1einung t'.ac:!-_ :::;;.erst ~inma.l 
die Kalfaktore~ . dann die jewei­
ligen 0t:a tior.sbea.r. +-e·.: ·.rr:d ·]ann 
der -e~hnische ~ iens t . 
Erstgenan~te, also d ie =alfakto­
re~·., soll ter. in reg~lm" Bigen Lb­
sttinden ihre S ta 1;ions1 eam.te-:1 biT­
ten . beim tech ~ iscben Dienst e.nz.u­
rt..<.fe"' . ur1 e i ::e \ein i ~.:~.:·_.; r1 e!' Bo i ­
le.r Ztl fordern . Le ic .. : ter 1.;.nd "be­
que""Ar v'"re 8S ja , jede~ St~.tiOl1S ­
"eamtel! ei!l.e'1 La:"! is:ter :ni t de:.1 
Lösungsmitt:el zugeie~ , aher das 
1·mrde ;a bereits ab ·eler1~t . 

v peco 
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scr.P 1 n~~ .'llc -:, i:a ~= 1.:c. .Cinl{lang mitden ,~ors to llun l:"P 'l des Justizaus­
scbu3sr;s zu ste'1en ! Zu!nindest mü3scm \·rir diesP.r. Eindruck haben , nach­
doll wir mi,. flen .·i v_:l.'..Pdern i1 ~ s Jue~:f..zausscf'l"3:'r:!S des Berlin~r Abge­
orane"-er.hn. Ses . ;.(' ... • _--;;·[:,~Ol'dnet e r. GISEL'r! ?::: ... _•i-\ 'J."" ~ 'iORST ::..U:GE ~:on 
ce:- 3.:J , oi J au.sf'.'.:.-:-:ic:es 3espräch f'..iLzoen .-o• .. ten . 
r-ach .~ ... ssa "f') oc.i.Je:r ;\ogeordnetP.r r ... at dPr J·lstl.zaussc'Q;.lß mi 1i dP.r Be­
\l'illig..:..!1; er el"''':is· rechenden Be".:räge> ~ if' ~ .... r.: :.c":ii -rerfo ~gt , jeden ar-
·:..-"'~ t:e-.:~ ... ~~" .c."'::ln :rc.;n e-o .;r r.c. .... -:e.,... <=>ine>r T"\"""'v~'I..Pn"· -P,... --,. - 50 ""T'O ":'arr 
~-- ·• • .....,._ ... ._. - - - ~ ... .... . '" ~ ..... -•-- l~ . b- " ~. I - u - ~ 

ko"". e~ zu .:..a::sen ! .t.-~"'1 • ..:e'1 ·.-:...:- a::...lein at. 1 ie .='rciss ... ei1'Pr~!1gsra~en , so 
:.st diesf" osicht Li c::.: "~u.!' b~grL'ßensv::-- r-c , sondern a1..ch ver1:re tbar . 

nie A!:·t:c-~ -ave.r-wal ~ur.g l'la- TI".l!1J!lPt ... - ffe!'sicht::..c .. in; _in'%lctr:g :n.:..-; 
--.,.. "R~'li'T . ., rER··~--r.o·t•·-sQ~""" r--- ,., ' B~Lo~~·m7GST~ASS"'""~.,. .f' -- ~"" a -::_ .l".- :.J""'.._ _.;,. ~ .. .n..L-~_,,;._. ~-~,. ~· -·'.T - neu€ .!!J :r...:'l •• L.J..J. ::,_ • .... es ~..~ese't.<.;.., 1 

..,,o·vor. h.i<=>r nt.r ~:!..~ ~!elohnungs-dasse VTIT ;:._ngc_ühr't ··;erä-en sol:. . 

:Jaz;.. ~tP. i; in fl or 'Vnrf;..;;ung ~nter -...,) Z'.l l!:!Set.: 11 In c i-e Belohnungsklas­
s~ n.:I '- 2 , )0 ..J_·) sind ;!Ur sol~~e Je:a .~el'l{'. Pil_z w-:-.....fec, f.ie zu re~ 
::erbnale;;. .:i.:. BucLsta'::ie ~.) :::~r · rbe i i;€~1 , ~ ie CJ ,al ifi " ier-r "J!1d sel b ­
st··ndig vo. Ce:.., r:f;enea '~".Li t ~i[;ener Yerm :::wort'!Jr:g verrici1tet werden) 
zus i tzlicl, i:. ces e 1\;sproc'-er:de!·. Beruf eine Ear·;.fBaus'1ildung au:'vei­
se. kön;.en . 1 

Irgend'ttie scrh.oi.rrt hier 1·riP.d'€'r ·ein.:. . 
mal der berü:ltat P 11 hase L"n ;: feffer" 
z~ liage• ! ":ler : anders f"lrmu­
l:.ert , e3 .:..:t alles eiY!e Sa~re 
aer Ausl~gung : dP.r In-cerrretatil')n , 
llv.n gibt ~s ja auf .::.lert ';e bie,;'9n 
vFs.hre ": n ter:IJre --:n;ionsh.-t:.n s-:ler 1 

: 

'1 ie e .:..nen inverpr,:.-: · eren f: ·.r s i er, 
· ·'P"l ,...;e•.- ,..,, ... m"- sJ..·" ~e " "'A"" l/f-.1... ~)..t.. ..:J ~lo.A.\1 _.. a -t- -L..:.. J 

unrl a ie anderen - fJr anfl jre 1 weil 
sie es r'~ ~ ;anz ~o ~~t ~~ ßei­
nen bra·;.c P • 

~ach ei_gr ~~ ~nr Be:'ragung a::er 
Redaktions~i t ;liecler . ·rer cerm 
nun v-;as bei den a~spräci'. mili cet: 
~baeor·~~·Pn -e '"~n~c-e h"--R .t\. t.. J, l .!- "'- . ... - (_.... ..... ... c. \" ~ .... 1 

-;rat! ü~erP-inBiiiJ .!EH a I eraus 1 ·Ja.!3 
jeder ar uel te: -:dc f}efa:u.J;ene in den 
Ge·.-'~ sir.c:r:......:l.:.rhdhut.-; von .':r''i -. :::,0 
uro :_a s ~:onmcn soll tej_ 
~farum - "renn wir r.:c' tig geLört 
haben - zah 1_ t man denn nun n i c}-1 t 
jeiiem arbeiten1e• .refa.l e·.en die 
f~h.fzig P:fem. i ()'e Jro .:'ag e _r? 

~Jarum dil':~se 11 .0rfindt.ng" der neu­
en Be:lohnu usklassen? Die Masse 
ur1serer th t 0 -efangcnen ist nut: lei­
der einmal unrelern~. Arbeiter 
allerd in es , d i"" fL.rl' auf ihrem 
~rbeitsplatz enx "lder weciger 
gu-: e-ingear' E'i ~ I:abe-:1 u~i oft 
ge':lauso"~.-iel .') ... er mehr leiste~ \'ie 
.:~• • 1"'1 Hf'" 't r1.e uenJ.gt .:1 .;C ern~::e!1 . .aS lS 
z . . . in r!Pn Betrieoen t ir: dene~ 
!" ic::a r..:: cice Berttfsar s":Jil<lt~:r:g 
br?. "'~~ . 1eil es dort a:~enfalls 
J nl .. ·rn ... "f"r.'l~·ftigungen gi"::>-t? :s't 
ni " ht dureildiese Belohnungsklas ­
nen den lolmfestcet;zenden ~.·erks-

• bt l1. ... en in Ricn 7-mg Sympathie/ 
An1 i:pathic dem Ge.Lat~ee en gegen­
Ubf::r '·rieder Tür und .ror ~eöffnet? 
"las machen die ' ,-P.ler- te!:!' 1 die 
z· .. ;ar i hre Ber'· .. ·sp ... s )ildu!:g nach­
·.,;eisen könnP11 , Jie :=j.ber aus Nan­
p:;el an qu~lifi?ierten Betrieben 
u,. d Arhei tspl .., 'n ni~ht in ihreE 
Bsruf arbeiten k~nnen? pecn . 
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Ein nac!'Jlal ti.s;e a :2rl~bnis fürdie :?reu-cde 
des J:hea tE>rs und der Literatu r war d er 
Besuch von rlerrn 

N A R T I N HELD 

P.m 3. Jl'lär z L. ilaus r:I/E . ~ :Cin angenehmer 
t'ac hmi ttag , der sich '1;/0hl tuend von der 
üblicher.: :nastproble~latik aohob . 

I1'Iartin Held - ein gro ßer Name , der h ielt , 
was e r · versprach . Ein ausgezeichneter 
Künstler und ein großartiger Mensch ! Be - · 
kan!'n aus Fil!n.en vrie '' ~ ~.l'LRIS " , "ROSEN 
_·\ R DE::.-~ S~ l...l .:S_'L:- ·-"-~T~~ • '':DIE FtS•TIJUG'' 
soit.-ie a us Tunk u-.:d - E> .rnsehen . aber in er­
ster Linie als VollblutschallSpieler auf 
de.r Bühne . Er e;r:-zähl te uns in aneen ehm 
unterhalte~d er Weise aus seinem wechsel­
vollen und ereignisreichen Leben . Dabei 
kam es sehr deutlich zum Ausdruck , \vie 
doch geJ:>ade der Küns~ler mit den ._ächi:en 
des Schic ksals zu l~~-~pf~n ha "t 1 1tfOvon aber 
der Zuschauer - sieht er sein Idol auf' 
der Bühne oder Leim·.rand - nur in den sel­
tensten Fe.llen et,"as ahnt . 

Der '-vunsc h , Schauspieler zu ·werden , be ­
s cand seit .:rühes'ter Kindheit . Ebensodie 
Gewißteit , nur in diesem Beruf die w~~re 
~rfüllung z·.~ f i :·:d e u . ".eine 3er wichtigsten 
Vorauss e tzungen f ü r ein erfülltes und 
harmonisch es Leben , das seinen Charakter 
formt e und ihm die not\·/end ige i nnere Ruhe 
und •:..usgeglich~ nb.ei t gab . Zine Ruhe und 
'Jelassenhei t in so erfrischender :eise , 
wie sie von :errr: 5eld ausging , daß kaum 
ein anderes ...:>eispie1 s eine . '.'lor te besser 
hätte ~estdtige~-können . · 

Uach e i ner us'b i ldu ng als fvlechaniker bei 
der Firma ~ieme~s und der Übe~wir.dung so 
manc1·_ ar.dercr ~c~v.rierigi·ei t en , ging s ·ein 
Iindheits trau~ und ~~nsc~ dann doch no ch 
in 2rf~J.llu-wg . J er ::.2rfolg s pricnt für 
sich ! Doch vras diesen großen ICünstler dar­
über h i naus aus zeichnet , ist se ine lie­
benswürd l.ge , .1e t:schli c'!l e Art . 

Schlie ßlich las 3err ield zv;ei Kapitel 
aus I-lark Ivm.in 1 s La11obiographie sowie ei ­
ne humoris 'tische Skizze 'In der Oner" . ·Es 
war zwar nur eine kleine Kos tprobe von 
dem großen :.önnen dieses Scha uspielers , 
dennoch gevann man oo.hon h i e r bei einen 
t ief en E i nclruc l.: von der sprachlichen .Aus­
druckskraft , iiie dieser Küns11ler 'besitzt . 
· 'obei sie._ Ci er ei[.;ene dumor mit dem des 
Autors in ~el~ngeter Weise vereinig'te 

und zu einem ausgezeich­
neten .Vortrag ver band . 
Für zvrei herrlich e Stun­
den , fernab vom tägliche~ 
=inerlei, urseren ~er z­
licrste~ ~ank . Verbunden 
mit dem aufrichti gen 
\1uns ch , dies möge nicht 
der einzige Besuch bei 
uns gewesen sein . 

* 
P SPIE:. :uR :J '-S LIED 

VOL TOD" ., 
ein Fil n der mit seh r 
viel Vorschußlorbee r a n­
gele endigt wurde , v1ar am 
3' . und 4·. :'ärz zu seh en . 
Docr.. \>rie aus a er Resor.anz 
des I'ubli::t~ms zu erke nnen 
VJar , is t a ieser :'ilm, mehr 
als so manch anderer , un­
ters chiedlich aufgenom.:.. 
~en worde~ . -

Von der gesam'ten A:Ifma­
chung her 1 sicher ei~ 
eindruc~svolles i'.--erk und 
für die breite Ma~se ge­
sehen auch s icherlich ein 
Publikv.mserfolg . Es ,,rur­
de~ aber auch Stimmen 
laut , denen so e1r,1ges 
unverstä~dlich geblieben 
is~ und die . sel~st hier 
drinnen , von der darge­
stellten Br utalität unan ­
genehn berührt waren . Da­
bei vrurde sehr oft die 
I'rage gestellt , in':!iB'\-Tei t 
ei"e der artige Dars tel­
lunb der ~ealit~t ent­
spricht . Vieles 1.:a D einem 
i n der Tat nur zu oft un-

. v1i r kli ch und ges tellt vor. 

Den. och is-c dieser Film 
insa.ler:::1 als ein =:rfolg 
anzuse1en , 1Jedenkt man , 
daß von Seiten der i'.n­
stalt endlich einmal eine 
neuere :.?roduktion geb oten 
v-rurde • ...'... l so ganz im Ge­
,3ensatz ::u den vielen al­
'te~1 ScJünken aus der :Tot­
ten~is~e, vie sie bis her 
zu sehe:1 waren . So ßeSe­
hen , sollte auch dieser 
Bei trag als ein kleiner 
Fortschr itt bewertet wer­
den , der ho~.:'entlic!l bei ­
r-ehal-::;or~ wird . Sa .. 
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~~.\.:.J .. :; ... -:= :-:~J3~l~~E ! ----------------------
J i e Schach.:.;ruppe ::a·.1s III erö f f ­
nete i hre neue Saison , wi e s chon 
i:; d em 7ergangenen Jahr en , t r a ­
ditio~sgemäß Eit ~ in~ ·~ ~reund­
sc:_e..:: ·cs1:a.~p:: get;e:: ib:r en ex"G~:::-~er: 
~:.~gr.er SCE :AHZ - . ~I.3S .. :::~U~vi.LN 1 c iest'!al allerd i r:gs k~!- ;i~ ier "t ~i t 
.-pieler~ :1es SC if.r·.-"0Z1L:?.G .• Ur­
S9r üugl i cL so l l"Ge an 11 BrettP.~n 
gespielt VJ~"rder: , docr_ .~..c.tB:· e~l l e i ­
de.c ei!! i .:;e r;.;as ·~ ~spi ')!. l') l' 1-:l.!r~fri­
s~ig a~sa:e~ , so Cai s~ch am 
... o:.:'!~a& 1 de~ 1 1 . i~i:'~rz 19-5 , 1:·..:.r 
sie oe!l G~.s"teBp ieler r. e r Sc l:a:ch ­
t;r nppe, .Iaus II= zum Kai·,pf stellen 
1-::on~1 ten . .Ja tte man ir" Juli noch 
!l!it 6 : 5 gewon:J.erA , c.:;~.b es dies ­
l., ... l o i .... e e"'""~T" . ..;ri11· c r> ;.;ederla -e .·-~ ~ ~ ~! -=-1"--_L"'"' - l.o..L - Q 

f.r Cle r __ er- . . a.1"SC.~a.ft; : ( 
l'"'~te~e das 3c~l~3e=~e~~is f~r 
die Gt'ste ! -

~,............._ 

(~" J ("-· 
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J .. n Bre t't 1 spielt e unser fr isch 
geback e ne r Anstal t s me i 3ter zu de ­
fensiv und konnte Ai ch im s päte ­
ren Spiel verlP~uf nicht mehr da von 
re.freien . r:. :re"'.;t 2 l ag ein Re­
::-.is i n r1er :::.uf-: . das aher a'J..rcL 
Pine !: Pa-zer \a·n :Iöf . auch nocr 
verloren ging . Am ..3ret+ 3 schien 
die gr ößtP ~han ce geveben , einen 
Yoll en Punkt f~ir die ~IIer-uann­
sc.Laft zu er -ielen . Jer i::. :!:nd ­
sp :!.el \er sagten J ie ?ierver: von 
c::~e . v.nd daLi i: ertfiel aucl: der 

sc1 an sic'r· e r s c-... ci~~enc1e Tunkt . 
J. n 3rett 4 spiel te Gr:.:i . ßr fand 
a1~ diesen Tag nicht zu "seineln 
->;>iel 11 "t..J.nd s-rrecktc '1ac': 38 Zü-
·e.: die , affe~- · _u.c:r.. ~..!Il :=rett 5 

scl" ie~ ein -voller ?unktgeivin-c 
~r~ ifbar L~he , de,n 0rei Me~r-

bauern ;..raren dafür ein . solides 
F-... mdament . Doch auch Br i . -;er­
sta nd ~s nicht , seinen Vorteil 
- wie auch einige andere an die ­
seE 1a; - a~szunutzen und verlor 
sogar noch seiLe Partie . 

E i n ~ovuo ~n der ~eaeler S chac~~ 
gescbic.!te ':lar : das sicn erstmals 
e:ine Dame La Gäsiie- 'I'eam befand . 
U~d · a.uch sie ge,,mnn ihre Partie ! 
.!i.lei .. hat ._r- zwar eine FigJ.r ge ­
·vt0nnen . aaL.ir aoer eine arg ge-' . sc.2v;äc .... tP ~::5n igss-:e llu.ng ir: Kauf 
ner:.!!len nüssen . :-·iPSe S~h\>räcne 
vmrde ihm sodann auc~ zum Ver­
l'l:ängnis . kr Brett 7 pa ssierte 
Ung . schon i n der 2röffnung r::in 
schwerwi e e~de'r E'ehler . der auc, 
i~ sry~~e~e~ S~ielveriauf nicht 
.:1e~...r a-:J.szumerze~ war . f.!ac:2 26 Zü­
g e p ~aB alles vorb~i . 

Nebenher spielte ?rank Zi tacher 
- Betreuer der Schachgr uppe Haus 
I II sowie In-i t i a tl'\r dieses Ver­
gleichskampfes - an 4 Brettern 
Sirnt;_ltan . Alle 4 Fartie:1 konnte 
er ge-,Ti""'!nen . Peer lJ.at:r:e Kall . der 
seir:e Iartie hät,;e {'·e··inner; kön­
nen , hä'tte er beim e1! tsche i dßnd en 
Abtaus er c1 ie rich ti.;e F i gur ge­
schlagen . 

Fa.zi t : Nach den le -rz ter. gu "GeP .=r­
get.nissen - gege'!'l Scr~war z-- 1eiß 
Neu_~ölln 5 : 4 un~ g~~en Lasker­
Stegli tz .... 1 5 ~ 3 , 5 .gm·:9nnen - nun 
dieser bös~ Ausrutscher . Aber 
v i elleil'ht kam diese Niederlal6e 
gerade zum rich 'tigen ?.e i 'tpunkt : 
denn es vn..rden scbo11 .Sti:n:1err laut 
aiP. ria sagten: u:~ir sinc nicht 
zv. sc'hla~Pn . q 

+-r++ 

~~G.LLER SC~L.4.CHIIJ'ItERl~J. ----------------------
Xeber. .J~H• sc'·:on ces tehenden 
Sc!'lachgruppen der .:ä.user I , ::.: 
J.r:d :Ir , kommt r~ur. eoc~t eine 
vierte hinz1.t; n~~,nlic1 das Haus 
III/::' . ·. i t einer Beteiligung von 
zur: ·icust 12 Suielern begann am 
18 • .• :"rz 1~)''3-Cler ~p.i..elbetrieo . 

Geleitet ·,··ird diese :,c' 1acb..:::;ru.p")e 
von Herrn heleuer, ehe:nals 3etreu-



==========:====================================================~=== 
3/73 - S. 32 T~G:I INT:CRN 1 l i chtbl ick• 
==~=======================~======================================== 

er der 3 chaCllgr uppe Ha u s III , 
durch seine \I-ersetzung nach III/E 
nun h i er a1::ti v . 

3le i b~ abzu,va.!'ter. , ob sich diese 
Gr uppe e i nen festen Pl atz sichern 
kann und , \:enn ja , v;ie sie sich 
gegen die andere n Häuser behaup­
ten ~ann . Hoffentl ich erf ol g­
reich , denn .Z:onkur·renz för dert 
den hiesigen Spielbetri~b . 

"7:-* .. ~* 

Am 8 . April treffen sich di e 
Schachgruppen der HE'.user II und 
III zu einen ernea~;en Vergleichs­
kampf . :Seim letzten Treffen, im 
~pril 1972, konnte sich die 
Schachgruppe Haus I:I ger ade no c'h 
so mit 6, 5 : 5 , 5 durchse~zen . 
Beide Gruppen haben inzwischen 
durch :;ntlassungen gute Spieler 
verloren und es v1ir d abzuwarten 
sei , wer die 4.bg2.nge besser 
verkraf~en kont ~e . 

Zum Saisonauf;;e.k""t: geln; es also 
gl eich i n e inen Prestigekampf 
darure, welches Baus z *Z. die 

stärkste Schachgruppe besi 11zt . Es 
sch e int , als sollte es für das 
Jahr 1973 das Haus II se i n * Die 
Auswahl ist , vri e man härte , sehr 
ausgeglichen besetzt , und das 
schl e chte Abs chneiden · der IIIer 
gegen SCH\'!ARZ-~TEiß :N'"ETJ'"A:ÖLLN/SC 
KREU~BER~ - spriqht auch nicht ge­
rade für das Haus II: * 

'• ~ 

Die Schachgr.uppe I bl eibt eb en-
falls aktiv . ~ach dem Vergleichs-

·kampf geeen das Haus II stellt 
sie . sich zu eine n ':Iei teren Kampf . 

~~ 1 . April spielt sie gegen di e 
1 • :lian~sc· ... aft vo~ Haus III . 

Im September hatte die Ier Mann­
schaft unglücLlich ,gegen eine 
2 . J·1annschaft d e s. Hauses · III ver­
loren . AJer sch on ·aamals waren 
die Fortschri 'tte dieser Auswahl 
nicht zu übersehe~ , und·~n da rf 
gespannt sein , wie sie diesmal 
a bschneiden wird . 

ung. 

FlJSSBALL + :'reiluf-csaison .. 973 .:.. FUSSBALL 

·:ie berei-ts angektindigt, wird jedes Haus 
an der diesjf.hrigen .u.nstal ts!Ileisterschaf't 
teilnehmen . _·_ls Favorit erster Güte ist 
d ie .3~a tion 8 des Hauses IV zu betrach­
ten • .Aber bestiiTI..m.t wird das Haus III bei 
der -iergabe des Lnstaltsmeist:ers ein 
erns.thaftes .fort mitreden; denn es ver­
f'ügt über eine eLinent s ta"rke _c '..lswahl . 
Das Duell dieser zwei :Iannschaften wird 
heute sc~on .it Spannung erwartet und 
dürf~e auch ei-ner der Höheuu.!1k'te dieser 
l1eisters chaft s e in . Ein weiterer Mi tfa- ~---------__..,. 
vori t dür.fte d.;.e s-::ation IV/2 (S chulstation) sein , Von den r estli­
chen sieben Mannsc 1aften - das Teilnehmerfel d setzt sioh aus den 
Häusern : , :r, III uud III/E zusammen; hinzu kommen vom ~aus IV die 
Stationen 1 1 2 , 3 " 5-r6(?) , 7 und 8 mit je einer .!1-annschaft - \'lird 
zwar niemard unter den ersteYJ dreien zu f~nden sein , aber s i ch er­
lich 1,rirc die eine oder andere Hanr:schaft für eine ur~vorb.ergesehene 
Überraschung sorgen . 

Im In~eresse e ines reibungslosen Spielbetrie~es haben die Sportkal­
faktoren da..flir zu sorgen , daß jede I·1an~schaft einen Schiedsr i chter 
stellt . Durch troerbeanspruchul!g des :?latzes im letz-r;en Ja:u- , ka~m 
da::; ~urn ier erst :::::nde ~1ai beginnen . Die erhobene Kr itik an den Spor t ­
beamten ist soi:ti t u.ngerecl~tfer-r;igt , ·-nsere. zu1.--tnftige :regel- Jluswal1l 
wird sich aus de11 hesten Spiele rn der Auswal-.. lmannsc:~aften Zusamme n­
setzer. , was sich für die ;_rbeit der Fußballtrainer positiv b emerk-

. bar· machen wird . ung . 
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-.-o~ Pro:' . ..... . • • jellinek 

-v-JR'3T.TII d Jll./NEIN 
; 

2 . ~r:~~~ :ia he~~:i~ ~~ 
3 . Je tc .ie-~~u~ig ar ~l~o~ol? 
4- . 1ri. ct:: 1 ic Aie e::.-srcn Jli:iser hastig? 
5 . ,{P ~"" vie -.reg~!. =nrea :r±.~~~"~"S Schulc;e: it•le? 
6 . :er ... '1elde!l Si~ bei Cqsur:.,;.c en Ar.s~JieL.t. ··e--: 'tuf 

Alkohol~ 

K R [ T I S C E E P H A S E - .... - --------··-----------------
.iaben ö:..c:; na.c' :Jen ersten Gl~sern ein umüd er-
stehlic· es Var2.~"!ge', , vrei terz."t-.:rin·~en? 

8 . r}ebra,).C e~ ~ie w.sreden ' va!'U!n Sie trir el ? 
9. ~e~ e"l vie ~in · eso . .:~e!'s aggressi.,.res "Je:"E"~e "' ge­

j:;n ä i ~ :trmo.;e 1 -c? 
"0 . l ~it..eh s.:..e ZiJ. i· . ..-erer Zerknirsc}·:u•J.g und c.iallerndem 

,c uldge ~ ·.:rc.l we...:er: des =rinkens? 
r e::'Si..;.C te ~ ie perioder:· ·e _ '1e , völlig abst:inen t zu 
_e en? 

"l2 . Ha: e!l Si') Pi~ Trit·.n:sys-::em.-ers•.lc:h-.; (z . B . nicl:.-c vor 
bcsti~mter. :ei1e~ zu ~rinken)? 

.. 3 . 'faben ie .t.:.::.uf ;_,:::;er 1 en __ rbe i tspla. "LZ ~e···ech:::el t? 
; 4 . ic _te ie 1:2'e .:..rbei--:; und Ihren Le:.e sstil auf 

ien .1.l1co· .ol Ain? 
1 '1 . faben .. ie einen =~teresse-Verlust an anderen Din­

rer alcs C?' ll·oLol bemer~{t? 
1~ . ~e:~P- uie aaflallenues Se_:s-.:~itleid? 

~ en sie .nderung~t i~.~P~ilienleben er~eben? 
18 . !eigen .Jie dazu , sich ei~1en Vorrat an Alkohol zu 

sie 1er11? 
19 . Ver .. ac.Jl···3si en ::.ie I: re 3rn?-nrung? 
2o . urdcn ~ :.e ···~:e~. des .a.l"co,.,ol:nißbra<'.Ci1s in ein 

!~ranken .aus fi'd e~o!"'ll..en? 
2.. . ~rit~ket. ;:iie r0 .. ~et:näSig a~ Ilorgen'? 

c H .. t ., :T :::- s c - : H '~ s --------------------------------
22 . Ha1 c. ::sie ::i.: l ""Cer \;.a;el~nß hi n"tc!'einander ge-

... .runken? 
23 . Jeoöac 1:e.~· ~ ie eiLen ::or."1.1.:.scheo Abbaa ::>n sie': 

'H:l st·. 
24 . urde I r Denl~ver~ögen oeeintr~chtigT? 
25 . rinken Sie mi 1: Personen . die ·ei t unter :hrern 

i ·.reau s .. eu..e n? 
26 . r_l"~'C s.:..c _ele:.;e-: .. lic· technisc'e Alkoholpro-

du e , _a&ruaP::;er . o ~er Jrermsniri t s; ": 
27 . '.rurdc :Jic vel Iät$lic•kt.:it f~r \lkOJ.Ol geri~.:.:cr? 
22 . "3eobac te 0 .0 :!!or~e dlic CG Z)t e_"':.·. 
2 9 . urd c das .~r:. .:en z-c. Z\'·ar ~ 
.0 . "atten Jie bereits ein Al~o. oldelir? 
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\ enn .:..c l oi ~ rlic,_er .:>el·stnrlil."ung mehr als ~ünf .?ragen mit 
'Ja'·~ear"-·~r"tel. m·'sse.,..., so.b:..ste_t die Gefahr, da~ .ie .lkoho­
lH:er sinr. . 
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1 ,i,~l II {0/J-\ ~lJ\~-~~.1} 7f ~' 'Jj-
1
J ·.!~§.ß~E~~!:!.:. 1 ')raoa von s:·u?~:cespeare 6 

1 ( C · Landzunge der .rim 11 dt . 
• 1 I Lf,\L-=.,L/'u !ülmiral iJ: ' , Heltkr ieJ 12 Jemahlin 

,,d.' jil '] 11\/lf'C! , ... ,,r/ r·a:ooleons II: ~ 14 asi;:~+ , \u::;zhol z 16 
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.1.tze geht gemc.chlic!1 durcl1 "sein" 
Berl in spazieren . :?lötzlich sieht 
er ein Luto dic:~t vor sich , be­
kommt einen ~toß und fi.nd et sirh 
in horizontaler Le.ge 't.rieder . Er 
rappelt sich auf 1 befühlt seine 
heil gebliebenen Glieder , geht 
auf das wartende huto zu und no­
tiert sich die ~~urJJ::er des .Lutos 
ins Notizbuch . 
"Mensch", sagt der ;'Jhauf.::'eur , 
11 nu zeij·en· Se :nia docl: uich an, 
nachen Se eene~ ~amilienva~er 
do ch nich unjlücklich , e"t is doch 
no ch mal jut ausjel oofen und Se 
sind doch ooch een Berliner , ':m?" 
"Anzeigen VTill ick Se ja gar r-ich , 
ick sc'·..reibe r.lia Inre l'Tummer bloß 
als Jlückzahl fürs n:-..chste Lotte­
r iespiel uff!" 

Der Hir- terbrösel hat im Lot"to ge­
wonn ~=m , fähr t in die 3tad t und 
mö chte mal mit S P.i-n~r Frau so 
richtig schlem~n : 
11 1{er r ObPr, sagen 1 S, v1as is1; das 
eigen-.;lich , der b~rühote Kaviar?' 
"Das sind Fischeier , der HerrJ 11 

11 Also , dann schlagen' S uns mal 
ein paar Dutzenc1 in die J?fannet" 

++ 

Im D - Zug Glasgo;,•i - Ed inburgh er­
tappt der Sc':J.affner einon 3chot­
ten ohne Fa.r..rkarte . Nach einem 
närr ischer: ·;ort\·lechsel verliert 
der BP.amte die ~e~uld • ~r greift 
nach dem Koffer des "blinden" 
Passagiers und droht : 
"Wenn Sie jetzt nicht zahlen , 
v/erfe ich Ihren Koffer aus dem 
:Fenster I" 
Zor nig schreit da der Schotte 
zur ück : 
"Genügt es Ih~1en L1icht , mich zum 
armen r·~anr: Z"J. !..1ac~1en? \•!ollen Sie 
auch noch hleinen Sohn umbringen?" 

~uf der 3traße t reffen sich zwei 
bekannte Jllde • 
H])u .·.aron ' 880 t 3aw~el 1 Hmein 
Sol:n v;ill ic1: lasse: s-cudierer . 
Aber nur das . este! '1 

11 Ha , was s0ll das sc:10n se i n?" 
~ uzr soll stud ierer.. das Rec"!:n! 11 

":Das :tec!~t? l~ennt er das Recht 
das Beste? ·.ro doc~'!. Gewal "t geht 
vor Recnt ! Laß ihn studieren die 
Gewalt! 11 

' 

.!..J... 
' I 

"Has \I/ar dasheute früh eigent l ich 
fv.r ein Lärm bei euch im Bür o?" 
11 Ach , das war nur ein Ingenieur , 
der sich wegen sei:1er Kündigung 
mi t 'J.nser r. .t:lektr onengehirn ge ­
pr ügelt ha t . '' --, 

1 Kraftprobe I 

·--
Zvfei Geschäftsfreunde fliegen nach 
Rio .Als die Na.scl:ine v i or Stunden 
in der Luf1; is1; , beginr..t sie zu 
trudeln . I:.: ?a11ik sc.treit einer : 
''~lir 3 tür zen a 1~-, unser Flugzeug 
s ür zt ab! 11 

,,r"fensch reg dich doch nicht so 
auf , is~ doch gar nic"l-:t Ut!ser ! 11 

++ 
Schränker- Ede s1;eht vor Gericht . 
11 Sind Sie vorbestraft?" 
11 .Na klar" , nickt Eae eifrig, "bin 
ja kein ·-le :._.,es ~:ind ~e'-_r . 11 

++ 

Zwei KnastbrLder oeim Rundgang : 
11 Ich v-eiß schon [,ar nicht :11er.r , 
wie eine .?rau aussieJ.:t?" 
Darauf antwortet aer andere : 
11 Ich , ich weiß es nocl-J. ganz ge­
nau , und das ist viel , viel , viel 
schreclcliciler , n 



Silbenrätsel 

Aus den folgenden Silben sind 19 Wörter mit unten­

stehenden Bedeutungen zu bilden: 

a - ber - bri - cha - der - di - di - du - e -
e - e - el - en - er - feld - fer - fung - gC!im 

- ger - gra - ho'Ch - hor - i - kat - ke - Ja 
- ler - löf - ly - na - nat - ner - neu - ney 
- ni - nis - nor - nus - on - on - pti - ra -
rant - re - rek - ro - ro - schöp - se - sen -
si - s·i - stap - stau - tel - ti - u - um - vi­
wer - za 

1 .. h••••········· 
Ermattung 

2 ........................................................................................................... .... .. 
Gesetzesübertreter 

3 ................................................................................................................ .. 
GastWirtschaft 

4 ................................................................................................................. . 
Salatpflanze 

5 ................................................................................................................. . 
Muse 

6 ................................................................................................................ . 
deutsche Nordseeinsel 

7 ................................................................................................................. . 
Geschäftsleitung 

8 ................................................................................................................ .. 
Infanteriewaffe 

9 ................................................................................................................ . 
Erdabtragung durch die Natur 

10 ................................................................................................................. . 
senwedische Dichterio 

11 ................................................................................................................ .. 
Zweltschrift 

12 ...................................... , .......................................................................... . 
sagenhafter Erfinder des Bieres 

13 ................................................................................................................. . 
Stadtteil von Wuppertel 

14 ................................................................................................................. . 
große Wespe 

15 ................................................................................................................ .. 
Zehnfußkrebs 

16 ................................................................................................................. . 
Betrieb der Metallindustrie 

17 ................................................................................................................ .. 
Schiffskobold 

18 ................................................................................................................. . 
deutsches Mittelgebirge 

Die 1. und 4. Buchstaben - von oben nach unten 
gelesen - ergeben ein Sprichwort. 

Kreuzworträtsel 

Waagerecht: 1 Lehrerzählung 8 span. Artikel 
9 Blütenstandsform 10 ital1en.: See 12 ind. Held 
im Nationalepos 13 weibl. Vorname 14 Flächen­
maß 15 Weltmeer 
Senkrecht: 1 Spielkarte 2 Italien. : Insel 3 Kfz­
Zeichen von Speyer 4 Seeräuber 5 weibl. Vor­
name 6 Stadt am lrtysch (UdSSR) 7 engl. Sagen­
könig 8 weibl. Gestalt in ,.Lohengrin" 11 Nieder­
schlag einer Koloidallösung 

H. Ahues - A. Volkmann 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

2 

a 

Bergans Schachklub 1952 

b c d e f 
Matt in 2 Zügen 

Auflösung aus 2f73 
1. Td4 1 - Tg4 
2. LdH - malt 

Auflösungen aus 2{13 

Doppelkreuzworträtsel 

9 h 

Waagerecht: 1 AVE!l'sion - Flandem 8 Solenn - Lorenz 9 Tele 
- Ol<er 10 Gnu - Ete 12 lle - Rap 13 Iwan - Acllt 14 Knaben 
- Lasche 16 He - Sa 17 Rot - Alll 19 Arne - Turm 21 Das 
- Est 23 Awa - Ego 24 Zeno - Alpe 2.5 Rabbi - Reden 'P GW 
- AG 28 Nereus - Nessel 29 Adler - lsola 30 TS (Theodor 
Storm) - Tu 32 Le - SC 33 lda - Aga 35 Ara - Ehe 37 
Edda - Etat 39 Nuss - Reis 41 Ein - Ode 42 Entelien -
Elnerlel 44 Gaele - Nebel 

Senkrecht: 1 Astl - Flor 2 Voelkerwaoderung - Lokalaugen­
schein 3 Elfen - Arena 4 Ree - Ner 5 Sn - On 6 logweide 
- Ezeohiel 7 Neun - Niet 11 Nan - Too 13 Ibo - Ach 15 
Ara - Sam 16 Haar - Ster 18 Asow - Steg 20 Nabel - Rodeo 
22 Angst - Spalt 24. Zierde - Ansage 26 Brei - Esla 29 Ahme 
- lsere 31 Spanne - Urteil 34 Adefe - Atoll 36 Aste - Eine 
38 Oie - Ade 40 See - Seb 43 II - Re 

Kreuzwortrltsel 
Waagerecht: 1 Kinnhaken 8 Een 9 Abo l1l Tier 12 Amen 13 Elf 
14 Ire 15 Rosinante 
Senkrocht : 1 Kater 2 Neefs 3 Ner 4 HN 5 Kamen 6 EBE 7 Non-
ne 11 llo 12 Ara 14 IN 1 

Sllbenrlltsel 
1 Walrat 2 Elizabeth 3 Ravenna 4 Zitronat 5 Ukelei 6 Vakuum 7 
Imperium 8 Empore 9 Luzifer 10 Vatikan 11 E()'lbargo 12 RoBbach 
13 Sesterz 14 Troppau 15 Asow 18 Novelle 17 Division 18 Hatall 
19 Augsburg 

.,Wer zuviel Verstand hat, hat Immer noch zu V/enlg." 



Standpunkte ! (?) 
Auch wir wissen nicht erst seit gestern, daß der Strafvollzug ein sehr vielschichtiges Problem ist, 
das von einer Vielzahl von Faktoren bestimmt wird. Diesen Faktoren ist Rechnung zu tragen bei den 
Bemühungen, den Vollzug aus seiner Isolation zu führen, ihn modern und sinnvoll zu gestalten. 
Welche Schwierigkeiten sich auch (oder besonders) einer reformwlll igen Führur.g entgegenstellen, 
dokument ierte sich ln einigen Pressemeldungen, die wir unseren Lesern nicht vorenthalten möchten, 
da sie sehr aufschlußreich sind . 

.. JUSTIZSENATOR IST VERARGERT OBER VOLLZUGSBEAMTE" 
.. KORBER. SO NICHT! GESPRACH ABGESAGT' 
,.KORBER KRITISIERT VORWURFE DES VdJB" 

... so lauteten etn1ge Oberschriften der Berliner Tagespresse vom 24. Februar 1973. Dazu die Mel­
dung des SPANDAUER VOLKSBLATIES: 

,,Zwischen Justizsenator Horst Korber und demVerband der Just izvollzugsbedienste­
ten Berlins (VdJB) herrscht Verstimmung. Wie ein Sprecher der Justizverwaltung ge­
stern mitteilte, hat der Senator wegen einer Erklärung des Verbandes zu dem am 
Donnerstag im Abgeordnetenhaus besprochenen zweiten Bericht des Senats über die 
Situation im Berliner Strafvollzug kurzfristig ein für Montag angesetztes Gespräch mit 
Vertretern des VDJB abgesagt. 
Eine Bas1s fur ein solches Gespräch sei nicht mehr vorhanden, betonte Korber, weil 
der Verband 1n se1ner ,von Unrichtigkeiten strotzenden Erklärung' ein mögliches Er­
gebms der Unterredung vorausgenommen habe. ,Dies ist ein Stil, den wir ntcht 
pf egen." 
Korber knttsterte insbesondere den Vorwurf des VdJB, der Senat räume dem Straf ­
gefangenen tm Vollzug ein Mitwirkungsrecht ein, das den Bed1ensteten weitgehend 
vo entl.,alten werde. 
Der Senator stellte dazu fest, daß die Strafgefangenen keinerlei Recht zur Mitwirkung 
hätten, den Bediensteten aber ein solches Recht im Rahmen des Personalvertretungs­
ge:;etzes zustehe .•. " 

Soviel zu der Kontroverse, die mit Sicherheit nichts ungewöhnliches darstellt. Für den Leser sei der 
Hinweis erlaubt, daß unseres Wissens, neben dem VdJB als Berufsverband z. B. auf dem Sektor Ge­
werkschaften mindestens drei verschiedene Organisationen aktiv sind: OTV, DAG und DBB (Ge­
werkschaft Offentliehe Dienste, Transport und Verkehr im DGB, Deutsche Anges-tellten-Gewerkschaft 
und Deutscher Beamtenbund). 
Eine Meldung der BERLINER MORGENPOST vom 3. März 1973 beweist andererseits, daß Gewerk­
schaft ( - Beamtenschaft) und Gefangenenzeitung durchaus einer Meinung sein können. Unter der 
Oberschrift " LEDIGLICH BILANZ DER GUTEN TATEN" stand dort zu lesen: 

"Der vom Senat vorgelegte zweite Bericht über die Situation Im Berliner Strafvoll­
zug vermittele den Eindruck, daß ideale Voraussetzungen für die Behandlung von 
Straftätern im Interesse der Bekämpfung der Kriminalität geschaffen wurden, der 
Ber icht sei aber lediglich ,eine Bilanz der guten Taten', stellte die Gewerkschaft OTV 
jetzt fest. Vollzugswirklichkelt und theoretische Planung stünden in krassem Wi­
derspruch. 
W chttge Bereiche bet der Einschätzung der Situation Im Strafvollzug seien of fen­
sichtich nicht genügend berucksichtigt oder vollkommen ausgeklammert worden, 
kr t1siert s1e. D1e Anstalten platzen aus den Nähten, und an eane vernünftige Soziali­
Sierung sei nicht zu denken, betont die Gewerkschaft . .. " 

Die kleinen Geister stoßen sich gar sehr an Kleinigkeiten; 
die Großen Geister sehen sie alle, aber stoßen sich nicht daran. 

nder lichtblicku 
unabhänhige unzensierte 
Gefangenenzeitung 

Redakt ionsanschrift: 
1 B erl in 27, S eidelstr. 39 

,_, __ ~---

La Rochefoucauld 

Die Zeitung erscheint monatlich und ist Im Zeitungshandel nicht er­
hältlich; Bestellungen smd an d1e Redaktion zu richten. 'der Iichtbiick' 
wird grundsätzlich kostenlos abgegeben. jedoch Ist eine Beteiligung 
an den Versandkosten erwünscht und durch übersenden von Brief­
marken möglich. 
Soweit nicht anders ersichtlich. stammen namentlich voll gezeichnete 
Belträge von anstaltsfremden Personen. Der Inhalt nichtredakt ioneller 
Beiträge deckt sich nicht Immer mit der Meinung der Redaktion, die 
sich zudem notwendig erscheinende Textkürzungen vorbehält. 
Redaktionsschluß fOr d1e April-Ausgabe: 13. April 1973 
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